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Wohnungswechsel.
Unfere verehr,ichcn Abonnenten, welche am 1. Ok¬

tober er. ihre Wohnung wechseln, werden freundlichst ge¬
beten, ihre neue Wohnung direkt  unserer Ex
f ^ ***®" (mündlich oder per 2-Pfg.-Poükarke) müzu-
teilen,̂ damit in der Zustellung unseres Blattes l-in-
nnliebsame Unterbrechung eintritt.

Expedition des
kWissbadener Seneralunzeiger»,

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

flesgeftattung des mafhemafifdi.natur*
Biffenfdiafdldien llnterrickits.

^stattete der Vorsitzende der Unter-
SSM ™ ' ^ rof- Dr . Gutzmer  aus Jena auf
Kr Naturforscherversammlungzu Meran am 27. September
folgenden bedeutsamen Bericht: V

Die bei den Fachlehrern einerseits, in den Kreisen der
«eure und Aerzte andererseits immer lebendiger und

^wordene Ueberzeugung, daß der mathematisck̂na.
? ? ,^ chastliche Unterricht unserer höheren Schulen' Len
Mtforderungen nicht entspricht, hat bekanntlich zu einer von
Lag zu Tag zunehmenden Bewegung geführt, die nament-
lQrm Naturforfcherversammlungen zu Hamburg

jLjrj ' (1903) und zu Breslau (1904) ihren Aus.
E fand. Während in Hamburg durch eine Reihe cinstim-
ni,'̂ "^ r^ Euer Thesen die Wiedereinführung des biolo-
öichen Unterrichts in den Oberklassen der höheren Schulen
g fordert wurde, beschloß die Casseler Versammlung in eine
11»,° ~ ön0e beS  mathematisch -naturwissenschaftlichen
jnJwT * überhaupt nach seinen beiden Seiten , der mathe.
livb 1J Êikalischen und chemisch-biologischen einzutreten

h1 i ®^ anfe fanb eine praktische Durchführung durch
ftfm°°n bet  Breslauer Versammlung im vorigen Jahre ein-

angenommenen Beschluß. Die in Gemäßheit dieses
*5S 'l r rusammengetretene Kommission zählt zu ihren
^Muguedern neben Lehrern der verschiedenen mathematisch.
^web̂wissenschaftlichen Fächer an den einzelnen Anstalten,
m>'i*srTDozenten der Universität und technischen Hochschule

rtreter der praktischen Industrie ; die Dozenten gchö-
^ ^ n ^ heil der medizinischen  Fakultät an . Ihre Thätig -•

Kleine; Feuilleton.
DoITp?ar. Piccolo. Eine lange Entwickelungsreihe führt von dem
^ Ndeten̂Typus des runden, behäbigen Gostwirths oder Ho-

",i"rück zu dem lächelnden, glattgeschniegeltenKnirps, dem
»ennt ov Embryo, den man gemeiniglich bloß den Piccolo
eiii &!ofe namenlos, sondern fast auch geschlechtslos,
feinfür  alles ist das kleine, putzige Kerlchen, das in
viep' ^ hchößigen Frack mit der breiten, steifen Hemdbrust
Äs t!n ?prößling aus dem märchenhaftenReiche Liliputs vor
hsstnzelt . Sein Leben freilich ist nicht immer märchen-
tifep» '°n' Piccolo muß beizeiten Arme und Beine tüchtig
sroi,!. ' imtner adrett und flink und munter sein, so will es der
SgitfU?! .Moloch: Publikum. Und auch sonst faßt die rauhe
schĥ./stit ihn oft derb genug an, meistens sogar bei den
fielt/ rn  orröthenden Ohrläppchen. Denn der gute Piccolo

’n ^ er  kulinarischen Stufenleiter und jedes Un-
Äs ßch in dieser Sphäre ereignet, ergießt sich zuletzt

" armes, kindliches Haupt. Kein Wunder, daß so ein
(> j301} guter Konstitution sein muß, um die vorgeschrie-

^lung heil zu überdauern. Di« Wiener Gastwir-
let, ^ uknschaft hat an ihre Mitglieder ein Schreiben gerich.
0 «rin sie six xrmahnt, „nur solche Jungen heranzuzichcn,°cwi!  ihres Gesundheitszustandes und ihrer Körperkon-

keit glaubt die Kommission zunächst auf den Unterricht an
den drei in Preußen bestehenden Arten von neunklassigen
Anstalten beschränken zu sollen; für die Neugestaltung dieses
Unterrichts bringt sie Vorschläge in vier der diesjährigen Ncv,
turforscherversammlung (in Meran ) erstatteten Berichten,
einem Allgemeinbericht und drei Einzelberichten, die sich auf
die Mathematik, die Physik und die Chemie nebst Biologie
beziehen. Die Tendenz der Vorschläge erhellt aus den drei
im Allgemeinbericht enthaltenen Leitsätzen: 1. Die Kom-
Mission wünscht, daß den Abiturienten weder eine einseitig
Aochlich.historische, noch eine einseitig naturwissenschaftliche
Bildung gegeben werde. 2. Die Unterrichtskommissioner¬
kennt die Mathematik und die Naturwissenschaften als den
sprachen durchaus gleichwerthige Bildungsmittel an und
yalt fest an dem Prinzip der spezifischen Allgemeinbildung
(das will sagen: einer Bildung , deren Ziel überall das gleiche
ist, eine freie Bildung des Geistes und Charakters, jedoch ae-
Wonnen auf verschiedenen, den spez. Geistesanlagen der>ein-
zelnen Menschen entsprechend, durch die einzelnen Schularten

.verwirklichten Bildungswegen ) . 3. Die Kommtffion erklärt
me thatiachliche Gleichberechtigung der höheren Schulen
Gymnasien, Realgymnasien. Oberrealschulen) als durchaus
nothwendig und wünscht deren vollständige Anerkennung.
. . , ^ urigen sei erwähnt , daß für den naturwissenschaft¬
lichen Unterricht im Ganzen 7 Wochenstundengefordert wer¬
den, von denen drei auf Physik, je 2 aus Chemie und die wie-
der in den Unterricht der obersten Klassen aufzunchm̂enden
biologpchen zacher einschließlich der Geologie, entfallen sol-
£w^ n<1tenr lDtrö  ^ ie  Setzung besonderer Stunden für
praktische Uebungen m allen Zweigen des natuiwissenschaft-

^ bringend nöthig erklärt. Die volle
Durchführung ihrer. Forderungen verlangt die Kommission

r.^ î ' 6n  Anstalten , an humanisti-
Wen  Gymnasium begnügt ne sich mit der Forderung einer
.̂ ^ uride für Mathematik in jeder Tertia und einer Mehr.
ZZZu r^Z ^ bbsikm ieder der drei oberen Klassen, indem sie

^ ^ rer obwaltesiden Schwierigkeiten von weiteren
Abstand nimmt , die rückständige naturwissen.

lch?lttrche Ausbildung des Gymnasial -Abiturienten abeZnach-
drucklich für einen der Abhülfe dringend bedürftigen Miß.
s ano erklarü ^ edem der drei obengenannten Einzelberichte

'ns Detail gehender Lehrplan beigefügt, mit dem in-
l n ^ « jr ml lfton  kemeswegs einen Novmalplan ausm-
stellen beabsichtigt, vielmehr sollen diese Pläne lediglich einer.

^ » n Bild von der Art geben, in der die KommissionM
die Verwirklichung ihrer Gcdariken vorstellt, andererseits für
die praktifchen Versuche einen fruchtbaren Anhalt bieten.'
- -- solcher Versuche hat das preußische K>,l-
tusministerium m dankenSwerther Weife seine Genehiniaunr

16 s 1̂ ° nf ^ inec  Beihe von Anstalten bereits im
Gange, an anderen sollen sie in nächster Zeit in Angriff ge

20 . Jahrgang.

nommen werden. Alle weiteren Fragen , die im Rahmen des
ihr ertheilten Auftrages liegen, hat die Kommission auf das
nächste Jahr verschoben, es sind dies insbesondere der Unter-
ruht an den ResorMschulen, den Realschulen, den Fachschulen,
der naturwissenschaftliche Mädchenunterricht, hygienische Fra¬
gen und namentlicĥ auch die Frage der Lehrerbildung durch
die Hochschulen. Diesê Fragen werden Gegenstand des der
Natursorschervevsammlung 1906 zu erstattenden Berichtessem.

itutin» S Ihres Gesundheitszustandes und iyrer di'orperlon-
>f r-e? griffen Strapazen gewachsen sind, welche der Be-

lidj bringt". Das ist eben die Kehrseite der Piccolo-
- .^ rwiß, jeder Piccolo trägt den KüchcnfMarschall-
st'-liem sfräckchen: aus ihm werden die wohlbeleibten

G r̂en im i;..„ck gezüchtet, die mit weltmännischer Gran-
Aex rjslere doriü-bnier. Hotels und Restaurantŝ dirigiren.
^Ai, st' scheuern nur dem langen Wege, wie viele er-
linsi MÄhsalen eines Berufes, den der fröhliche Piccolo
wichst I^llem ersten stolzen Fräckchen leichtherzig ergriff!

kv brufe, rver sich die weiße Krawatte umbindet!
'-. °"Klands jüngster Schriftsteller und Rezitator", ein

-Waßmann, wollte, da alle anderen Versuche zur leich-
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Vorkommen sollten würde es iL • ?^ingsten Storungen

SäjkWSSZ  ÄSU-
etnjerne wie gegen das Karlsruher Publikum im u ^ ^ ^ n
richteten. Als Waßmann Miene ^ allgemeinen
zurückzuziehen, statt in den Lunaertbur ' Schauplatz
Erbitterung des Publikum? keine Grmzcn meh7"'i? ? "^ ^
bem Lärm wurde der Versuch aew^-M ^ ß™'
hast zu werden, um ihn in dm %vvTrrJ , ß Schwindlers Hab.
bei wurden MMliar und de? LunaerL ^ ru sperren. Hier-
Polizei mußt« einschreiten, um denT ÄT'Vielweiberei in Ntal, Eine» 6 raumen,
über iüren Besuch in Utah oibt ^ .erregenden Bericht
ladelphia, die Vorsitzende des ou§  W-
Sie schildert Utah als einen von ber «RniL ^ "crkongrcsses.
richteten Staat, in dem anarcknŝe' zugrunde ge-
Meuchelmord an bei“ 5gf tt Unb
sst stch während ihres Besuches zum Schuw ib̂ EPtet: daß
einer ständigen Wache umgeben mußte Wadi^ ^̂ sbens mit
derer Besucher Utahs waren all7rdinas Äi -«^ Meinung an-
sichtsmaßregcln völlig unnöthig Se^ w» Bor-

* Wiesbaden, 28. September 1905.
Cinbsrukung des Reichstags.

U? eri I? tCt3n  Kreisen wirb angenom-
men baß der Reichstag etwa um Mitte November einberufen
Okwke,.? ^ ' r$ l r wird in der ersten Woche des
Oltober seine Sitzungen wieder aufnchmen. Bei den Bun-
ii£ reG\?mn:?en  r^ en 3lüar  ^ on  vertrauliche Besprechungen
fnrfhpn - Eierten ¥ Rtzichssteuer-Programms stattge-
nicht gekommen! ^ ner bindenden Stellungnahme noch

Die Ffeirdmolh.
Hamburger Bürgerschaft beschloß in ihrer gestrigen

Abendsitzung, den Senat zu ersuchen, beim Bundesralh da- ^
der JleU^ tü»' ^ Schütte gethan werden, zur Beseitigung
Ausb?b ? s nQ- 1 ® tn  sozialdemokratischer Antrag auf
Aushebung der Grenzsperre wuvde abgclehnt.

Me Ungar Iche Kriiis.
. . ..^ŝ ston Abend versammelten sichl vor dem Klub der Un¬

abhängigen in Budapest etwa tausend Sozialisten, um gegen
vereinigte Opposition zu demonstrire-,. Sie sangen r"

L2 °re Lmder und es erschollen Rufe : An die LaternenI
Srnnlr® 1 s ^ öie  Sozialdemokraten in das

L cmörm '9 en  wollten , um die dort anwesenden
ön prügeln , erschienen ungefähr 150 Büraer

listen Ausstellung nahmen und die Sozia¬
list ^ Eindringen verhinderten . Es entstanden wiccher-
sticbe ickiw? ^ ^ ', wobei 24 Personen zumeist durch Messer-
2Lft ' ,mI)rvre  wmder schwer verletzt wurden Die
^oliz . i schritt ein und zerstreute die Menge, die beim Abzug

£ °? S e, na* wiHorUwh besteht. Die Männer̂ sind̂ n
hstem, mehrere Fremen zu huöen, qewöünt focifc fip firh

b“ 11tt sS?«1”'"”-,. SSE Segen die Mormonenkirche kämpft ist aeiäbi-dpt- s°i"

£ 8Är ? &

3 . S ±fe t i “ « . taomfa . U , «,b,L
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sehenen Wiener Famikff Im Hause einer ange-
als Wärterin des kleinen M- K. aus Mähren
die in aufopfernder WelleDie  Frau,
hmg mit abgöttisches Liebe nn fr,?3™* .^ben Kinder sorgte,
sie vor einem snjwi fl l“e ctn kleinen Schützling Als
bald dm Dsinst wen? i>°v°n benachrichtigtwurde, sie um
terin jctzt? ntbeb?e? ^ ^ ^ bm müssen, da das Kind der Wär"
NiedergeschlagenheitN? "? ' .̂ wachtigte sich ihrer eine tiefe
ihres DienstgeberŜ' um in sie das Haus
kam bei der UnglücklichenMab? inE ^ ^ /ejsen. Unterwegs
1-- - °ch Au» n.Z " "
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fäinnftliche Fenster am Gehäudo des Klubs der Unabhängig¬
en einschlug.

Budapest, 28. September. (Tel.) In dem heutigen
Straßentumult sind, wie festgestellt wurde , 40 Personen ver¬
letzt  worden , darunter 8 schwer. Unter den Verwundeten
befinden sich einige Sozialisten , die übrigen sind Bürger und
Universitätshörer . Die Ruhe ist vollkommen wieder herge-
stellt.

Soäekrots Cavaignac f.
Im Alter von 82 Jahren ist in Paris , wie bereits ge¬

meldet , der französische Politiker und ehemalige Kriegsmini¬
ster Godesioy Cavaignac gestorben . Er wurde im Jahre

1853 als Sohn des französischen Generals Louis Eugene
Cavaignac in Paris geboren . Als Ilftähriger Jüngling
machte er den Krieg gegen Deutschland als Freiwilliger rnit
unb 'widmete sich nach dem Kriege juristischen Studien . Von
den gemäßigten Republikanern wurde er 1882 in die Depu-

WteShghsacr <8cneral -A .»zetgcr . _

tirtenkammer gewählt . Unter dem Minister Briffon wurde
er 1885 Staatssekretär im Kriegsministerium . Im Jahre
1892 sungirte er mehrere Monate hindurch als Marinerm-
nister . In den Jahren 1895-96 sowie 1898 war er Kriegs¬
minister . In dieser Eigenschaft trat er besonders in der
Dreyfus -Asfaire hervor . Cavaignac ist auch litterarisch thä-
tig gewesen.

Marokko.
Die gestrige Unterredung Dr . Rasens mit Revoil in Pa¬

ris galt der Ausfertigung der beiden identischen Noten,
welche an Tattenbach und Taillander mit dem Konferenz¬
programm nach Fez gösgndt werden sollen. Bei dieser Ge¬
legenheit gelangte die von dem fertigen Programm ganz un¬
abhängige , lediglich Deutschland uüd Frankreich interessiren-
de finanzielle Angelegenheit , welche sachlich gleichfalls erle¬
digt ist. formell zum Abschluß.

Osr englsick-japanischs Vertrag.
Ein Telegramm meldet uns aus Tokio , 27. September:

In der Stadt herrscht freudige Aufregung wegen des neuen
Allianzpertrages mit England . Die großen Geschäftshäuser
und die öffentlichen Gebäude illuminiren.

Lsutkcklanck.

* Berlin , 27. September . Minister von Witte  ist
von Rominten abgercist . Der Kaiser  begleitete ihn zum
Bahnhof.

* Berlin , 27. September . In das Herrenhaus ist
durch Erlaß vom 17. ds . Friedrich Wilhelm Fürst zu Isen-
bürg und Büdingen in Wächtersbach ! berufen worden.

* Baden -Baden , 27. September . Am heutigen Tage
beging der ehemalige preußische Kriegsminister General ' v.
Verdi du Dernois  mit seiner Gemahlin die Feier der
goldenen Hochzeit,  zu welcher sich auch der Sekretär
der deutschen Botschaft in Washington , ein Sohn des Ehe¬
paares , eingefunden hatte . Jnr Laufe -des Tages war eine
große Anzahl Glückwunschtelegramme eingegangen . Auch
die Großhcrzogin von Baden sandte ein Telegramm . Mit¬
tags fand ein Festdiner statt.

Ztmschm Schweden und Norwegen ist nunmehr ein de-
finitwes Abkommen geschlossen worden . Die Forderungen
beider Mächte wurden , wie gemeldet , bewilligt und die Union
aufgelöst . Die Grenzen beider Länder sind unverändert ge¬
blieben ; die unmittelbar an derGrenze liegenden norwegischen
Befestigringen werden geschleift. Auf beiden Seiten des süd¬
lichen Thciles der Grenze zwischen beiden Reichen wird eine
neutrale Zone von ;c 15 Kilometer errichtet . Hier dürfen
keine rreuen Fortifikationen errichtet werden ; die bestehenden
Befestigungen werden unter Aufsicht von drei ausländischen
Offizieren beseitigt . Schweden und Norwegen ernennen je
einen Ossiziep , der dritte wird von diesen beiden Offizieren
gewählt . Können diese eine Einigung nicht erzielen , so wird
der dritte Offizier von dem Präsidenten des Schweizerischen
Bundesraths erwählt . Es sind ferner Bestimmungen über
den Transitverkehr beider Länder getroffen ; für Transitgü¬
ter werden Zollfreiheit und andere Vergünstigungen garan-
tirt . Außer der neutralen Zone sind Gobietsveränderungen
nicht vorgenommen worden.

Christian !«, 28 . September . (Tel .) In 'der Begründ¬
ung des gestern im Storthing eingebrachten Antrages heben
die zehn Storthingabgeordneten hervor , daß die Voraussetz¬
ung des Angebotes der norwegischen Krone an einen Prin¬
zen  des Hauses B er nadotte  eine schnelle und leichte
Ordnung der Verhältnisse zwischen den beiden Ländern
nach der Lösung -der Union war . Diese Voraussetzung sei
indessen nicht in Erfüllung gegangen . Ferner wird auf den
abweisenden Hohn hingewiesen , mit dem das Angebot in
Schweden ausgenommen worden sei. Das norwegische Volk
tvolle nicht einen König unter von Schweden aufgestellten Be¬
dingungen annehnrpn , es stehe frei da in Bezug auf seine
zukünftige Regierungsform . Die große Mehrzahl des Vol¬
kes wünsche unzweifelhaft die Republik , was , wie man an¬
nimmt , auch im Auslände keinem Widerstand begegnen
werde . Abgesehen von der Ansfassung der norwegischen
Nation über die Frage , ob König oder Republik , könne es
keine getheilte Meinung darüber geben , daß diese Frage vom
Volke abhängen -müsse. Das gegenwärtige Storthing habe

M. Jahrgang
kein Mandat , die Regierungsform fesizusetzen, es sei denn,
daß es für die Sicherheit des Landes erforderlich sei ; eine
solche Nothwendigkeit bestehe aber nicht. Werde dessen un¬
geachtet stie Königswahl vorgenommen , so würde die Sympa-
thie und das Zutrauen des Volkes zu der Stellung der neuen
Königsmacht sehr schwach sein . — „Aftenposten " und „Mor-
genbladet " finden diesen Antrag höchst ungelegen . Das
„Dagbladet " Hai sich früher in derselben Richtung wie der
Antrag ausgesprochen , während „Verdensgang " dieselbe
Meinung wie Aftenposten und Morgenoladet vertritt.

Die Cholera . Vom 26. bis 27. Sept . sind im preußischen
Staat fünf choleraverdächtige Erkrankungen und zwei cholera-
verdächtige Todesfälle amtlich neu gemeldet worden. Die Er-
krankungen betreffen die Kreise Stuhm (obdachloser Müllerge.
sellej, Thorn (eine eben aus Thorn eingelieferte Gerichttge-
sangenes, Oberbarnim (Arbeiters , Krossen (Bootsmann aus der
Oders und Bromberg (Bureauvvrstehersgattins . Von den frü-
her gemeldeten Erkrankungen haben sich drei nicht als Cholera
herausgestellt . Die Gesammtzahl der Cholerafälle beträgt
also bis jetzt 248 Erkrankungen , von denen 87 tödtlsch oer-
liefen.

Eine großartige Umgestaltung ihrer Bahnanlagen plant
die große Berliner Straßenbahn im Verein mit der Charlot-
lenburger Straßenbahn und den westlichen und südlichen Vor¬
ortbahnen . Sie will die Geleise im Zuge der Leipzigerstraße
vom Potsdamer Platz ab bis zum Dönhofsplatz vollständig b
eitigen und für die Linien , die den starken Verkehr ywischeu
)em Westen von Berlin und wichtigen westlichen Vdrorten in
ver Richtung nach dem Spittelmarkt und darüber hinaus ver¬
mitteln, eine Untergrundbahn Herstellen. Die Projekte für diese
gewaltige Umgestaltung der Straßenbahnanlagen liegen den zu-
ständigen Behörden bereits vor. Die Kosten, die die Ausfuhr,
nng der gewaltigen Anlage erfordern würden , erreichen bei den
M überwindenden außerordentlichen technischen Schwierigkei-
ten eine bedeutende Höhe. Sie würden nicht unter 6 0 Mil¬
lionen  betragen . Die Gesellschaften haben an ihren Antrag
die Voraussetzung geknüpft, daß sie für ihre Unternehmen eine
Konzession von 90 Jahren erhalten . Es ist dies derselbe Zeit-
raum , der auch der Berliner Hoch- und Untergrundbahn ge¬
währt worden ist.

F-euarsbrunst . Man meldet uns aus Berlin , 27. Septem¬
ber : Heute Morgen gegen 4 Uhr entstand in dem neuen Lager-
zebäude des Kabelwerks Oberspree in Oberschönweide ein
großes Schadenfeuer . In dem brennenden Gebäude waren
leicht entzündbare Stoffe wie Seide , Wvlle und Jute enthal¬
ten, sodaß das Feuer reichliche Nahrung fand. In kurzer Zeit
hatte sich denn auch der Brand fast über das ganze über 80 m.
lange Gebäude hinweg ausgedehnt . Nahezu zwei Dritte ! des
gesummten Lagerbestandes wurden ein Raub der Flammen.
Die Entstehungsursache des Brandes ist jedenfalls auf Selbst¬
entzündung zurückzuführen.

Herbstgewitter . Man telegraphirt uns aus Berlin,
September : Gestern Abend entlud sich über Berlin und Um¬
gegend ein schweres Gewitter , das vielen Schaden anrichtete.
Mehrere Stadtcheile wurden vollständig überschwemmt, sodatz
der Straßenverkehr zum Theil eingestellt werden wußte.
Vielfach mußte die Feuerwehr eingreifen , da eine große Anzahl
von Kellern usw. unter Wasser standen und ausgepumpt wer¬
den mußten . orT. .

Das Schwurgericht in Essen sprach den Bergmann Alt an
Gelsenkirchen, der im Jahre 1904 wegen Mordes an der U) .
fron Kraft zum Tode verurtheilt worden war , wegen Unzurecy»
nungsfähigkeit frei . r

Das Kriegsgericht in Danzig verurtheilte den LemWarm
-Wenzel wegen Körperverletzung mit tödüichem Ausgange s
2 Jahren Gesängniß . Er hatte im Mänöver am 14. August
Streit den Husaren Bischof mit der Lanze gestochen.

Vermächtniß . . Der „B . L.-A." meldet aus M, -Gladbach:
Die Rentnerin Ney vermachte der Stadt 60 666 X  zm un
stützung unbemittelter Mädchen, wobei das akademische J
dium besonders berücksichtigt werden soll. ■-f

Ucberfall. Die „Voss. Ztg." meldet aus Kiel: Die Tvrpe-
doheizer Boguslawski und Mayer wurden in der chucyr j
dem Heimwege von einem Gasthause nach ihrer Garnison
von drei Personen überfallen . Boguslawski erhielt zehn --
serstiche und ist lebensgefährlich verletzt; Mayer wurde g
falls schwer verletzt. ~

Ein Todesstnrz . Man meldet uns aus Breslau , ' -SaSnTf
Ms das 6. Husaren -Regiment den Schießplatz in
verließ , scheute ein Pferd vor dem in voller Fahrt Mi .
Automobil des Grasen Pückler-Friedland . Das Verv ^
seinen Reiter , einen Husar , ab, der so unglücklich stürz ,
er das Genick brach und auf der Stelle todt war.

Das Vermögen des in Paris verstorbenen BaronsA p«
se von Rothschild  ist nunmehr festgestellt. Es betrag ^
gesammt 940 Millionen Fr ., von denen die Steueroe -
erhebt . Die Erbschaft zerfällt in vier Theil^ von den »
Theile an die Wittwe des Verstorbenen , ein Theil an . ^

Rothschild fällt . . . ist
Das Waarenhans der Gallerie de Martrere in 4

dürch eine Fcuersbrunst total zerstört worden. Der »
tete Schaden ist enorm. . Alfa

Der Leutnant von Lckow, der am Montag -Pkrst ^
i. P . auf dem Heimwege von einem Restaurant mit ei •
santen in Streit gerathen war und einen Schuß a 0 - ^ eit
den der Haushälter Rösch getödtet wurde, verübte ve flj,
Selbstmordversuch, indem er einen Revolverschuß m
gab. Er verwlWdete sich nur leicht und wurde zur -ve ^
seines Geisteszustandes in das Lazareth gebracht. AexteM-

lieber das Unwetter, von welchem Monika am jp-' reibet:
6er heimgesucht wurde, wird von dort telegrapbisck> »
Das Unwetter war das heftigste, das seit Jahren ’ rM& Q
kommen ist. Bei vielen Häusern wurden die Dächer
Der Militärposten Malohi ist dem Vernehmen Asches
zerstört . Das Kanonenboot „Letzte", das ehemals
Besitze war und jetzt außer Dienst gestellt ist, ist 00 ^

Mlrbelstrirm . Man telegraphirt uns aus Neape .i " ' Ara»-
tember : Hier eingcgangenen Nachrichten zufolge rit D>e
zanise (Provinz Casertas ein Wirbclstrirm niedergeg
telephonische Verbindung mit Rom ist unterbrochen.
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dsr llmgsgsnd.
^ k- Mebrich, 27 September , Me im November stattfinden,
dm Ersatz, und  Erganzungswahlen »ur
Stadtverordneten - Bersammlung  werfen bereits
ihre Schatten voraus. Die bürgerliche sowie die sozialistische
Partei sind bereits mit den Vorarbeiten hierzu belckiäftiat io
daß auch in diesem Jahr ein heißer Kampf in der dritten Klasse
entbrennen wird. Wahrend man in der bürgerlichenPartei
noch ans der Suche nach geeigneten Kandidaten der 2. und 3
Klasse alt. hat die sozialistische Partei bereits 3 auserwählt und
zwar die Herren MLaurer, Fischel und Richter. - Am 1 ö £-
wber werden es 25 Jahre , daß Herr Lehrer Wilh . Christ an
der biestgen Volksschule wirkt. Der Lehrerverein wird am
Samstag Abend eine kleine Feier veranstalten̂ auch die Klasse
des Herrn Christ in der Frhr. v. Stein-Schnle toirfe eine
Schulfeier am Vormittag begehen.
, , / rbenheim. 27. September . Herr Land- und Gastwirth
Heinrich Merten  erhielt auf der landwirthschaftlichen Aus-
stellung su Hachenburg auf seine belgischen Fohlen zwei Preise.
- Gestern Nachmittag lnspizirte Herr Kreisbrandmeister
Tropp -Lieblich unter Beisein des Herrn Bürgermeisters
Merten die Freiwillige - und Pflchtfeuelwehr . Me LgeL
wenen Uebungen fanden ungetheilten Beifall . — Unsere Kerb"
ist.unter zahlreicher Betheiligung von auswärts , besonders von
Wiesbaden und Mainz , aufs Gemüthlichste verlaufen . Ueberall
konnte man die Leistungsfähigkeit unserer Wirtbe sowie die
Gastfreundlichkeit der Bürger loben hören. '

8 ■? cHc.nI,eIj,n’ 27-  September Am vergangenen Samstag
7 Uhr brannte  am Hochheimer Wege ein Stroh-

^i ^ bollstandig nieder . Das Feuer dauerte bis etwa 11 Uhr

rar •!’ fl cn' 2L ©^ternDer . Der am Montag wegen der
Bleidenstadwr̂ ü.oesse ra ffa i r e verhaftete Bäckergeselle

Ä "? '« «ns Limburg a . L.. bedienstet auf der Neu-
muhte bei. Wehen, wurde gegen eine von seinem Prinzipale
Herrn MuhlenbesitzerG. Schrank geleistete Bürgschaft von
2000JC out  freien Fuß gesetzt. Dies wurde von allen , die den
Mgen Mann naher kennen, mit Freuden begrüßt. Einwands-
fteie Zeugen bekunden, daß I . von vier oder fünf Wbann auf
offener Straße und ohne jebe Veranlassung überfallen, und ihm
außerdemu A zugerufen worden sei: „In drei Stunden lebst
in mt  ft ’dter üIS  die Pflicht
m- h  Aßmannshausen . 28. September . Der Schornsteinfeger

elnei Schornsteinfegermeisters,
to Mer am Dienstag durch ein Glasdach stürzte und wovon wir
gestern bereits berichteten, hat sehr schwere Verletzungen davon¬
getragen Am rechten Fuß sind ihm zwei Sehnen durchschnit-
^ .^ b sind die Glassplitter noch nicht entfernt . Der Verun
gluckte tmrd dauernd arbeitsunfähig fern.

Rüdeshcim, 27. September . Weinhändler Georg Win>
l - t wurde bei der Ersatzwahl eines zweiten Beigeord.
neten von der Stadtverordnetcn-Versammlung gewählt.

mranffHrrf ’ 27' ■ September . In der vergangenen Nacht
Mr entstand ein Brand  im Hanse der Dominikaner

Sv ' ^ °i^>aus zur Stadt Heidelberg . Der Dachstuhl ist voll-
(ilrf ’u t rantl  Die in den oberen Räumen logirenden

schwebten in großer Lebensgefahr und mußten mittelst der
Wraulischen Leiter gerettet werden.

dem Holländischen Hafen . (1883s im Besitz der Berliner Ra°
nonal -Galerie . Achenbach ist Mitglied der Akademien von
-oerlm, Wien und Antwerpen . Ein vorzügliches Porträt des
großen Meisters , gemalt von Angeli , befindet sich in der Ber¬
liner National -Galerie.

2». JeIrginr»

* Wiesbaden . 28. September loiöö.
Willkommen, Herr Herbst — aber gnädig. — Ein strenger
Winter ? — Geldnoth und sonstige Leiden. — Konkurrenten
i>cr Kohlen-Verkanfs -GeseLschast. — Schuster blchb bei deinem
Leiste». — Wiesbaden im Zeichen der Congrefle. — Im Raths-

feiler.

Kumt, fcitterctfur und WiffenfäiafL
# Ser Kaiser und die Kunst. Auf Veranlassung des Kai-

Ms wird gegenwärtig , wie das „Berliner Tageblatt " meldet.
Ml umfangreiches Werk vorbereitet , dessen Zweck es ist, einen

e.erblrck zu gewähren über alle Kunstschöpfungen, zu denen der
Kaiser während der Dauer seiner Regierung bisher Anregung
W & Auftrag gegeben hat . Das Werk, zu dem die ersten Vorar-

f̂ wn längere Zeit zurückliegen, wird in prächtigster Aus-

^littung bergestellt werden und außer den bildlichen Reproduk-
' ®0tten  einzelnen Denkmäler. Gemälde nsw. auch einen er-

"uterndcn Text enthalten sowie eine ausführliche , von fach,
^"nnischer Seite geschriebene Darlegung des Standpunktes , den

Mr Kaiser zu den Kunstfragen der Jetztzeit , insbesondere den
^Bestrebungen und Zielen der modernen Richtung ge.

L«nüb er  einnimmt.

Oer 90. 6ebur(sfag Andreas Achenbachs.
r . Der Senior der deutschen Maler . Andreas Achenbach,
^ r* lnorgen seinen 90. Geburtstag . Am 29. September 1815

w Kassel geboren, er kam mit seinem Vater 1823 nach
ffeidorf. Unter Schirmers Leitung bildete er sich zum

AOastsuialer aus und zählte schon 1850 zu den Zelebritäten
r - Ätschen Kunst. Von seinen Hauptwerken nennen wir:
«'^ ^ '" -rgong des Dampfers „President " (1842, Me Pontv-

F* n Sümpfe (1846), Der Fischmarkt zu Ostende (1866), gleich

Wir befinden uns jetzt in einein doppelt kritischen Sta¬
dium : Zu der Fleisch,noth hat sich, wie immer jeden Monat
mit einer Bonibensichechett die Geldnoth gesellt. Welch' gru-.
seliges Gespenstl Schon beim Hören fällt gar Manchem die
Butter vom Brote , vorausgesetzt, dast ihni so um den 24.
herum überhaupt noch das Glück zutheil werden sollte, viel
Butter im Hause zu sehen. Fleisch und Butter sind während
der jetzigen Theuerung nicht allzuoft einkehreude Gäste. Die
Lage ist übrigens gerade jetzt sehr ernst. Warum ? Weil
wir jetzt im Zeichen des Dreigestirns 'Fleischnot h —
Geldnoth — Quartalswechsel  stchen . Wirftich
scheues Dreigestirn . Alles was wahr ist. Es fehlt gerade
noch dazu, daß letzterer Gast am Sonntag bei uns emkchrt.
Wenn nun auch Verschiedene vor dem höchst„angenehmen"
llmzug bewahrt bleiben, so läßt Manchem doch anderer¬
seits das einfache Wort Quartalswechsel schon Wochen vorher
allerhand trübe Gedanken durch den Kopf schießen. Man
ledenke: Zuerst Miethe, die in Wiesbaden gerade nicht auf
s'sis niedrigsten Stufe steht. Dann eine Portion Rechnungen.
Für was ? -— Na das ist doch Ehrensache eines jeden Einzel¬
nen. Und endlich Kohlen.

Vor Kurzem erzählten wir einem hiesigen ehrbaren
Handwerksmeister , daß im Reich der schwarzen Diamanten
der Zentner gute Steinkohle 50 Pfg — in Buchstuben : fünf-
z i g P s e n n i g e koste. Man höre , zu was dies d̂em Manne
v>eranlassung gab . Er gehört nämlich auch zu denjenigen
Pechvögeln , die von dem oben bezeichneten Dreigestirn be°
Nossen werden . Sein Gewerbe liegt arg brach darnieder.
Wie das kommt , kann man sich denken . Es fragt aber kein
Lieferant danach . Sie wollen eben Geld haben , ganz gleich,
ob bei rhm solches einkommt oder nicht . Die Leidensge-
schichte des Meisters ist noch nicht zu Ende . Ein anderer
Gast meldet sich vor Kurzem an und tmf auch inzwischen b>
ieiw ein Der Herbst  i st g e k o mm  e n . Die gefie-
derte Sangerschaar hat sich frühzeitig vor ihm gebrüllt . ' Wir
aber können nun mal nicht fliegen und müssen darum sitzen
bleiben ,,Fnr uns bist Du zu rauh und kalt , wirst bald
H e r r W i n t e r sein", sangen die Vögel beim Abschied von
uns . Der Herr Herbst hatte richtig hei seinem Einzug am
vergangenen isamstag ein derb rauhes Gewand an . Hier-
nach ist die Befürchtung nicht ungerechtsertigt , seine Herrlich-
reit werde diesmal von kurzer Dauer sein. Der Reporter
des „Wiesbadener General -Anzeigers " scheint sehr gut pro-
phezeit zu haben , wenn er seinerzeit meldete : Herr Win-
l 8, 1’. habe seine Vorboten in Gestalt von Möven an den
Rhein gesandt Schone Aussichten ! Da heißt 's also jetzt
für Wintergarderobe zu sorgen . Da der Handwerker nicht
einer von den Vielen ist, die ihre Ueberzieher etc. der Stadt

übergeben , sondern mit der
„ (ode fortschreitend , möglichst alle zwei Jahre neue Stücke
anschafft , so ist er sttzt wieder vor die Alternative gestellt-
\TrE! er r oi>ec- @etn Frauchen , deren Bitten er nicht wi-
derstehen kann , will m erster Linie versorgt sein. Und als
galanter Ehemann muß man nach den Vorschriften der Eti-
quette dem zarten .Geschlecht den Vorrang lassen. Die G -
danken an all diew Mnge gingen dem guten Mann schon
eine Zeit lang schwer m dem Kopf herum und machten ihn
zu einem Grübler . Was hatte er denn eigentlich , daß m ->n

ZZ om  Stammtisch „kommunalpolitisirend"
bat en l at  f ? bft  ° 8"achen . Mit einer helden¬
haften Ausdauer will die brave Seele darüber stndirt haben

- reich werden kann , da man nun einmal nicht das
Giuck hatte , reiche Eltern zu besitzen. Wiederholt
Sl^ bteer schon das Räthjel gelöst zu haben und war insolg"
w das Glück ^ ber leider nur einen Augenblick daue >--

Gluch Dann zergings wie Seifenblasen in den Lüf¬
ten . Endlich hat er s . Aber so sicher wie 1 -4- i iw;
ein famofer Gedanke schoß ihm durch den Kopst Ter Mo-

- ^ eneral -Anzoiger ", der doch aus dem
„Reich der ŝchwarzen Diamanten " stammt hatte ibm ia « •-
Za ijt,  daß in Oberschlesien der Reichthum und tas Glück ge-
^ der Straße liegen . Soll man da nicht 5.l ~ er .wftd Kohlengroßhändler und

d°r iW S ÄiSn ? ®
J ai  leidtragenden Kollegen in Vchbind-
st ^ rUl  Unternehmen Feuer und Flamme

ist. Für 1 Mark den Zentner gute Kohle kaust alles nur p, i
ihnen . Und bei dem sabelhaft billiaen °
schreibe fünfzig Pfennig svRngt für sstd och Z tVZ

Verdienst heraus . Sie hatten ichsin Mm v'
Taschen voll Geld , und ihrem Handwerk , das wahrlich jetzt chWiesbaden keinen goldenen Boden ineNn ui IG . m

- -- et Zagt . Gott ' sei Taük nur im Geiste »
fnT sUr örn mächtiges PhantasiegM ^ J
o war auch dieser letzte Hosfnungsschimmer nur ein Vbanti

SSÄStaS ' SS
+ **£  3u„1?Cn£ S SiSienS

au niedrigen Transportkosten in Anrechnung zu bringen.
Da also nach der neuesten Rechnung selbst ein minimaler
Verdienst kaum erreicht werden könnte und auch nur einige M
Anlagekapital disponibel sind, mußte man auch diese letzte
Hoffnung zu Grabe sinken sehen. Was blieb nun weiter an¬
deres übrig , als das böse Dreigestirn an einem vorüber¬
ziehen zu lassen , auch in Zukunft seine Kohlen von der Ver-
kaufsgesellschaft zu bezichen und schließlich zu hoffen , daß
mich für das hiesige Handwerk bessere Zeiten kommen werdeik.
Sie bleiben darum . waS sie sind, und freuen sich schließlich,
daß es ihnen vergönnt ist, im schönen Wiesbaden ihr Dasein
zu verbringen . Und zwar in dem Wiesbaden , das jährlich
viele Tausende hohe Gäste in seinen Mauern zu beherbergen
die Ehre hat und sich rühmen darf , in Bezug auf das gesund¬
heitliche Wohl der Völker eine gar gewichtige Stelle in der
großen Weltgeschichte zu spielen.

Ja , viele und illustre Gäste kommen zu uns . Haben
imr , doch erst dieser Tage wieder die Kämpfer für Wahrheit
Freiheit und Recht aus allen deutschen Gauen hier tagen se¬
hen zu ernster , das allgemeine Volkswohl verfolgender Arbeit.
Wir stehen jetzt überhaupt im Zeichen der Kongresse Erst
der Kongreß für das kaufmännische Unterrichtswesen , dann
die ftuhrer der sreisinnigen Volkspartei gleichzeitig mit dem
Wanertechnlschen Verband und was schließlich noch für Kon¬
gresse hier abgehalten werden mögen . Nun , sind wir nichr
? SS F " ies doch das beste Zeichen dafür , daß die
Hauprstadt des lieblichen nassauischen Landes nicht nur in ae-
luncheitlich -wohlthätiger Beziehung , sondern auch, was
schinuckes Aeußere der Stadt in Verbindung mit landschaft-
ucher Schönheit anlbelangt , in der weiten Welt allgemeine
Wurd -gung ftndet . Und darum sehnt sich alles einmal nach
Wiesbaden - nicyt zuletzt auch wegen seiner bekannt lie-
benswurdlgen Emwohnevichast.

Man setze sich nur einmal in unseren Rachskeller und be-
trachte das internationale Wiesbadener Leben. Ein Aufent-
halt dort gehört zweifelsohne mit zu den interessantesten Er-
lebmpen unstrer lieben , guten Vaterstadt . Auch ich per-
briach. e dort am vergangenen Samstag in Gesellschaft ciniaer
auswärtiger freisinniger Parteidelegirten einige wirklich ge-
n ßreiche Stunden . Wir ließen uns erst die Weinkarte ge-
beii, kamen aber aus gewissen Gründen auf Münchener Bier
^5 " ^ , <;ch weiß nicht , wie 's gekommen ist, kurz, ich versank
plötzlich in einen ganz kurzen Traum , aus dem mich erst die
f -3 D «' Leser, was ich da geträumt
/ "k • foöone Sachen , von denen ich demnächst emäü-
ft . ~Mbei  vergaß ich ganz Fleifchnoth , Geldnoth und

m M SXe  S . °« -r 3 .« .-« ,- weiter.

^ CofFcfilagsproze^ riengerke.
Der 1865 zu Cassel geborene Weingutsbesitzer Moritz v.

engerkc,  seither in Wiesbaden  und jetzt in Erbes.
Büdesheim wohnhaft , hat sich heute wegen vorsätzlicher
Tötung seines Schwiegervaters vor dem Mainzer  Schwur-
Sericht zu verantworten . Der Angeklagte war früher Offizier

urde aber wegen unsauberer Handlungen aus dem Offiziers
stände entlassen.Der Baron heirathete später die sehr vermö-
gende^ Tochter des Altbürgermeisters Lebert  in Erbes -Bü-
desheim und wurde Weingutsbesitzer und Weinhändler. Der
Angeklagte stand mit seinem Schwiegervater in den letzten
Zähren auf sehr gespanntem Fuße . Es war öfters zwischen
ihnen -zu Streitigkeiten gekommen. Zuletzt wohnte der Lengerke
be se-nem Schiviegervater . Dieser hatte ihm das Haus ver-

°,en und wiederholt sofortige Räumung verlangt . Der An-
geklagte störte sich, aber an dieser Aufforderung nicht und ver.
blieb im Hause. Am Nachmittag des 13. September 1904 traf
er mit seinem Schwiegervater in dessen Wohnung ohne Zeugen

^chbarn des Lebert'schen
Hauses Schüsse gehört und zwar in der Weise, .daß erst drei
Schüsse und nach einem kurzen Zeitraum nochmals drei Schüsse
sielen Der Schwiegervater des Angeklagten wurde durch drei
Schufst in den Kopf getödtet . Jeder einzeln- Schuß war abso-
lut todtlich. Das Merkwürdige dabei ist, daß eine Kugel dem
alten Mann in den Hinterkopf gegangen, während die beiden
anderen Schüsse die Vorderseite des Kopfes getroffen. Der An-
geklagte hatte je einen Streifschuß an beiden Armen Er will
in Nothwehr gehandelt haben. Nach seinen Angaben habe er
beim Zusammentreffen mit seinem Schwiegervater diesem Vor-
-alt wegen seines Verhaltens gegen ihn gemacht, es hatte sich
um ein Testament gehandelt , das nicht zu Gunsten des Ange-
klagten ausrallen sollte. Bei dieser Gelegenheit sei es zu er-
regten Aeußerungen gekommen. Sein Schwiegervater habe ei.
nen Revolver gezogen und auf ihn . den Angeklagten, drei Schüs-
se abgegeben, die ihn sämmtlich getroffen und verwundet hät¬
ten. Erst dann habe er, der Angeklagte, seinen Revolver her-
vorgeholt, diesen entsichert und nun seinerseits dreimal ae-
schossen. *

Die Affaire hat s. Zt . bedeutendes Aufsehen weit über die
Grenzen Hessens hinaus gemacht. Vor diesem blutigen Akte

urde v. Lengerke wegen Weinfälschung bestraft und der Wein
beschlagnahmt. Als der Wein eingezogen werden sollte, war
er „ausgelaufen ", es war etwas an den Fässern possirt Auch
nach der Totschlagsasfaire wurde v. Lengerke wegen Wein-
falschung rnit Gefängniß bestraft.

i s e§ J iltbcnÜ6f 50 Seußcn UItb  mehrere Sachverständige ae.
laden, die Verhandlung wird zwei Tage währen. Der Auge.
X 6 ,! Cn bi n Herrn Rechtsanwälten Löwensberg und

2? GcT *beib,St ‘ ® * Stnft0ße Mrtrht  Herr Oberstaatsanwalt

Belm Lampenrcheln.
früher senkt sich jetzt die Dämmerung hernieder

mmer langer werden die Abende und die gute alte Lamvc die
wendig bet  Sommerszeit verstaubt in einem Winkel Island

^v ^er lbr behagliches Licht. Speziell die
m SZSe Ä üUeJ ? °rtschritte auf dem Gebiete des

S sich noch immer siegreich im büraerlicben
Haushalt zu behaupten verstand , darf sich rühmet viel mit zÜr



„W 2 9. September 1905. _ Nr . 228.
Gemüthlichkeit des abendlichen Familienlebens beizutrogcn.
„Ach, wenn iss unsrer engen Zelle — Die Lampe wieder freund¬
lich brennt — Dann wirds in Kopf und Busen Helle usw ." —
heißt es schon im Faust und in der That verdient das wackere
tzausgeräth jene klassische Lobrede ohne Einschränkung . Weder
das lustaustrocknende grelle Gaslicht , noch sdie zuckende äugen-
blendende Beleuchtung durch Elektrizität haben es vermocht , die
hell brennende , dabei aber mit ihrem milden Schimmer doch
die Augen schonende Petroleumlampe zu verdrängen . Sie gibt
zur Abendzeit den leuchtenden Mittelpunkt des runden Fa-
milientisches ob , um den sich jung und alt nach alter deutsche?
Sitte zu gemüthlicher Plauderei zu schaaren pflegt . Darum hal¬
tet sie hoch, die brave altmodische Petroleumlampe , die einen
wahren Familienfreund bildet und die es verdient , von Herzen
willkommen geheißen zu werden in jener rauhen trüben Zeit
ständig abnehmenden Sonnenlichtes , der wir jetzt mit jedem
Tage mehr entgegengehen . O>. L.

* Das Kronprinzenpaar . Der deutsche Kronprinz ist heute
früh zum Besuche seiner Gemahlin zu achttägigem Aufenthalt
in Homburg v. d. H . eingetrofsen.

* Der Michaelistag . Der morgige 29. September ist dem
Erzengel Michael gewidmet . Um Michaeli beginnt im profanen
Leben wieder die Arbeit bei Licht , daher sagt der Volksmund:
„Michel kommt mit der Latern ' ." Fällt der Ä . September ge¬
rade auf zunehmenden Mond , so soll noch den alten Bauern¬
regeln viel Futter wachsen , regnet es ober an Michaeli , so mag
der Landmann — wie das Volk sagt — lieber den Rock ver¬
äußern und dafür Getreide kaufen.

D . Zu dem Uebersall ans den Militärposten beim Gonsen-
heimer Thor in Mainz können wir noch ergänzend mittheilen,
daß der Ueberfallene , der im zweiten Jahre dienende 21jährige
Maurer Simon Kaiser 2., sich auf dem Wege der Besserung
befindet . Die Aerzte hoffen , ihn in zwei Monaten wieder voll¬
ständig herzustellen . Der eine der Thäter war sofort geständig
und schilderte den Vorgang genau . Es ist dies der im zweiten
Jahre dienende bisher unbestrafte 21jährige Ackersbursche
Jak . Klein aus Tiefenthal bei Alzey . Der andere ist der oft
bestrafte 23jährige Taglöhner Phil . Hufnagel aus Hanau , der
zuletzt in Mainz in Arbeit stand , und als Heeresunsicherer ein¬
gezogen war und deshalb bis zum Oktober nächsten Jahres , zu
dienen hat . Er ist wegen Diebstahls , Hehlerei , Bettelns und
Sachbeschädigung vorbestraft . Seine Führung soll eine sehr
schlechte sein . Nachdem Hufnagel gestern immer noch leugnete,
wurden ihm die Aussagen des Klein , die ihn sehr belasten , vor¬
gehalten , worauf er plötzlich Farbe bekannte . Er suchte die
meiste Schuld auf Klein zu schieben , während dieser ihn als den
Verführer hinstellt.

* * Ein gefährlicher Hochstapler wurde gestern durch die
hiesige Kriminalpolizei verhaftet . Es ist der vollständig mittel¬
lose Konzert - und Opernsänger Vincenz Schnayder  aus
Galizien . Derselbe hielt sich unangemeldet in einer Pension im
Dambachthal auf und wurde schon seit Jahresfrist vergeblich
gesucht. Sch . hat es verstanden , sich seit Jahren nur durch
mildthätige Gaben , welche er zum Theil durch falsche Vorspie¬
gelungen erlangte zu ernähren . Auch hat er hiesige und aus¬
wärtige Geschäftsinhaber nicht unerheblich geschädigt , indem er
Goldsachen und werthvolle Kleidungsstücke als Pelze etc . gegen
nur sehr geringe Anzahlung kaufte und diese Sachen in ein
Pfandhaus nach Galizien sandte , wo sie verfallen sind . Auch in
Kreuznach hat Sch . einen Hotelbesitzer und einen anderen Herrn
um ' erhebliche Beträge geprellt . Er stand auch mit dem be¬
kannten Geigenschwindler Scheller in Krakau in Geschäftsver¬
bindung . Mittheilungen über weitere Betrügereien werden nach
Zimmer ( t der Polizeidirektion erbeten.

* * lluglückssall . Heute früh 7,05 Uhr verunglückte beim
Blumenthalschen Neubau der 29 Jahre alte Tüncher Peter
Müller  aus Frauenstein dadurch , daß ihm die rechte Hand
bei der Arbeit stark gequetscht wurde . Die herbeigerufene
Sanitätswache brachte den Döann nach dem Krankenhaus.

* Unfall beim Umzüge . In der Bahnhofstraße fuhr heute
Vdrmittag ein Möbelwagen eine Laterne um . Hierbei wurden
auch die Bandsteine herausgerissen.

cf Kriegsgericht der 21. Division in Frankfurt . Im Juni
1901 wurde der im Herbst 1900 als Rekrut eingestellte Haus¬
bursche Johann Zimmer  aus Niedereschbach Kreis Fried¬
berg zur Disposition der Ersatzbehörden entlassen , weil er vom
Civilgericht wegen eines Delikts bestraft werden sollte , das ihm
voraussichtlich mehr als sechs Wochen Gefängniß eintragen
würde . Als Zimmer im Jahre 1902 die Strafe verbüßt hatte,
verschwand er und war für die Militärbehörde nicht mehr zu
finden . Am 7. d . Mt . wurde er festgenommen . Zimmer , der
jetzt bei der 8. Kompagnie des Füsilier -Regiments Nr . 80 ein¬
gestellt worden ist , behauptete vor dem Kriegsgericht , er sei um-
hergezogen , um seine Frau zu suchen, die ihm weggclaufen war.
Er erhielt 43 Tage Gefängniß.

** Nierenschlag eines Pferdes . Das Pferd des Römerberq
26 wohnenden Fuhrmanns Alfred Ammacher wurde heute Vor¬
mittag gegen 10 Uhr in der Saalgasse von einem Nierenschlag
betroffen . Die Feuerwehr lud das Thier auf eine Rolle und
brachte es nach dem Stall.

** Ein Bcttfedern -Brand , der leicht große Dimensionen
hätte annehmen können , brach gestern im Hause Dotzheimer-
straße 111 , wo sich eine Vettfedernfabrik befindet , aus . Im 3.
Stockwerk war auf unaufgeklärte Weise das Lager in Brand
gerathen . Die Feuerwache , welche 3,31 Uhr durch das Posttele¬
phon gerufen wurde , rückte unter Leitung des Feldwebels so-
fort mit dem 1. Löschzug nach der Brandstelle . Der aus den
Fenstern dringende Qualm veranlaßte den Zugführer , die
Dampfspritze Nachkommen zu lassen . Inzwischen war mit einer
Schlauchleitung von der Gasspritze nach dem Brandherd vor-
gegangen . Auch die Arbeiter der Fabrik hatten unterdessen mit
2 Haushydranten und 2 Bauerschen Annihilatoren dem Feuer
genügend Wasser gegeben , sodaß der Feuerwehr in der Haupt¬
sache nur die Ablöschungs - und Aufräumungsarbeiten übrig
blieben . Nach ^ stiiudiger Thätigkeit konnte die Wehr nach
dem Depot zurückkehren.

er. Dke leidige Geschichte. Gestern Abend um 10 Uhr fiel
eine Dame beim Abspringen von der Elektrischen an der Ecke
der Wörth - und Rheinstraße auf die Erde und wurde an-
scheinend erheblich verletzt . Sie wurde mit einer Droschke nach
ihrer Wohnung gebracht.

er. Messerheld . Aus einer Kopfwunde stark blutend wurde
gestern Abend ein dem Arbciterstande angehörender verheira-
theter Mann im Alter von etwa 35 Jahren in der Kirchgasse
Ecke der Friedrichstraße , aufgefunden . Er hatte einen solch
wuchtigen Schlag mit dem Messer erhalten , daß das rohe
Fleisch zu sehen war . Trotzdem war er noch bei Besinnung Ein
Fuhrmann brachte den Verletzten nach dem städt . Krankenhaus
Der Messerheld ist von dem Verletzten erkannt worden.

WteSdadener General -Anzeiger«

er . Ein Kind überfahren . Am Dienstag Nachmittag gegen
GV2 Uhr wurde ein ungefähr 9 Jahre altes Kind von dem
Hausburschen eines hiesigen Hotels in der Marktstraße lNähe
des Polizeipräsidiums ) überfahren und am Fuße verletzt . Das
Kind wurde nach der Wohnung überführt.

* Zu der vorgestern gemeldeten Thierquälerci wird uns
noch mitgetheilt , daß der Hund nach 9 qualvollen Stunden ver¬
endete . Bei der durch einen Thierarzt vorgenommenen Sek¬
tion des Thieres ergab sich, daß der Schädel in eine Un¬
menge kleiner Stücke zertrümmert war , die zum größten Theil
in das Gehirn eingedrungen waren.

* Der Bahnhofsbuchhandel . Durch Erlaß der Minister der
geistlichen , Unterrichts - und Medizinal -Angelegenheiten , für
Handel und Gewerbe und des Innern ist nun bestimmt wor¬
den , daß der Bahnhofs -Buchhandel , insoweit er innerhalb der
Bahnsteigsperre stattfindet , also im wesentlichen nur den Be¬
dürfnissen des peisenden Publikums dient , den Vorschriften der
Gewerbe -Ordnung über die Sonntagsruhe und der Polizei-
Verordnungen über die Heilighaltung der Sonn - und Feiertage
nicht zu unterstellen ist, da er als ein Theil des Gewerbebe¬
triebes der Eisenbahn -Unternehmung zu betrachten ist . Dage¬
gen haben auf den Bahnhofs -Buchhandel außerhalb der Bahn¬
steigsperre auch in Zukunft lediglich die für den sonstigen Buch-
Handel geltenden Vorschriften über Sonntagsruhe und Sonn¬
togsheiligung Anwendung zu finden.

* Der Verein der Kinderhorte für Mädchen , der den Zweck
verfolgt , den Kindern der unbemittelten Klasse in den Nach¬
mittagsstunden , während die Eltern noch auf Arbeit sind , ein
Heim zu bieten , in welchem sie Schutz und Aufsicht finden , sieht
sich durch den immer wachsenden Zuspruch vor die Nothwendig-
ftit gestellt , den bereits bestehenden Horten in der Steingasse
und Bleichstrahe einen dritten Hort anzugliedern . Die städt.
Behörden haben sowohl durch die Ueberlassung der geeigneten
Räume in der städt . Schule auf dem Berge diese neue Grün¬
dung ermöglicht . Aber es fehlt noch an geeigneten Kräften , die
durch thätige Hilfe sich gn diesem Werke der Nächstenliebe be¬
theiligen . Damen und junge Mädchen , die über freie Zeit ver¬
fügen , würden eine dankbare Aufgabe in dieser sozialen Hilfs¬
arbeit finden , die ihnen sicherlich Freude und Befriedigung ge¬
währen könnte . Unter Leitung einer Lehrerin sind die Kinder,
die im Alter von 6—14 Jahren stehen , mit Schularbeiten,
Handarbeiten , gemeinsamen Spielen etc. beschäftigt und es
bleibt den Damen nur die Aufgabe , die Oberaufsicht zu über¬
nehmen , oder der Leiterin helfend zur Seite zu stehen , eine Auf¬
gabe , die in den beiden bestehenden Horten jederzeit mit gro¬
ßer Freudigkeit erfüllt wird . Der Verein bittet dringend , daß
Damen und junge Mädchen , die geneigt wären , wöchentlich ein
Mal ein paar Nachmittagstunden dieser werkthätigen Hilfsar¬
beit zu widmen , sich bei einer der folgen Damen melden wollen:
Frl . Merttens , Neuberg 2, Frl . Prell , Humboldtstraße 5, Vor¬
steherin des Hortes in der Steingasse , Frl . Böker , Humboldt¬
straße 19, Vorsteherin des Hortes in der Bleichstraße , Frau
Hardt , Gustav -Freytagstraße 11a , Vorsteherin des Berghortes.

* Kurhaus . Morgen , Freitag , findet Tschaikowsky -Liszt-
Abend der Kurkapelle statt.

* Residenzthcatcr . Richard Skowronnek 's neue Komödie
„Das graue Haus " , die , wie bereits kurz mitgerheilt , am Sams¬
tag ihre Uraufführung erlebt , spielt , wie die meisten seiner
bekannten Werke (Im Forsthaus , Halali , Das schwarze Schäf-
lein etc .) in der ostpreußischen Heimath des Dichters . „Das
graue Haus " ist das Kreisgerichtsgefängniß und die Komödie
schildert in lebhaft bewegter Handlung die Schicksale eines der
Stammgäste dieses Gefängnisses , den eine plötzliche Begnadig¬
ung aus gesicherter Existenz wieder in das rauhe Leben hinaus-
siößt . — Die von Dr . Rauch unter Mitwirkung des bekanntlich
hier lebenden Verfassers inszenirte Komödie ist in den Haupt¬
rollen besetzt mit den Damen Krause , Arndt , Noorman und
Agte , sowie mit den Herren Rücker , Schultze , Wilhelmy , Da¬
chauer und Hager . — Das Stück wird Sonntag Abend wieder¬
holt . Sonntag Nachmittag gelangt auf vielfachen Wünsch
Heinr . Stobitzers beliebtes Lustspiel „Liselott " bei halben Prei¬
sen zur Aufführung.

g. Aus dem Reiche der Bieneuzüchtcr . Montag und
Dienstag tagte in O b e r u r f e I der nass ä u i s ch e Bie¬
ne  n z sicht er ve  r ei  n , dem auch die Sektion Wiesbaden
(Stadt und Land ) als die stärkste mit ca . 100 Mitgliedern
angehört . Die mit der Versammlung verbundene Ausstell¬
ung von Bienenvölkern , Bienenwohnungen , Bienenzüchterge.
rächen und -Produkten aller Art war schon ani Sonntag im
Gasthaus zur Kaiser -Eiche eröffnet worden . Allgemein mußte
anerkannt werden , daß dieselbe eine der umfangreichsten und
schönsten gewesen , die gelegentlich einer Gencralversammlung
je arrangirt worden war . Die Dienstag Morgen im Gast¬
haus zur Rose stattgefun 'dene Generaloersammlung nahm
einen recht günstigen Verlaus . Der Rechenschaftsbericht , den
Lehrer Strack -Flacht erstattete , gab ein sehr erfreuliches . Bild
von der Weiterentwickelung des Vereins . Der Verein zahlt
nunmehr über 1100 Mitglieder in etwa 50 Sektionen . Ehren.
Präsident des Vereins ist Herr Landeshauptmann a . D.
Sartorius -Wiesbaden . Als Ort für die nächstjährige Gene¬
ralversammlung wurde Idstein  in Aussicht genommen.
Dann folgten die Vorftäge des Lehrers T 0 engesaus  Lier-
schied über „ Das Bienenwachs , seine Gewinnung , Verwerth-
ung und Verfälschung " und des Pfarrers Weygandt über
„Bienenrassen und Bienenstämme " . An beide , beifällig auf.
genommene Vorftäge knüpften sich lehrreiche Diskussionen
aw die zweifelsohne manche Besserung im Zuchtbetrieb im
Gefolge haben werden . Die praktischen Demonstrationen der
Mitglieder Berger -Oestrich und Hotop -Homburg an lebenden
Bienenvölkern wurden im Ausstellungsräume vorgenom-
men . Sämmtliche Aussteller erhielten Preise . Die beiden
silbernen Medaillen wurden den Herren Sebastian Berger-
Oestrich und Gustav Kaben -Oberursel und die drei bronze¬
nen Medaillen den Herren Weinhändler Schlarb -Homburg,
Lehrer Lameg -Bommersheim und Kaufmann Caspari -Vill-
mar zuerkannt . Außerdem wurden gestiftete Ehrenpreise
und mehrere Dutzend Geldpreise und Diplome verausgabt.

* Die Frankfurter Kochkunstansstellung wird am Samstag,
30 . September , Vormittags 11 Uhr in Gegenwart der Protek-
torin Prinzessin Friedrich Carl von Hessen , sowie von Vertre-
tern der staatlichen und städtischen Behörden eröffnet . Von 1
Uhr ob ist die Ausstellung für das Publikum geöffnet . Von 1
Eintrittspreis beträgt am ersten Tage SA,  am zweiten Tage
2 A  und vom dritten Tage ab 1 A  Um den mit Hinsicht auf
die Spezialkonkurrenzen und die Sonderausstellungen geböte-
nen öfteren Besuch zu erleichtern , werden Abonnemcntskarten
mit 12 Tickets zu 9 A  ausgegeben.

* Nr . 39 der Vakanzemliste für Militäranwärter ist erschie¬
nen und kann in der Expedition des „Wiesbadener Generalan-
zeiger " von Interessenten eingeschen werden.

W. Iahrganz.

Gratis
niid Ihnen der „ ZSirsvadener Hcneral - Anzeiger"
( ?!»» SblaU der Stadl Wiesbaden) bis zum 1. Oklobez er.
zugeflellt, wenn Sie denselben für das 4. Quartal 1901

(für monallich Öö Psg. frei in 's Haus ) abonm .en.

k. Biebrich, 28. September. In seiner gestrigen Sitzung
hat der Magistrat  u . A . folgende Baugesuche a ) des F«.
brikanten Herrn C. Strödter betr . Errichtung eines Kesselhau.
ses auf seinem Grundstück an der Rheingaustraße : b) des Herrn
Joh . A. Höfner betr . Vornahme baulicher Veränderungen an
seinem Wohnhaus Kastelerstraßc Nr . 10 : c) der Frau I . P -ckel
Wwe . zu Wiesbaden betr . Vornahme baulicher Veränderungen
auf ihrem Grundstück an der Kaiserstraße : d ) der Wesldcut-
scheu Verlagsgesellschaft G . m. b. H . zu Wiesbaden betr . Er-
richlung eines Landhauses auf ihrem Grundstück am Cherus-
kerwcg : e) der Kgl . Eisenbahn -Betriebsinspektion zu Wiesba.
den betr . Errichtung eines Beamtenwvhnhauses an der Ka-
stelersiraße : f) des Herrn Phil . Hilgc zu Wiesbaden betr . Ex.
richtung eines Wohnhauses auf seinem Grundstück an der
oberen Rathhausstraße und g ) des Herrn L.Kopf zu Frankfurt
a .' M . betr . Errichtung eines Wohnhauses auf seinem Grund,
stück an der Luisensftaße unter besonderen Bedingungen auf
Genehmigung begutachtet.

-f - Dotzheim , 27. September . Aus der heutigen Gemein,
derathssitzung  ist folgendes zu berichten : Die Verstei-
gerung der Kastanienernte mit einem Erlös von 12K . 2l)^
wird genehmigt . Das Baugesuch ^ des Landwirths Wilhelm
Bicrod wegen Errichtung einer Scheune nebst Stallung und
Waschküche an Stelle der in verflossener Woche abgebrannten
Scheune wird auf Ertheilung des Bauscheins begutachtet . Der
Tüncher C . Enders sucht um käufliche Erwerbung eines Ge-
löndestreisens an der Obergasse zur Vergrößerung seines Bau¬
platzes nach . Das Gesuch soll der Gemeindevertretung zur Ge¬
nehmigung vorgelegt werden . Ein gleiches Gesuch der Witüve
PH . I . Schnell wird in gleicher Weise gutgeheißen , wenn Ge-
suchstellerin das Gelände bebaut . Auf eine Anfrage der Mit¬
glieder des Gemeinderaths , was in der Sache betr . Embauung
des Entwässcrungskanals in die Wiesbadenerstraße sowie An¬
lage der elektr . Bahn geschehen sei, erwidert der Vorsitzende,
daß die ganzen Sachen leider ruhig lägen.

( !) Lorch , 28 . September . Im Nachbarorte Ransel brann-
t e heute die vollgefüllte Scheune des Landwirths Riedel völlig
nieder.

eERieHTSSHHfe
Sürafkammer . Siöung vom 27 . Sepfbr . 1905.

Beim 5pntzsnMehen.
Der Fabrikarbeiter Franz Kleutgen  aus Rüssels-

Heim beschäftigte sich an einem Tage mit Slpatzettschicßen.
Er hatte sich zu diesem Zweck ans Fensterbrett gesetzt und
schoß leichtfertigerweise an der Häuserfront entlang . An
einem der Fenster des Nachbarhauses schauten zwei Kinder
heraus , als plötzlich das eine , von einer Kugel in den Kopf
getroffen , znsamnienbrach . Der Angeklagte ist geständig und
zeigt Reue über feine That . Das Urtheit lautete auf 4 Mo¬
nate Gefängniß.

Eine fcfilimme Freundin.
Sir § solche hat sich die ledige Therese Schmidt  aus

Hochheim erwiesen , indem sie ihrer Freundin ein Sparkassen¬
buch im Werthe von 227 Mark entwendete . Der Staatsan-
talt beantragte für diesen groben Verftauensoruch 6 Wochen
Gefängniß . Das Urtheit lautete demgemäß.

Aufilarun
für alle

Hais-, Vrust-
und Lungenkranken.

Eine auswärtige Firma offeriert

Galeopsis ochroleuca MiMisijitt)
und verspricht bei Einsendung von 20 Pf ., Porto 10 Pb
(30 Pf .) eine Gralisprobe ? zu senden . Für diesen Betrag
erhalten Sie im Kueipp - Haus Wiesbaden , Rhein-
ftratze 59 , schon1/ i Pfund (ausreichend für eine 14-tägig-
Kur ) dieses bei Erkraukuuxen der AtmungsokgaN-

tausendfach vorzüglich bewährten Heilkrautes.
Gleichzeitig bringe meine anerkannt vorzüglich bewährte"

Heilkräuter - und Gesundheitskräuter -Thee 's neuester
Ernte in empfehlende Erinnerung . 939"

Kneipp Karls.
Inh . : H . Mehrer,

nur 59 Rheinstr. 59 nur
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Das Großfeuer in Berlin.
Berlin , 28. September. Das Grobstner im Kabelwerk

Hberspree in Oberschönweide hat einen Schaden  von un.
gefähr 300 400 000 Jl  verursacht . Der größte Theil hier¬
von entfällt auf die vernichteten Vorräthe an Seide , Baumj-
wolle und Jute.

Die ungarische Krise
Wien , 28. September . Ein Mgßtz Sozialistenblatt

will von zuverlässiger Seite erfahren haben , die oberöster
reichischen Gemeindeämter hätten unter dem Siegel strenge
ster Verschwiegenheit Druckschriften und Akten zur Dürchführ.
ung einer plötzlichen Mobilisation  erhalten . Man
spricht von einer Mobilisirung gegen den erwarteten Aufruhr
in Ungarn.

Wien , 28. September . Der Vizepräsident der ungari-
schen Unabhängigkeitspartei , Polonyi , hat einen Korrespon¬
denten der N . Fr . Pr . ermächtigt , zu erklären , der unbeug¬
same Wille des Kaisers  gegen die Armee -Forderungen der
Ungarn sei auf das direkte Eingreifen der deutschen Regier¬
ung zurückzuführen.

Die Reise der Zarenfamilie.
Paris 28 September . Der Matin berichtet aus Wv-

borg daß die kaiserliche Yacht mit der Z a r e n f a m i l i e an
Bord gestern Nachmittag abgedampft ist.

Marokko.
Tanger ^ 28. September . Das Ministerium des Sul¬

tans hatte einen amerikanischen Schutzbürger ins G e f ä n a-
niß werfen lassen. Als die Regierung der Bereinigten
Staaten desten Freilassung forderte , wurde ihr eine grobe
Antwort zuthc -l und ihr Vertreter mißhandelt . Nunmehr
verlangt der Vertreter Amerikas Genugthuung vom Sul¬
tan und sofortige Entlassung des Gefangenen '.

Berlin , 28. September . Das deutsch-französische Marok¬
koabkommen, welches heute hier und in Paris veröffentlicht
werden soll, betont dre Einigung der beiden Regierungen
mer me Prinzipien der Reformen und erklärt , daß die Ent-
scheldiing der Konferenz sich nicht auf die Grenzgebiete Ma-
rokkos erstrecken durfte , wo Frankreich direkte Abmachungen
mit dem Sultan Habe. Die Note prüzisirt ferner die Stcll-

^ " kerenz gegenüber dem pon Perst -schland abge-
Ichlossenen Vertrage riber die Mole von Tanger und die 10-
Acillionen-Anleihe und betont , daß diese bei den Abmachung-
« Präzedenzfall bilden können . Die zu schaffende
Staatsbank werde diese Operationen absorbiren . Algecivas
^ als Konferenzort chorgeschlagen . Die für nöthig er.

^Mten Polizei - und Finanzreformen werden von der Kon-
wrenz geregelt , wobei Einstimmigkeit erforderlich ist Di"

**■* "* "*»
Norwegen.

nw,f 0i,e,̂ afT ' 28‘ September . Die Anerkennung der Un-
f°la^ Ä ^ N°Miesens wird seitens der Mächte sofort er-

™ ötG  Berernbarungen von Karlstad Lurch den
tiS? 6" Rorchskag und den novwegischen Storthing sank¬
est hwftgen diplomatischen Kreisen wird
Zahlung des Prinzen Karl von Dänemark
formellen̂ Norwegen als sicher angesehen. Nach der
anck bi Verkennung der Unabhängigkeit Norwegens wird
«uw oie Thronsolge m wenigen Tagen erledigt sein.

E' Die zweite Friedenskonferenz.
dieÄ 28' Ä tün?kr - Die italienische Regierimg hat
im Rußlands zu emer zweiten Friedenskonferenz
da« « rrf angenommen. Die Zeit des Zusammentritts und
dovbchaltlE"' bn  ®0nfmn * >'ind späteren Vereinbarungen

Vom Vesuv.

tSefcfiäfflfcftes.
— „und im Genuß versch macht'  ich nach Be-

g kerbe ". ^ Dieser Spruch Faustcns gilt Wohl für Keinen
bester, als für den Gewohnheitstrinker , wenn er seine Kehle
mrl dem für Körper und Geist so schädlichen Trank benetzt,
wahrend der starke Reiz des Alkohols seinen Durst nur stei¬
gert und ihn alle Vorsätze und ärztlichen Verordnungen ver¬
gessen läßt . Erst am anderen Morgen, wenn er mit erschlaff¬
tem Geist und körperlichem Unbehagen die Welt im grauen
Elendkleide erblickt, dann wird er in den meisten Fällen die¬
len gefährlichen Freund und Tröster verwünschen. Aber in
Fleisch und Blut übergegaugenen Lebensreizen und Genüssen
zu entsagen, fällt schwer, und nur ein unschädlicher Ersatz, der
trotzdem die würzigen Eigenschaften alkoholhaltiger Getränke
besitzt, ist im Stands , hierin Wandlung zu schaffen. Allen,
-.enen ihr körperliches und geistiges Wohl am Herzen liegt,
wird darum „T r o p i ft - B r a u s e ein wahrer Freund sein.
Tropil -Braüse, aus natürlichen Fruchtbestandtheilen mit dem
Awma frischer Ananas  hergestellt , alkoholfrei, vereinigt
neben unvergleichlichemWohlgeschmack und würzigem Duft,
eine erfrischende und belebende Wirkung ans den Körper,
ohne schädliche Nebenwirkung, ist dabei wirklich durststillend
ohne zu übermäßigem Genüsse zu drängen und wird selbst
bei andauerndem Genuß nicht zuwider. An seiner Zusam¬
mensetzung und Herstellung haben hervorragende Nahrungs-
Mittel-Chemiker fast zwei Jahre hindurch gearbeitet. Das
Geheimniß der „Tropil "-Fabrikation besteht denn auch in er¬
ster Linie in dieser Zusammensetzung, dann aber auch in der
Art und Weise, Fruchtgefchmack und Aroma haltbar zu ma¬
chen, sodaß auch bei Wochen- und mvnatelangcm Lagern
Tropil -Bräufe seine köstliche Frische und Schmackhaftigkeit be¬
wahrt . Es soll noch bemerkt werden, daß Tropil -Braüse jetzt
m den meisten Geschäften zu haben ist und zwar in Flaschen
f st? PK - Außerdem bekommt man Tropil -Braüse
in Cafös, Conditoreien, Restaurants etc.

- ••- ^ '■_ ^

Ausgabestellen
der .

„Wiksbadkütt Gkükrsl-Asjkijtt"
Amtsblatt drr Stadt Wiesbadr«.

Worratlicher AlrormrMerrtsprers 50 Pf.
Eine Extragebiihr bci den Filialen wird nicht erhoben, i

yrobcuummcr « werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolg

— Eine der lästigsten und viel verbreitetsten Uebcl, gegen
daran Leidende schon des üblen Geruches wegen

s cTr ?!Ic£,t atJf 1eine  Mitmenschen etwas thnn müßte, ist
der Fußschweiß. Als das beste Mittel gegen Fußschweiß und
Wundlausen iji bei der deutschen und österreichischen Armee
Borlyl-̂ chweißpuder eingeführt . Jeder alte Soldat kennt
dieses vorzügliche Mittel von seiner Dienstzeit her. In Kom-
Pagnien, die Borsyl-Schweißpuder regelmäßig anwenden, ist
das Vorkommen von Fußkrankheiten überhaupt ausgeschlos-
cn. Ebenso wirksam ist Borsyl-Schweißpudtr gegen Achse-
ichw- lt . Wundreiten . Sei , elc. SBobklldjwifKri“
Ä ^ Ä *®* “*** Sogen das Wundwerden der Kleinen
ist in den Apotheken und Drogerien zii haben.

6 esetzUeh geschützt ;!

abaff-Karte
o. R. o. M. 102681

von

Carl Claas
Wiesbaden , Bahnhofstrassa 10.

Wäsche, Weisswaren, Unterkleider
Strumpfwaren, Handschuhe

= Eigene Näherei und Strickerei . °»

Aßtveismtg . Ich verabfolge auf Verlangen hei
r *’ .== Bareinkäufen für je 60 Pfg. des
bezahlten Betrages eine Rabatt-Marke im Werte
von _ Pfg. Diese Marken klebe man in die auf
_er Innenseite der Rabatt-Karte vorgedruekten
;Ü er,„v.Ŝ bali di e 100 Felder  dcser -r sind,zahle ich für die Rabatt-Karts
. . ~ ---- - - 8  Rarlt

kenn rT* 1' e28.: September . Der E i Nstürz des Vesuv-
torium£§Ür ? / ^furchtet. Der Direktor des Vefuv-Observa-

Durchlöcherung des Kegels,
für bP» h bn  ^ Eat>cl  Zugewandten Seite , große Gefahr

M > n baldigen Einsturz des gesammten Kegels besteht. ’
t 3 , Verhaftung.

öS ? ?“1' 281  September . Ter bekannte polnische Pu-

Eitadelle abgestihrt ^ r ä ^ to i d 1 touri >e verhaftet und in die
an -» Der Semstwo-Kongreß.

äftirrf 28-  September . Der So,ustwo-Kvngi-eß be-
Zunächst^ ; der P o l e n f r a g e. Es herrschte
säen Absicht, die Frage nicht zu berathen. Die polni-
k-hren erklärten jedoch, daß sie nach Postn zurück-
olle« bn. der Bevölkerung mitzutheilen, daß für sie
der str. Hierauf wurde die Frage berathen. Aus

- oaUe  g -ng hervor, daß die Mehrheit des Kongresses
. ŝ girp
der NII t *>i» c * ^ tuytt/eu wc» »tongregrs
Telewr^ o uomrePoIens  günstig sei. Die sinlündischen
^deir, s- " enthielten sich der Berathung und Lei
den sig,̂ Ê ^ t̂en , dag ihr Staat unabhängig sei.

^ Qtt  den Verhandlungen nicht weiter betheiligt.

der Debatte,
Sie ha-

ottftaxtE n^ ? "̂ druck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
JSaiitif„J? V Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
^ öbrin̂ Feuilleton: Cbesrevakrcur Dt o r i g Sch " ' " "

- s n Theil und Inserate Carl Röktel.
Wiesbaden

a i e r ; jut
beide zu

Naurod.
^ «uVoh ■Flucht o. boii Wiesbaden nach

»rtjilirtj ein Zeitnngspacket mit nimmt.
Exveditioir des „ WieSb . tSe ««.-2i »z."

Auszug aus den Civrlstanos -Register :: Sec Stadt
Wiesbaden vom 28. Srptbr. 19V5.

Geboren:  Am 23. September dem Schlosserqehülfen
Ludwig Kuhn e. S ., Peter Adolf . - Am 25. September dem
Bauarbeiter Robert Reichert e. S ., Eugen Franz Adolf -
Am 22 . LLptember dem Metzger Johann Peter Roth e.' T .,

*1.®rn,a  Ksrniffari . — Am 22. September dem Bautech-
mter Friedrich Scholz e. S „ Dtax . — Am 22. September dem
Spenglergehülsen Oskar Feistel e. S ., Oskar Hermann . -
Am c.-l.  September dem Koch Eduard Cordan e. T ., Anna

? T^ Josefine^ @£r|>tem5er 02111  Kellner Jakob Jünger

s)r„n? ™f ®e ?t 0t ean : Sdr,l'eincr  Heinrich Kuhn in Nied mit
Anna Maria Ungeheuer in Unterlieberbach. - Akzifeaufseher
Wilhelm schafer hier mit Luise Enders in Kettenbach _
Sattlergehülfe Wilhelm Köpper hier mit Minna Schuchardt

Kürschner ^ osef Hardlaß in Aschaffenburg mit Eli¬
sabeth Mahr hier. — Rentner Dr . iur Baron b m
Fvldagh hier mit der Rentnerin Wilhelmine Friderichs ge"

Stadtmissionar Karl Paulus Fricd-
r ich Wilhelm Lentefeld hier mit Emilie schluckebier aus Lipp-
stadt G.avremiger Heinrich Karl Konrad Fränking in
Frankfurt a. M - mit Christiane Luise Hatz hier . — Kai.f-

August Cellarius in Darmstadt mit H.nrietw
Ctsristiane Doarie schmitt das. — Spengler - und rfn
teurMülfe August Thiel hier mit Elise Kteiir hier. - - P sp
bow Georg Siegler ui Sonnenberg mi^ Auguste Mihm' n
Poppenhausen. - Kellner Josef Deckerh.er n.it Marie Com
radi hier. Grunharbeitsilnteriiehmer Johannes Nexvi
Wutwer , hier, mit der Wittwe Maria Graf geborene'

fr. •r®ei -L5 e l icf] t:  Herk-nschneidec Karl Schmidt hier mit
Emilie Fncher hier. — Metzger Nötiger Sternberg hier mitMagdalene Gattniger hier — MevaermwUls-, 1
Gottwald hier mit Barbara Burlein hier^ ' ^ Ermann
re orben:  Am 27 . September Privatier Ludwin
Ernst Wartenberg . - 27. Wilhelmine Karoline Börsel geb
Arnold - 27. Karoline Lenz , Theatergarderobiere - 2?'
Emma Hoffmann geb. Marschall . - 28 . Therese Großmann

Königliches Sraiidesamt.

Adcchcidstratze — Ecke Moritzstraße bei F . A. Müller,  Colo-
nialwaaren - und Tclikatessenhandlung.

Adlerstraße - Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colonms-
waarenhandlung.

Adlerstraße 23 bei Schott , Kolonialwaarenhandlung.
Adlerstraße 55 — bei Müller,  Eolonialwaareichnndlnug.
Albrechtstraßc 3, bei Krießing,  Kolonialwaarenhandlung.
Albrechtstraßx 25, bei Roth  Kolonialwaarenhandlung.
Bismarkring 8, bei Felde,  Kolonialwaarenhandlung . A>,
Bcrtramstraßc , Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kvlonialwaarenhandlung . s
Bleichstraße - Ecke Hellmundstraße bei I . Huber,  Colonial-

woarenhandlung.
§ ^ «chstratze A — bei Scherf,  Colonialwaarenhandlung . '$ yj |
Elfvillerstraßc 12, bei Alohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erbachcrstraße 2, Ecke Walluserstraße - I . Frey,  Colonial-

woarenhandlung.
Goldgasse - Ecke Metzgergasse bei PH. Sättig,  Colonial-

waarenhandlung.
Gocthestraße Ecke Oranienstraße Li es er , Colonialwaaren-

Handlung.
Hasengarteu , bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Vcicuenstraße 16 - bei M . Ronnenmacher.  Colonial-

waarenhandlung.
Hcllmundstraßc — Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r . Colonial-

waarenhandlung.
Hirjchgraücn 22 - bei P i e r r e, Schreibm.-Hdlg.
Hirschgrabrn - Ecke Adlerstraße bei A. Schüler.  Colonial-

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Barnscheid,  Colonialwaarenhandlung.
^ahustraße 40 — bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße - Ecke Wörthstraßc bei Gebr . Dorn,  Colonial-

waarenhandlung.
Lehrstraste - Ecke Steingasse bei Loms Löffler,  Colonial-

waarenhandlung.
Ludwig straße 4 - bei W. Dienst buch,  Colonialwaaren-

Handlung.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengartenj bei Eichhorn

(Fricdrichshallel.
Mainzcrlendstraße , (Arbeiter - Kolonie), Phil . Ehrengardt

Coionialwaarenhavdluna.
Mrtzgergasse - Ecke Goldgasse bei PH. Sättig,  Colonial - !

woarenhandlung.
Moritzstratzc Ecke Adelhaidstratze bei F . A. Müller.  Colonial-

waaren - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — F u chs , Colonialwaarenhandlung . ''
Ncrostraße Ecke Querstraße Michel,  Papierhandlung . '
Nerostraße - Ecke Nöderstraße bei C. H. Wald,  Colonial-

waarenhandlung . ,
Oranienstraße - Ecke Göthestraße , Lieser.  Colonialwaaren.

Handlung.
Querstraße 3 - Ecke Nerostraße . Michel,  Papierhandlung
Ranenthalcrstraße 11  bei V. W e n z e l Kolonialwaarenhandlung
Ranenthalerstraße 20  bei W. Laux  Kolonialwaarenhandlung . '
Rhcinstraßc 87, Ecke Wörthstraßc . Hermann Würtz Colonial¬

waaren - und Drogen Handlung.
Nöderstraße 3. bei Vesier,  Kolonialwaarenhandlung^
Nöderstraße 7 - bei H. Z b oralski,  Colonialwaarenhandl . ,
Rodcrstraßp - Ecke Nerostraße bei C. H. Wald.  Colonial - ^

waarenhandlung.
Saalgasic - Ecke Webe-rgasse bei Willy Gräfe,  Drog . st

Sedanplatz ^ ., Ecke Scdanstraße , bei F . G ö tz, Kolonialwaaren-
Schachtstraße 10, bei I . K ö h l er, Kolonialwaarenhandlung J
Schachtstraß - 17 - bei H. Schott.  Colonialwaarenhandlung.
Lchachtstraßc 30 - bei Ehr . P e u p e l m a n n Wwe., Colonial- ^waarenhandlung . '

s Schwalbacherstraße 77 - bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg :
Steingage 29 - bei Wilh . Kautz , Colonialwaarenhandlung ^

^* 4 « * '' * 6ti 2“Iiä
Wnlramstratze 2r>, — Schuh mache r , Kolonialwaarenhandlo
Webcrgasse - Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe  Droa

“tXUrS S “Jn,tto6 ' - s ' 6' - » • « * .

®‘ÄS „St? t6e' ®""' « " » « - «Ä— ;
2}orfftva(se 6 bci A. Ohlemacher  Kolonialwaarenhandlung
Zimmern,amistraßc - Ecke Bertwmstraße bei I P Ba » i*

Eolonialwaarenbandlung ’vS‘ ^ ^ ^
3ictcnrin a 6 , bei L. Se l Kolonialwaarenhandlnun

& Hensel ’ s lachf.
38 Wilhelm,tr « s; e 28

M J," d,s “tÄ « »* » ;
Abonnements auf Zeitschriften '̂

Modejaurnale, Leihbibliethak.
1 aeatertexte . Opernführer. 8699

Bedeutender Journallesezirkel.
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1. Ziehiuie ö . —IO. Okt . II . Zieh . 30 .—31 . Okt.

_ ■i _ 80. Jahrg a,E«
Haupttreffer 100,000 Hk, , ganz « l .og« Mit . 5 .—, halbe Lose Mk . 2 .50 ~"fjT
beide Ziehungen gültig. 2 Listen und Porto 40  Pfg . extra, empfiehlt " '930I

Carl Cassel , Wiesbaden, Kirchgasse 40 und Marktstrasse 10

, „ Durch mannigfache Anfragm aus dem Kreise meiner werten Kundschaft suhle ich mich gedrungen, besonders darauf hinzuweisen, daß in dem
Mt »Vom Wiesbadener Kohlenmarkt" übertriebenen Artikel in Nr. 4io des„Wiesbadener Tageblatts" lediglich der Firma„Kohlen-Konsum?
Genß" am Romertor hier der Vorwurf gemacht wird, sie preist wahrheitswidrig„ringfreie" Kohlen zum Kaufe an, obwohl sie in Wirklichkeit Kohlm
von der hiesigen Kohlen-Verkau-Gesellschaftm. b. H. beziehe, also nicht ringfreie Kohlen verkaufe. Lb dieser Vorwurf der Unreellität gerechtfertiat st
Ebsondere ob die Firma Genß unwahre Angaben in ihren Geschäftsanzeigen macht, muß ich dahin gestellt sein lassen. Tatsächlich hat meines Wissms
weder diese Firma noch die Kohlen-Verkaufs-Gesellschaft eine-diesen Vorwurf etwa zurückweisende Erklärung abgegeben.

Ich erkläre deshalb hiermit, daß ich

schaffen Sie sich, wenn Sie
Ihre Möbel auf Kredit oder
gegen bar aus meinem grossen
Ausstattungs - Magazin ent¬

nehmen.

empfehle Möbel zu folgenden
Bedingungen:

Möbel flir 98 Mk.
Anzahlung 10 Mk.

Möbel fUr 195 Mk.
Anzahlung 30 Mk.

Möbel für 298 Mk.
Anzahlung 30 Mk.

U. 8. W.
Einzelne Stücke zumErgänzen

Anzahlung yon 5 Mk. an.

Anzüge
für Herren und Knaben.

Damen *Konf  ektion
Manufakturwaren

etc. etc.
in grösster Auswahl.

Wiesbaden. 93
Friedrichstrasse

vollständig unabhängig
ton der hiesigen Kohlen-Verkaus-Gesellschaft bin und in keinerlei Beziehung zu derselben stehe und halte meine ringfreien Kohlen zu den bekannten
billigen Preisen bei den bevorstehenden Einkäufen für den Winter nochmals bestens empfohlen; gleichzeitig bemerke, daß ich für Dauerbrandofen
deutsche, belgische und beste englische Anthraeitkohlen führe. m

Reeller und prompter Bedienung dürfen Sie versichert sein und zeichne
mit Hochachtung

Heute 4 Uhr 30 Minuten
Eröffnung btt

Wiesbadener Gentral-Fisch-Halle
SS lengasse SS - nahe Marklßrajje.

Aus frisch eingetroffener

Maggontaltang femjfßc ReiMe
empfehle zu nachstehend billigen Preisen:

Feinste große Schellfische) .
Feinsten fette» Cabliau
Feinsten Seelachs ) m

ohne Kopf 5 Pfg., im Ausschnitt 10 Pfg. teurer.
Kleine Bratschellfischs 20 Pfg ., extrafeine lebendfrische Holl . Angel-

Schellfische 40 —50 Pfg ., ff. Seehecht 40 , im Ausschnitt 60 Pfg ., ff. Heil¬
butt 80 Pfg . Lebsndfr . Tafelzander 70 Plfj . , RheinhechteM 1.—,
ff. rothfl . Salm im Ausschnitt M . ISO , Lachsforellen 1.50 , ff. Rothzungen
(Birnandeŝ 60 Pfg., Schollen 40, Merlans 30, Backfische ohne Gräten 30, Barsche 60,
Rheinbackfische 30 Pfg.

PT Täglich frisch gebackene Fische, "WD
Kieler Bücklinge , Sprotten , Flundern , geräucherte Aale , Heilbutt , See¬
lachs, Schellfische , Störfleisch re., feinsten Lachsaufschnitt 1/i Psd . 40 Pfg .,
Neue Rollmöpse , Bismarckhertuge , Seufheringe , rnff . Sardinen , Anchovis,
marin . Heringe , Bratheringe , Neunaugen , Aal in Gelee , Lachs in Gelee,
Hering in Gelee , Krabben in Gelee re.

Größte Auswahl in allen Fisch-Conserveu.
Oelsardiuen , Kronenhnmmer , Caviar.

Engros-Nicderlage von Nürnberger Öchsenmaulsalat und Düsseldorfer
Tafelsenf . — Beste Bezugsquelle für Wirthe und Wiederverkäufe, !.

Prompter Versand: Bestellungen erbitte frühzeitig.Ceiitnil-Flslh-Hlillk Frickel FisGoiisum
Neugaffe 22.  Telef . 2060. Wellritzstr . 31 . Telef. 778.

Freitag ; auf dem Harkte , 9371
Dadurch, dass ich persönlich installiere und montiere, und durch Wegfall hoher Laden-

miethe, verkaufe ich

Beleuchtungs -Körper
für €tas und elektr . Licht , sowie

Badewannen,Gasbadeöfen,Gaskoch’uHeizApparate,
nur erste Fabrikate,

MF * zu enorm billigen Preisen.
M . Brandstsitter , Installationsgeschäft,

9385 Bttrenstrasse 7 , Entresol , nahe der Langgasse. — Telephon 3467.

Magnum
bonum

Feinste
Speise •

Kartoffeln
Ia . Sauerkraut, Pfund 6 Pfg» große Gurken, 2 Stück4 Pfg., frische Bücklinge. Stück 5 Pfg.

C. F. ff. Schwanke Nachf.,

Centner Mk. 2 .45,
Kumpf 20 Pfg.

Franz weis,
Adelheidstrahe 84 , Ecke Movitzstvatze.

Schwalhacheratraase 43,
Telefon 414. 9315

ft . lfp  argen tSlurstockung« ,
5/1 *11 Auskunft lostcnl. 1747,302
Drogerie „Phönix ", Salle a/<~s

verwendet stetsDi\ Oetker ’s
Backpulver 10 Pfg.

Vanillion -Zucker 10 Pfg.
Pudding Pulver 10 Pfg.

Fructin
bester Ersatz für

Honig.
Millionenfach bewährte Rezepte
gratis von den besten Kolonial¬
waren- und Drogengeschäften jeder

Stadt 040

Alle Arten Möbel,
Handarbeit, btU. zu haben 8407
_ Hcllniundstr 49, Bart. 1.

Anznndeholz,
gespalten , ü, Ctr . 2 20 Mk.

Brennholz
ä Ctr 1.30 M 7581

liefern frei ins Haut

Gebr. Neugebauer,
Dampf »Schreinerei , ,J

Schwalbacherstr. 29. Tel. 411

Ein Juwel
ist ein zartes, reines Gesicht-
rosiges, jugendfrischcs Auösehdu-
weiße, sanimetweiche Haut und
blendend schöner Teint . Alles
dies wird erreicht durch: “'*1

Stcckenpfcrd -Lilienmilch'
Seife

v. Bergmann & Co.,
deul mir Schutzmarke; LtelttN
Pferd , ä St . !0 Pf. bei: A-
ling. Fritz Böttcher, A.
Ernst Kocks, E. Portzehl, R°b"
Sanier , Otto Slvandua,
Siebcrt, Ehr. Tauber, Dr°g«re
Otto Lilie. Wilh. Machenhe-Mß
Apotheker Reste!.
Taunusstr. 25, Bac

Ä. Baer
Wellritzstraße 24,

ist für die

Uttrzngszeit
die billigste und best«
Bezugsgnelle "
Glttdlutnßlmgkn. W
!tlmdkslh!ägkil.M/"
Ollastkli, AlderilW«'

Haken etc-̂
Gekittet ÄS*
gegenstände aller Art .
feuerfestu. im Master haltb.) ^

Uhlmauu , Luiseuplatz*
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%irhaus zu Wiesbaden.
Freitag -, den 29. September 1905.

Morgens 7 Ulir:
Konzert des Kurorchestersin der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM IRMER
1 Choral: „Wer nur den heben Gott lässt walten“
2 Ouvertüre zu „Martha “ Flctow.
3. Morgenblätter , Walzer doh . Strauss.
4 Finale aus „Euryanthe “ Weber.
5. Liebeslied Henselt.
g Fantasie aus „Die Stumme von Portici “ Auber
j' Italienischer Volkslieder-Marsch Stasny,

Abonnements-Konzerte i'
des

städtischen Kar - Orchesters
Nachm. 4 Uhr:

unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM, IRMER.
j. Ouvertüre zu „Die vier Menschenaiter * V Laehner
ü. Am Mew, Lied P.' Schubert,
g. Fjeldslat (Auf den Bergen), Humoreske E. Grieg.
4. Balletmusik aus „Carmen“ q .' Bi ze f'
5. Arie aus „Idomeueus “ \y A Mozart

Violin-Solo: Herr Konzertmeister A. v. d. Voort.
J Oboe-Solo: Herr K. Schwartze.

6. Die Schönbrunner, Walzer dos. Lanner.
7. Provisoriumsklänge, Marsch p u ö;jer.

Abends 8 Uhr:
Tscltaikowsky und JLiszt -Abend,

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO ÄFFERN)
1. Marsch der Kreuzritter aus „Elisabeth “ P Liszt
2, Symphonie pathetique Nr. 6 P .Tschaikowsky

I. Adagio : Aiiegro non troppo.
II . Allegro con grazia.

III . Allegro molto vivace.
IV. Finale : Adagio lamentoso.

8. Divertimento und Marche miniature aus der
Suite op. 43

4. Rhapsodie No. 1, F-dur. An Hans v. Bülow

dtcöBabeiter General -Anzeiger« SO. Jahrgang

KöniglicheD ZHgWM
Freitag, den 2». September 19V».

205. Vorstellung.
Das N h e r n g o l d.

Vorspiel zu der Trilogie „Der Ring des Nibelungen" in 2 Abtheilimgen
_ von Richard Wagner.

Wlicks Konzert
findet morgen Freitag , Abends 8 Uhr , im
katti . Gesellenhaus , Dotzheimerstrasse, statt,[ veranstaltet von der

Konzertsängerin FräHlßlU PfeffeF,
Herrn Albeit KÜ!wS (Cello),
Herrn WÜÜ KÜhüß (Violine),

Herrn Sigfrid 836116 ^ 61216? (Klavier).
. (Der  Reinertrag ist für ünterstützungszwecke be-

stnnrat. 9394

P .Tschaikowsky
F. Liszt.

Residenz =Theater.
Direktion: Dr. phil. H. Rauch

8-rnsPrech-Anschluß 4d. Fernsprech-Nnschluß 49.
Freitag, den 29 . September 1905.

28. Abonnements-Vorstellung Abonnements-Billets gültig.
^ . .. . Zum 30. Male: a

. Novität!
Die Bruder von St . Bernhard.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Anton Ohorn.
In Szene gesetzt von Dr . H. Rauch.

August Weber.Der Prior
Der Eubprior,
P. Fridolin,
P. Servaz,
P. Simon,
P. Meinrad. ,
Fr. Erhard, >
Fr. Paulus, ! Kleriker,
Fr. Sales, |

-Fr. Bruno, Noviz,
Nobler, Drechsler
Marie, seine Frau
Grethe, ihre Tochter
Franz Richter, Tischler
Arlnkmann, Klostersörster

Mönche des
Clstcrzienser-

Klostcrs
St . Bernhard.

Arthur Rhode.
Georg Rücker.
Mar Ludwig.
Reinhold Hager,
Rudolf Bartak:
Gerhard Sascha.
Heinz Hetebrügge.
Friedrich Degener.
Richard Ludwig.
Theo Ohrt.
Clara Krause.
Else Noorman.
Hans Wilhelmy
Gustav Gchultzc.

Biehhof -Marktbericht
für die Woche vom 21. bis 27. Scpt mber 1905.

Dchs-n . .
Kühe. .'

£fo >eine .
^aükälber
^nttdibervhuimci

Es waren
aufge-trieben
Stück

95

f 175
961
486
232

Qualität Pr -i s- »on—di«

per Mk. Pf.sMt.

I. 50 kc 84 9011. Schlacht' 78 — 82
I. gewicht 70 — 78
II. 66 — 68

1 kg 1 40 1
Schlacht-1 68 1
gewicht. 1 60 1

1 40 1

vnmcrtua,.

ucii ai.
Städtische SchlachthauS-Berwaltuiig

Marktbericht-

lj 41t L^ afer- alter, — M. bis —— Mk., neuer 15.00 Mk. btS
. 100 kg Nichtstiroh5.40 Mk. bis 0.- Mk., 100 kg Heu

^ 8.40 JJtt Ungefähren waren 4 Wagen mit Frucht und o

Siiftstrass © IS.

War nocti $ Tage!

Carl Heinzius
als Hast vom Cabaret

„Böse Buben**, Frankfurta. M.
und das übrige glänzende Spezialifäten-Programm.

Anfang Abends 8 Uhr. 9393

Mönche.
L,e Handlung spiel in der Gegcnivarr und zwar mit Ausnahme des
*■ Auszuges , dessen Schauplatz die Wobnung Döblcr 'r ist , im Kloster

St . Bernhard.
Nach dein 2. Akte findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende 9'/, Uhr.

Walhalla-Theater.
Aach das neue aus

LG ^ .LLs'LrZLtLOrrVW
bestehende

H I! . 8bpi6mb6Npk ' 0gr ' 3mm ^
hatte einen

durchschlagenden Erfolg.
— Anfang 8 Uhr . —

Vorzugskarten an Wochentagen gültig . 892-

Kirdillche Anreiyen.
JKraclitifche Cultusgemeinde.

Synagoge MichciSderg.
FilialgotteSdienst: Loge Plato, Friedrichstraße 27.

m . « amstag. den 30. September und Sonntag, den 1. Oktober,
^ ^ rsfest Vorabend Predigt 5 45 Uhr.

Morgens 8, Predigt 10. Jugcndgottesdienst in der Synagoge
(Muichah) 4, Abends 6.50 Uhr.

ŵ öraelitische Cultusgemeinde . Synagoge: Friedrlchstr. 25.
ich Haschonoh Vorabend 5.45 Uhr

Morgens 6.15, Predigt 9, Nachm. 3.30, Abends 6.55 Uhr.
Alchuwoh-Woche5.45, Abends 5.30 Uhr.
‘onta9 Morgens 5.15 Uhr.

Europäischer Mot.
Heute Freitag: LlcMcnhalner Bier.

Morgen Samstag: Schwabinger Märzenbier.
Prima Austern , Hummer , Caviar.

, Wildpastete , sauce cumberiand.
Thüiinger Kartoffeiklösse mit Hammelbraten
btangenspargel mit Schnitzel , Vol au veut.

Feldhuhn mit Eahmsauce und Champagnerkraut . 9405
Weinsalon I. Etage.

NB. Bäder der altberühmten Adlorquelie p. Dtz . Karten 10 Mk,

Bekanntmachung.
Der Frnchtruarkt beginnt während der Winter¬

monate (Oktober bis einschließlich März) um 10 Uhr vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 28. September 1905. 9404
_ _ _ Stadt . Akzise -Amt.

Bekanntmachung
betreffend die Entwertung der Marken und die Einrichtung
der Quittungskarlen für die Jnvaliden-Versichcruna vom

3. Juli 1905.
Auf Grund vom § 132 Abs. 1, §§ 141, 144 des Jn-

validen-Versicherungsgesetzes hat der Bundesrat über die
Entwertung der Marken und die Einrichtung der Quittungs¬
karten für die Jnvaliden-Bersicherung nachstehende Bor-
Schriften beschlossen:

I . An Stelle der in der Bekanntmachung, betreffend die
Entwertung und Vernichtung der Marken bei der Jnvaliden-
Bersicherung vom 9. November 1899 (Reichs-Gesetzblatt,
Seite 665) unter Ziffer 1, 4, 5 veröffentlichten Vorschriften
treten folgende Bestimmungen:

1) Arbeitergeber und Versicherte, welche Marken in die
Quittungskarten einklebeu, sind zur Entwertung sämt¬
licher Marken verpflichtet.

4) Diejenigen Organe der Versicherungsanstalten, Behörden
oderBeamten,welchedieKontrolle derBeitragsentrtchtung
ausüben, sind verpflichtet, alle in den Quittungskarten
befindlichen Marken zu entwerten, welche noch nicht
entwertet sind,

5) Die Entwertung der Marken liegt in den Fällen zu
1 und 2 demjenigen ob, welcher die Marken einzu¬
kleben hat - sie muß alsbald nach der Einklebuna er¬
folgen.

H. Die durch die Bekanntmachung, betreffend die Ein¬
richtung der Quittungskarten für die Invalidem Versicherung,
vom 10. November 18i9 (Reichs-Gesetzblatt, S . 667) vorge¬
schriebenen Formulare der Quittungskarten für Versicherungs-
Pflichtige Personen (Formular A) und für die Selbstver¬
sicherung und deren Fortsetzung(Formular B) werden dahin
abgeändert, daß die Quittungskarten A und B den aus
den anliegenden Formularen ersichtlichen Vordruck erhalten
müssen.

III . Die vorstehenden Bestimmungen treten mit dem
1. Oktober 1905 in Kraft.

Quittungskarten alten Musters dürfen nach diesem Zeit¬
punkte nicht mehr ausgegeben oder verlängert werden.

Berlin, den 3. Juli 1905.
Der Reichskanzler.

I . V. :
gcz. Graf v. Pasadowsky.

Wird veröffentlicht
Sonnenberg, den 21. August 1905.

no_ Der Bürgermeister:
035 Schmidt.

Für Ihre lilitärzeit
decken Sie Ihren Bedarf in

Trikothemden , Unterhosen , Keithosen, Mili¬
tärhemden , Socken, Strümpfen und Hosen¬

trägern am besten uni billigsten bei

LSchwenck,Möhlgasse 13,
Wiesbaden.

Preislisten kostenfrei . 7932

Bekanntmachung.
em ‘ i1

Petting , GMtsMjiehek.
Brennholz Verkauf . '

fieute ab' 2 ^ ^m ^ '' D ^ 'pl ^ gungsstation berfQltft ÖOn

Buchenholz, 4-schnittig, Raummeter 13.00 Mk.
„ 5-schnittig, Raummeter 14.00 Mk.

Kiefern (Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.'
M« öl,a !S . “ ä “ nb « °°»
~ r B-steUungcil werden von dem Hausvater Sturm
Cvgl. Leremshaus, Plätterstraße Nr. 2, entgegen genommen

Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von Holr die
Erreichung des Humanitären Zweckes der Anstalt gefördert

5931

vH •tut Stroh und Heu.

Dauer brand=öefen
Reissmann’s KronjuwshOelen,

Wittekind-Oefen,
sowie sonstige bewahrte Fabrikate .*

Irisch © ( lefen
mit zuverlässig wirkender Kegulirung.

ßegulirsFölIöfen
etc. etc.

e“‘Ä s
'tT ‘ “ fclVODOF AUÖWatli

hch. Adolf weyaandt.
_ Spec j^ esch äft in Oefen und Herden,
Ecke Weber «- und  Saalgasse.

Jagdwesten
für Knaben u. Herren.
Gute dauerhafte

Qualitäten.
Grosse Auswahl.

— Billige Preise —

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

Neugagge 14.
9418



^ kB9.  Gk-?rmLer 1905,
SöTeSIaSem « e»» al .» «zelgk».

* • 3 «ir9 »»i,

Gardinenstangen . alle Längen, von .
Eiserne Vorhang-Staiigen, aUe Läng
Bosetten , fein gedrechselt. . .
Gardinenketten , Wiener Fabrikat .
Garderobeleisten , viele Sorten
Handtuchhalter , viele Sorten .
Handtuchständer , fein gedrechselt, pol,
Schlusseihalter . . . .
Paneelbretter .
Eauerntische , viele Sorten

Papierkörbe
Waschständer , schwere Ware
Putz - und Wichskasten .
Eierschränke
Gewürzkasten .
Fussbänke
Briefkasten
Consolen und Eckbretter
Küchen-Etag&re
Bügelbretter , fein gepolstertVogelkäfige , riesige Auswahl

Hausapotheken Stellleitern , solid gearbeitet, pro Stufe

HaustiaUau £ s - i onneu , moderne□ Form
_ _ __ _  complette 16-theilige Garnitur von 31k. 3.65 an.

auf meine bekannt billigen Preise für

en — Tafel - und Kaffee =Services
vom 28 . September bis 2 . Oktober.

Kirchgasse 29 . Spezialgeschäft für vollständige Küchen -Einrichtungen

£| Jeint ._Putzfrau gesucht Kirchenasse nA 1 rrrfit,* QAir £?.r«u -mpfi -HU sichi„, Flicken
t J Blücherstr 26.  2, St. r. 9398 ,ut erh. eis. Ü'ett in. Piatratze

zu verk. Nauentbalerst,. Il,
l_ 9410

Nachtrag,
,iiit jg. Frau s. MonaiSst. iruh
' Morgen- Helene,istrage 7,
terbaus._ 9^97Wohnwagen etc.

IHM ans dem QI6gN6
(nach dem OehSr)

Klavier spielei
:en jeder
—i- Aus.

zum Gesänge aus
— In 6 Monaten

zu erlernen.
a : Elementare

des Klavierspiels — Prospekte
gratis und franko.

Miachiaenb"»Elektrot.*Bai
Tiefbansch-  Innungsber . EiVerschiedenes, mittelgroß, gut erhallen, billig ab»

zugeben, Karlstraß- 39, Compioir
2. Hof. 9402An - und Verkäufe

vollendet
Die Wiedergabe von Vortragsstücken
Art nach dem Gehör in vollendeter
führung , das Begleiten
dem Stegreif etc. etc.
durch brieflichen Unterricht
Nur Ia Eeforenzen . BedingungKenntnis

eiSbergstr. 20, Maus., erh.
an st. Arsen sof. Schlafstelle.
3. St.  9373

deiner gebrauchter Herd u
Bügeloien zu per-

en 9393
Elconorenstr. 6. Schlosserei.Geschäftt̂ apezierte, leere, hcizb. Man!

Zimmer zu uerm. 937 bei Wiesbaden zu verkaufen.
Offerten u. K. S . 8

Exped. d. Bl,
.me gul erh. Waffe,ifammlungNeugaffe2, 3.

ellmundftr. 40, P. r., mövl,
Zimmer zu verm.

^ >ranicnstc. 37, Gth., 1. ,ch.
möbl. Zim. an braven Arb.

zu vermietben. 9388
junger lliianu erh. Kost und
*0 Logis. Näheres Dotzheim» .
firaße 88, Park . Laden. 9397
4L >n großes, gut möbl. Zimuier
^ sofort -u verm. Walrainstr. 9,
2. St . I, _ 94Q1
Amtiannftr . 21, 3, St ., 1 sch.
«g  möbl. Zim. mit ob. ohne Pens.,

Bekanntmachung,
Freitag , den SS September 1808 , Mittags

18 Uhr , versteigere ich im Bersteigerungslokale Bleich-
straße 5, hier:

1 5-tcil. Warenreal, 2 3-teil. Warenreale, 1 Kassen-

ßerlin 35.
JLützowstrasse 89/90,ohne l*reiserh »hnng 1

bei sorgfältig guter
Bedienung

Ohne Konkurrenz
in Bezug auf

Auswahl ln modernen
Waren, Billigkeit der kommoden, 1 Schreibtisch mit Stuhl, 1 Salonschrank,

1 Sofa und 4 Sessel, 3 Nachtschränkchen, 3 Tische
mit Decke und 4 Stühle

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
^ *3_ __ Meyer , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung
K ^itag , den SS . September er ., Mittags

»8 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Kirchgasse 23 hier:
2 Sophas , 2 Spiegel, 3 Hobelbänke, 1 Eisschrank
und dergl. mehr,

• P “™*1 den geringen Umsatz!
Unser Prinzip ist „Grosser Umsatz , kleiner Nutzen *.

Zähne von Mk. 1.50 an
mit der Platte . Keine Extraberechnung . UnterGarantie.
Ganze Gebisse von 4 « Mk . an. Repara-

u le ir? zer ^ roch - Gebisse von 1 Mk . an . Zähne
ohne Gaumen von 5 Mk. an in Stiftzähnen , Kronen
und Brücken . Plomben von 1 Mk . an . Goldplomben
von 5 Mk . an . Zahnziehen 1 Mk. Umarboiten nicht
passender Gebisse von 1 Mk. per Zahn . 5962

Amerikan . Zahn-Praxis Union,
Langgasse 4 , I,

Sprachst . 9 - 1 und 2-

Preise und B-quemiich-
dei Zahlung ».In

teilung

ist das hier 9411

unerreicht grosse,
streng reelle , und solide

Kredithaus
für

Möbel — Betten
Manufakturwaren
— Konfektion —

Arbeitern»«-!«

zum Kastauieulesen gesucht
9*20_Sedanstrane 3,

7, Sonntags 10—1,

(«alonske, GerichtsvoMeber kr. A.
werk per sofort

Näh. bei Uri
Moritzstraße 41.

Ackert,

Walkmühlstr . 13. (Smfetftt 51 ,
em()fcf)[en die Arbeiten ihrer Zöglinge und Arbeiter'

Körbe leder Art und Größe. Biirstenwaare». als: Besen,
Jtüfetfe-' Ullb  Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider, und

döichSvursten rc., ferner : Fufimntten , Mvpfcr , Strohseise :c.
Nohrntze werden schnell und billig neugestochten. Korb-

Neparnturcn gleich und gur auSgrführt.
Aus Wunsch werden du Sachen abqebol^

zuruclgcbrachl.

nur:
4 Bärenstrasse 4fÄs., traft- Hausbursch

Luisenstroße 37. SchlllvIlytUUfiUll , 8499

ft 38 , M. rchftr. ke.

Zoiidkl-Uiltklkilhtin
Schönschreiben,

Rund- und Zicrschrifte»
nach eigener,

Mädchen
sfür die Maschinen und tüchtige
«Büglerinnen sucht 1480
} Dampswäscherei „Edelweiß ",

uuu wieder
659

iHnnibnd)

1 Weckfrau Wascherei und VV LlNtztMMV ÜLIä , Feinbügelei
wohntj.tzt: Aleme Weder ane 11♦

_Übernahme von Herren- und Damenwäsche billigst. 8895

chtung ! Holz und ringfreie
Kohlen, der besten Zechen, b.

zu Veit. Fr . Walter , Hirsch-
grabcn 18», ffefe Römcrberg. 9406

jahrelang bewährter Methode.
-î Wörthstr. 11, im Laden. Prospekte kostenfrei
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Nr . 228. » -- - und d-r Wicsbadeucr V °- '- gS° ,. ft. I. Emi , d, Wi - Sbadm . - M - mME . K. 8 .

Telephon Nk. PL

gMictiMkell
Bekanntmachung.

Freitag , den 28 . September d lä
mittags , soll der Ertrag der Edelkastanie^
Plantagen links und rech,s der Pl »n -,jm  R - b-n"
«’ Ü " " ’ “ " " S ff» -fsenillch « * Ä— nochmals — versteigert werden

M Wiesbaden, den 26 . September 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Samstag , den 30 . September d

« * svllen die CoeikaÜaniett aus der Plantage in
«r Jdsteinerstraße oftentlich meistbietend versteigert werden

mn ^ r ttt md,mhta ^ 4 Uhr vor dem Restaurant
W'bsbaden, den 27 . September 1905.

“ Der Magistrat.gäU1" - -- -- ^ *WIHU
5ranaldeuntz»ngsgediihr vetr.

Fmb ? . der Gebührenordnung für Kanalbenutzung
imo die Hauseigentümer verpflichtet, innerhalb 2 Wochen
riÄ ™flif ntt y bei Öie  Gebnhrenpflicht begründenden Er-
« che An! ^ U£; m  ö ° n Mixern ) dem Magistrat
Mistliche Anzeige zu erstatten und hierbei die für die Be¬
messung der Gebühr erforderlichen Angaben zu machen, auch
die hierauf bezüglichen Urkunden auf Verlangen vormleacn

Slenhe Verpflichtung tritt bei Erhöhung des Mietzinses ein'
wird aus bevorstehenden Wohnungswechsels
Jl L Ö Meldepflicht hiermit besonders aufmerksam ge¬
macht. Die erforderlichen Meldeformulare werden im Rat-

^0 , und im Botenzimmer , sowie bei den
Herren Bezirksvorstehern , nämlich:

Bekanntmachung
betr. Krankenausnahm- im städtischen Krankenhanse.

. dlufnahme von Kraulen in das städtische Kranken-
haus findet au den Wochentagen in der Zeit von 3 bis S Uhr
Nachmittags statt . 1

f s Interesse des gesamten Krankendicnsles ist es er-
sorierlich , daß die um Aufnahme nachsucheuden Kranken sich
an dieser festgesetzten Stunde halten.

b. i d-? °M^ ahlcnde Patienten der I . und II . Klasse haben
NM tLn ' ^ » .Vorschuß für 8 Tage , selbstzahlenüe
lüsten solchen für 14 Tage zu

mit ,^ °.u^ dlufnahme nachsuchenden Kassenmitglieder müssen
mit e ne u Elnweisschein ihrer Krankenkasse, die abonnirtcn
Diennboten m:t der letzten Abonncinentsquittuug ihrer Dienst-
Maäistrats ^ ^/blluse Kranke mit einem Einweisschein d!s
Magistrats ( Armenverwaltung ) versehen sein.

- dringenden Notfälle » werden Schwerkranke
auch ohne die vorgeschriebene » Einweispapiere
„ ». mm-!, ° . . . Rach . zei . „uf.* 5382

Städtisches Krankenhaus.

Verdmgung»

ar Ausführung der Staakerarbeiten für die
^ °ns b, 7 und 8 und das Operationsgebäude der
Kiankenhausclwciterungsbauten (Los I und II ) soll im Weae
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden 3
bfr  N ?? "/? ungsun -erlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Vcrwaltuilqsaebäude
rNiedrnh,trage Nr . 15, Zimmer Nr . 9, eiligeschen, die Au¬
ge otsunterlagen , ausschließlich Zeichnungen , auch von dort
gegen Barzahlung oder bestelfgeldfreie' Einsendun von
ou  Pf . bezogen werden . a

fi n *^ eVLd)l0^ eil e 111,0 mit  ber Aufschrift „ H . U . 8«
^. os . . versehene Angebote sind spätestens bis

AssessorH. Reusch, Maiazcrstraße 42,
Lehrer Ehr . Wagner , Dotzheimerstraße 86,
Aentner Georg Brenner , Rheinstraße 38,
Reg.-Sekr . a. D . I . Schröder , Emserstraße 48,
^h ^ r H. Miinzert , Gustav Adolf-Straße 13,
Verwalter Konrad Schminke, Elisabetenstraße 9,---- - \a-ufuueienfi
Kaufmann Eduard Möckel, Langgasse 24,
Irivatier Friedrich Berger , Mauergasse 21,
Apotheker August Vollmer , Haincrweg 10,
Dreher Georg Zollinger , Schwalbachcrstraße 25,
^chuhmachermeister Emil Rumpf , Saalgasse 18,
Rentner Richard Kadesch, Ouerfeldstraße 3

kostenfrei verabfolgt.
». Wiesbaden, den 24 . September 1905.

Der Magistrat.

Buszng ans der Feldpolizei - Verordnnng
„ vom 25 . Mai S8 » 4.
L }J, 3,  Taube » dürfen während der Saatzeit im
Sw u." b HE nicht aus de» Schlägen gelassen
^ ĝericht 'b Saatzeit bestimmt alljährlich das

l7,  Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser
ivi9? x ? ? werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Mark,
Mlchtbeiireibungsfalle mit entsprechender .Haft bestraft.
I Herbstsaatzeit dauert vom 25 . September bis

Bekanntmachung.

im regere Benutzung der städtischen Krankenwagen
m allgemeinen sanitären Interesse herbeizuführen hat der

SS ? eine  durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze eintreten zu lasse» - “

Es werden erhoben:
Von einem Kranken der 1. Verpflegungsklasse --- 12 .— Mk.

" " " » 2- ,, — 7 .50 „ '
" " » " 3- r, = 2 .50 ,

wcZ 't" Z, 8t Ä ns b,s  8 »^>w°rk- bi- ä» IV , S, »»d°»
gerechnet vom Anspaniien bis zum Ausspannen Eine
angere Inanspruchnahme des Wagens wird für ft well r

h° be stunde rn allen Klassen mit ,e 2,50 Mk! b^ chn?
Lur Bedienung erforderliche Personal wird eben¬

falls besonders in Rechnung gestellt und ;war iür
? Ö 2‘ ^ orpflegungsklasse mit 1 Mk., für Kranke der

3- Verpflegungsklasse mit 0,50 Mk. pro Kopf DK L
forderung von Personen , welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis , Scharlach , Masern , Tvvbus „ s -
■rf SS f L LL

bestimmten städtischen Krankenwagens erfolaen Mn ]
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediaUck ' öS S Sf

Nicht benutzt werden . (Polizei -Verordn . w 1 Dezbr 1901,

x . Z SS,r

rsr - r « s ' bsSifr-gegengenommen. Bei der Bestclluna in  f nfen ^QUfe ent-
SWame und Wohnung des Kranken Art der '

Städtisches Krankenhaus.

Samstag , den 7. Oktober 1905 ,
,, c Bormittags 10 Uhr,
hierher cmzureichen . *

Die Eröffnung der Angebote erfolgt - unter Ein-
rhti 9wber  ° bs0en  Los -Reihensolge — in Gegenwart deretwa erscheinenden Anbieter . " cgr,.,ouri ocr

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausaefüllten

fid; tfj” 9un9Srormul [ar  eingereichten Angebote werden berück-
Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 26 . September 1905 . g-igg

Stadtbauamt , Abteilung für Hochban.

Bekaiirumachung.

M Ss " StLArk ? A « Okt °nb"ein ?^ WisZckL «?

Origen die Vorsrchiften über das Verfahre» bei Gewäbruna
von Rückvergütungen (8 10 der Akziseordnungs eingeMw ? w7r3

von Akziserückvergütung beträgt für das Kilogramm Fleisch
Ochsen, Kühen, Rindern , Stieren,
Kalbern , Hammeln und Schafen gg « h «

b) Schweinen ä'\ ^ p - K.

KÄ S7.il EÄ“ ni4,;& “«
Wiesbaden , den 5. Juni 1897.

Der Magistrat i. V.: H e z.

ma Wm >l *“

Wiesbaden , den 7. Mai 1903.

_ _ Stadt . Akziseamt

stlllS ^ buben, ^ en 21 . September 1905.ES ' Der Oberbük!Der Oberbürgermeister.

^ . . . . . . Bekanntmachung

d° tz aiifmerffam „ m. ch,,

Zeugnis an Beenvein unmittelbar c « - ^ ^ ^r-
L4 Stunden nach der Kllte-una „nt, Cf  p ^" ü̂nis binnen
bei uns bei Vermeidung der st, der Akzsteo" dnÜna"3
Defraudationsstrafen anzumelden ' haben ? 3 ungcdrohkeu
» »m-ld»„ g IS»», . i„ L»s,r z»r

Empfang g,» «mm-n
—' te^baben, den 6. Juli 1905.

Stadt . Akzifeamt.

g-nommeSisSwSdSSnntSo !' " 0 ?^ 100 ^^ 1 und in Betrieb
sonstigen Verlnür C'A Ji " s r,̂ ^b4uung der Reibungs- und

Wasser veksorgt^werdeSkönnen : Itaĉ ^^ enben Grenzen mit

K . Unentgeltliche
Mklhüllüde Hi  ilmeMelte finigfiilirmtlie*
350 > jm  städk. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
^ uttags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde

M ^Uoeinittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
ä[üe UnS/ Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des

re.). 364
Wiesbaden, ^>en 12. Novernbcr 1903.

Stadt . Lirankenhans -Berwalt « » !;

städtisches Leihhans z » LLiesbaden,
Mir r Nengasse « .

edfif r dringen hiermit zur össcutlicheu Keuutuiß , daß das
W ^ e Leihhaus dahier Darlehen auf Pfänder in Beträgen
iEt bis 2100 Mk. ' aus jede beliebige Zeit , längstens

Ad, die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt . Zinsen
daß die Taxatoren von 8 — 1« Uhr Bormit-

j u,,b  Von 2 — 3 Uhr Nachmittags im Leihhaus
^ 110 lind . Die Lteihhans Deputat »- «

Bekanntmachung

27 . Mai 1885 auch Wildbret imb ö01n
>st, sind wir nicht mehr in der " aqe rill fn « 9e i, a“ öer,id >eri
W" dbret und Geflügel Beste,ung von J

bei der AkzisecEebunĝvon7l7 "Jull T :-vQ" !]eluie,"en' hiernach
Wiesbaden, den 1. Juli A *  ° b 311"" 'fahren

Der  Magistrat.
o » . .. . . Bekanntmachnna. -

Platzes sind bei Vermridun ^ der aus^ L^ ^ dn-'

Wiesbaden , den 13. September 1905 . ^ 46

d" H- chd. E -»- ' ' - wird j.d°« »„4

Ä  ÄS, * '

r >s ffigF ZN '- KL sssü
b->4 n« SÄ 883 SSsi !;

Städt . Akzifeamt.

L

Wasserversorgung später °us der w-lchen Bedingungen bie
Hochdruckleitung erstlaen wirb c' n ^  Ausführung begriffenen
umngen festgestellt werden . ^ b“r ^ statuarische Bestim-

schoUußboden̂ mel// Gebäude, deren Erdge-
päteren Anschluß diestr Gebäude schließt den

LLeLre ? niraL ' ^
Een vor.

sorgung erhalten können ^ ® ®  ausreichende Wasserver.

®rt * wS ' " Ä i,' SÄ S ° °,° - - ' Di -P« . . . bW,n
schieden werden 1 M  auf  Weiteres abschlägig be.

Wiesbaden, den 18. Februar 1906.
Der Magistrat.

6402
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Bekanntmachung.
Freitag , den 30 . Oktober 1905 , Nachmittags

4 llhr, wird das den Eheleuten Schlossenneister Crrr ! Lötv
und Hermiue geb. Schmidt .zu Wiesbaden , Dotz-
heimerstraße 20, eigentümlich gehörige Wohnhaus mit Anbau,
Hofraum, Vorgarten, 2 Seitcnhäujcrn, Scheune, Hinterhaus
Ulst ahgffsstdn'iW Schuppen und Pferdcsiall, belegen zu
Wiesbaden, Dotzheimerstraße No. 20, St . B. No. 2039,
taxiert zu 120,000 Mark, im Gerichtsgcbiiudc Zimmer 98
hier zwangsweise öffentlich versteigert.

Wiesbaden, den 3. August 1905.
8164. Königliches Amtsgericht Ak-tl . 12.

Bekanntmachung.
Die in Wiesbaden wohnhaften Rekruten und Freiwilligen

haben unter Vorlage ihrer Urlaubspässe bezw. Annahme-
scheine auf dem Hauptmeldeamt. Rheiuslraße 47, in den
Dieuststundeu von 9 Uhr Vorm, bis 1 Uhr Nachm, und
von 3 bis 51/? Uhr Nachmittags ihre Gestellungsbefehle
umgehend abzuholen.

Wiesbaden, den 21. September 1905. 904
,_ König!. Bezirks .Kommando.

4 ? Bekanntmüchiing.
Dem Ulanen-Regiment Graf Hüseler ist am 18. d. M.

in Bärstadt , Kreis Untertaunus, ein Pferd, brauner Wallach,
entlaufen.

Mitteilungen über den Verbleib des entlaufenen Pferdes
werden auf der Königlichen Polizei-Direktion, Zimmer Nr. 33,
entgegengenommen. 9322

Wiesbaden, den 23. September 1905.
"-r Der Polizei-Präsident.

. -_ v. Schenck. _
Bekanntmachung.

Die in der Genossenfchaftsversainmliing vom 26. No¬
vember 1904 beschlossenen Unfall-Verhütungsvorschriften der
Hessennassanischcn landwirtschaftlichen Berussgenossenschaft
über landwirtschaftliche Maschinen und über landwirtschaft¬
liche Nebcnbetricbe haben unter dem3. April d. Js . die Ge¬
nehmigung des Reichs'Versichernligsamtcs erlangt.

Diese Vorschriften treten, soweit es sich um die Ein¬
richtung nendeschaffter Maschinen handelt, mit demI. Januar
1906, im übrigen aber mit dem 1. Januar 1907 in Kraft.
Die Vorschriften für die landwirtschaftlichen Nebenbetriebe
als:

1. für Brennerei-, Molkerei- und Stärkebercitungsbetriebe,
2. für Ziegeleien, Gräbereien über Tage, Torfgräbereien,

Kalkbrennereien, Kalköfen,
3. für Steinbrüche,
4. für Mahl- und Oelinühleu und
5. für landwirtschaftliche Brauereien und Mälzereien

reten mit dem 1. Januar 1906 in Kraft.
. Unter Hinweis aus die §8 120 bis 130 des Unfall-

versicherungsgcsetzes für Land- und Forstwirtschaft vom
30. Juni 1900 bringe ich dies zur Kenntnis der land- und
forstwirtschaftlichen Betriebsunternehmer der Sektion Land¬
kreis Wiesbaden mit dem Bemerken, daß jeder Betriebs-
Unternehmer, welcher einen Betrieb von mehr als 1500 ab¬
geschätzten Arbeitstagen oder einen landwirtschaftlichen Neben-
betrieb bewirtschaftet, ein Truckstück der Vorschriften mit der
Verpflichtung erhält, d>e Vorschriften in geeigneter Weise
zur Kenntnis der Versicherten zu bringen. Weiter erhalt
jede Ortspolizeibehördc mindestens ein Druckstück zur Auf¬
bewahrung, damit die beteiligten Kreise dort jederzeit Ein¬
sicht nehmen und sich die erforderliche Belehrung holen
können.

Wiesbaden, den 30. Anglist 1105.
Der Borsitzende des Sektions-Vorstandes,

von Hcrtzberg.
Wird veröffentlicht.
Sonnenberg, den 11. September 1905. 9285

__ Der Bürgermeister: Schmidt.

NMiWersichelW.
Im Aufträge der Erben der ^ Frau Reichs¬

gerichtsrat Vkilk . Buff Wwe . versteigere ich am

Freitag, den 29. Septemöer ct.,
Morgens 97 * und Nachmittags %l/2 Uhr beginnend,
in der Wohnung

60  Rheinstratze 60  II . Et.
folgende gebrauchte'Mobiliar-Gegenstände, als:

2 Salon-Garnituren, Bertikow, Sillierschrank. Schreib¬
tisch, Schreibsekretär, 8 vollst. Betten, Waschkommoden,
Nachttische, 1- „nd 2-thür. Meidcrschriivke, Trnmcaux-
nnd andere Spiegel, runde, ovale, Klapp-, Nipp-, Näh-,
Bauern- und Blumentische, Stühle, Oclgcmäldeu. sonst.
Bilder, Gardinen. Portieren, Teppiche, Uhren, Gaslüster,
Stehlampen, Nippsachen, Glas, Porzellan. Luxus- und
Gebrauchsgegcnstände aller Art, Silbcrsachen, Gold-
und Schmuckgegenslände» gold. Damcnuhr. grosze
Partie Bett- und Tischwäsche. Handtücher. Decken,
Handarbeiten, voUst Küchen-Kinrichtnug, Küchen- und
Kochgeschirr, Eis- und Weinschrank und sonst noch viele
Hailsrilirichtungsgcgeiistünüe aller Art

freiwilligm-isibieicnd gegen Barzahlung.
Besichtigung an» Vcrslcigerungstage 9337

Wilhelm Helfrich,
Auktionator «ud Taxator,

Schwalbacherstraße7.

Oeffentliche BerSingnng.
Die Abbrucharbeiten eines Vcamtcnwohnhauses auf

Bahnhof Cnrbe mit rund 113 gm Grundfläche, ent-
baltend: Keller, Erdgeschoß, 1. Stock und Kniegeschoß, sollen,
bei Uebergabe aller durch den Abbruch gewonnenen Materialien
an den Unternehmer vergeben werden.

Die Verdingungsunterla gen, die im Zimmer 61 unseres
Verwaltungsgebäudes(Nhab, nusstr. 1 hier) in den Dieiist-
stunden von 8 Uhr morgens bis 3 Uhr nachmittags zur
Einsicht offen liegen, können gegen portofreie Einsendung von
0,50 Mk. nur sg bar, durch unser Zentralbureau bezogenwerden.

Die Angebote sind verschlossen, portofrei mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zu dem auf den 6. Oktober, vor¬
mittags 117» Uhr festgesetzten Eröffnungstermine, der in
Gegenwart etwa erfchienerer Bieter im Zimmer 72 unseres
Verwaltungsgebäudes abcehalten wird, an uns einzureichen.

Mainz,  den 19. September 1905. 74/178
Köuizlich Preust . und Grosth . Hess»

_ _ Cisenbahudirektjon. _
3 Centner prima Strickwolle in allen Farben,
1 „ Rockstrickwolle (grau),
2 „ Maschiueustrickwolle (schwarz),

500 Meter Hemdenstoffe (bunt),
500 „ Unterrockstoffe (gestreift),
300 wollene Wamse in allen Farben,
100 Paar wollene Unterhosen,
20 Metzgerkittel , Kinderschnrzen, Kragen , Kra-

vatten , 100 wollene Hemde», Strümpfe,
KinderschüSzen, Kragen , Umhängetücher,
Kniewärmer nnd Vieles mehr

werden heute Donnerstag, den 28. und Freitag, den 29.
September, Vormittags 9 und Nachmittags3—6 Uhr

8 Eleorrorenstraße8
freihändig zu Auktionspreiscn verkauft. 9323

Loais Wöltert,
Auktionatoru. Taxator,

Wiesbaden , Eleonorenstraste 8.

Ertidwig ' l >örrer 9
Herrenschneider , 9078

wohnt Sfeugasse 16 , Eingang Kl. Kirchzassc 4.

Neue Heringe, Stück4 Pfg.,
Neues Sauerkraut, Pfd. 10 „
Neue Salzbohnen, „ 25 „
Neue Ia Linsen, „ 30 „

%
Pfd. 55 Pfg., bei 10 Pfd. 50 Pfg.,
Original-Faß p. Ctr. 47'/, Mk.

Zwctschenkraut, Pfund 25 Pfg (Eimer 20 Pfg).
Gothaer Ccrvelatwurst und Nollschinlen, offerirt: 9311

Alstadt Consunigeschäft,
31 Metzgergaffe 3l , nächst der Goldgaffe.

Restauration Burg Rheinfels, «’cUmu ^' ttßftc
Von heute an täglich selbstgckeltertcn 9350

Tel . 2543 . My ApfkilA'itt. Carl Happ.

täglich frisch von der Kelter, liefert frei HauS 9240

Wmmktümi Fritz Henricli,
Blücherstraste 24. _

Restaurant Göbel,
Friedrichstrass © 123.

Täglich frischen

Apfelmost
eigener Kelterei . 8806

Neu! M st Bi tos 9 9!eu!
Gesundheitsbrödchen.

Delikat von Geschmack. Nahrhaft. Leicht verdaulich. 9015
tzyrahamhans Wiesbaden , Zictenring S.

Kleine * p. Stück5 Pig
Bruch - § K «f . LH „ „ 5 u. 47 , Pfg.
Fleck 12 / | C // „ L Pf., 7St .10Pf.
Aufschlag - '' „ Schoppen 40 Pfg. bei

»s . LLoilliiHiRirx L 0 !« , Hütnergas e 3. 8980
Ich bin nach

Oranieuftratze1. ! ♦,
v- rzogen A . Rt ÜCk,
Telephon 665. prakt . Arzt . 9223

Detektiv- u. Ausknnfls-Bineau
Telephon

3530
Telephon

3539 W9
Zictenring 1.

Ermittlungen, Beobachtuugcu, Beschaffungen von Beweis-Material
f. a. Prozesse.

Auskünfte
über Vermögen, Charakter. Vorleben. Ruf, Lcbeuswandelu. s. w. ans

allen Plätzen des In - und Auslandes._ 9098

Plakate in Lackschrift etc. I
Eutw., Zeichn ., Maler, j . A. liefert A. Pappart , Wellritzstr . 25, H

Für sparsame Hausfrauen!
Kornbrod , grosse Laib , 36 Pfg.
Gemischtes Brot 38 Pfg.
Weiss-Brot 40 Pfg,
Prima neue Vollheringe, Stück 5 Pfg ., 10 Stück 48 Pfg.
Neues Mainzer Sauerkraut , per Pfd . 12 Pfg., 10 Pfd. 98 Pfg,
Feinster Einn.ach-Essig per Schoppen 9, 12 Pfg.
Essig-Essenz 80oo 35 Pfg . 8539

Käse und Wurstwaaren.
Feinste Mettwurst pro Pfd. 88 Pfg , bei 5 Pfd. 85 Pfg.
Cervelatwurst per Pfd. Mk. 1.20, bei 5 Pfd . Mk. 1.18.
Prima Schweizerkäse pro Pfd. 98 Pfg.

„ Edamerkäs 1« Kugeln per Pfd . 75 Pfg.
, Holländerkäs pro Pfd. 80 Pfg.
„ Tilsiterküs 80 Pfg.

Die Käse- und Wurstpreise sind aus früheren billigen Ab¬
schlüssen und deshalb so auffallend billig.

Wasch* und Putzartikel.
Prima weisse Kernseife pro Pfd . 23 Pfg ., bei 5 Pfd . 22 Pfg

» hellgelbe _ „ ,, 22 „ „ 5 „ 21 „
„ weisse Schmierseife „ „ 17 „ „ 5 „ 16 „
„ hellgelbe „ „ „ 16 „ „ 5 „ 15 „

8s !fsnpulvsr , Packet 6, 8, 10 und 12 Pfg. Soda 3 Pfd . 10 Pfg.
Scheuertücher ä 10, 15, 20, 25, 30 Pfg.

Erstes Frankfurter Konsumhaus,
Moritzstrasse 16 . Dreiweidenstrasse 4,

Oranienstr . 45 , Wellritzstr 30 , Nerostrasse 8 10

ffljt-fiillitiit fiir DWeu-ZljMjhelki.
Unterricht im Maßnebmen. Musterzeichne», Zuschneiden und

Unfertigen von Tomen- und Kinderkleidernwird gründlich und
sorgfällig erteilt. Tie Tome» ferligen ihre eigenen Costnine an,
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Seür leichte
Methode. Tie beslrn Erfolge töimen durch zahlreiche Schülerinnen
nachgewieienwerden 5658

'Nähere Ar- .aift von 9—12 nnd von 3—6 Uhr
©HP Prospekte gratis und franko.

Anmeldungen nimmt cn gegen
RS! arte Wehrbein , Fricdrichstr. 36,

Gartenhaus l.  Stock, int .Hause des HerrnKö ls ch

Mömedt kür Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. omerikan),

Correipondeiiz. Kaufgiänn. Nechnen(Proz.-, Zinsen- u. Como-Eorreiit-
ölechne»), Wechfellehre, riontorknnde. Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründliche Ausbildung. Nascher und sicherer Erfolg. Tages und
Abend -Kurse

KB. 'Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, »nter Berücksichtigung
der Sleuer-Selbsteinschävung, werden disere, ansgeführt. 8132
Ileinr . Jheiclier , Kanfmanu . langj Fachlehr. a. grüß. Lehr-Jnstit

Luifeiiplatz Ia , Parterre und 1. St.

Akademische Znschneide-Schule
von Frl. 4 . Stein , Wiesbaden, Luifeuplatz la , 2 . Et,

Erste , älteste » . preisw . Fackif chule am Platze
und fämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wiener, Engl und
Pariser Schnitte. Leicht fasil. Plethode. Vorzügl., prakt Unrerr. Gründl.
Ausbildungi. Sdineiderinnen». Tirektr. Schül.-Aufn. lägl. Cost. w.
zngeschii. und eingerichtet. Taillemnusi. iuct. Futter-Anpr. Mk. 1.25.
Nockfch». 75 Pf bis 1'Mk. 3786

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von M. 3.— an, Stosib.
von Pt. 6.50 a". mit Ständer von Dt. 11.— an.

®[änäi!iiilei:icu3i,c6fiirlecc3ii"-i)ameii.
Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬

tige ich auch in Wiesbaden einen Lelirkursus für die
„fliege «1er Hände und Fiisse “ : .,3Iaiiic« ro
et 4*e«licure “ nach amerikanischer Re
thude bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig. Näheres mündlich Nachmittags
2—6 Uhr. W
N— K, Tobias. Manicure et Pedicure.

Behördlich geprüfte «Hühneraugen-Operateurin.
_ . 8 Fri ^ dfichstrassg , I. Treppe.

Ketzandlmrg»®«GaUrnjteinleiven
ohne Morpgiuui, Opium, Oelknr, Operation.

Olemens Lehmami , Neroitraste 46 , 2.
Sprechstunden: Vormittag» */»10—'/,ld , dtachniillags3—5 U5r.

Weiteres besagt Gratis-Broschüre. 7113

Moderne Reklame!
Wirkungsvolle Prospekte, geschäftliche und industrielle

Broschüren, Ankündigungen jeder Art verjagt nnd bearbe»
nach moderner Methode ein bewährter Fachmann.
werden Vorträge humoristischen und ernsten Inhalts,
Lieder rc. in formvollendeter Ausführung nach jedeul^
liebigen Thema verfaßt.

Näheres in der Exp. d. Bl. _ _
Das BariSlS zum Bnrgck

^zerpsrttzrung . guttr Tag-r.R-ü°ur°--on
1 April 1906 ab auf mehr Jahre an cauliansf., solo. Wirtlislente zu
pachten. Nur schriftl. Offert , sind an den Besitzer SRax
Enn'ersw. 40. l is zum 08 S viember 1905 einzureichen. _*

Wer die politischen und künstlerischen ereignisst
Strömungen der Segenwart In einem yumoristisch- ŝ b'''
Zeitspiegel betrachten und verfolgen will , der ,|e>® ’«p
Woche die neueste stummer der reich illustrirten

Tai
volU
occ-

Preis 30 Pfg.
Prodenummer

gratis
JWWbN «)
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Wiesbadener Wohnungs - fciiizeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

o

*
linier Wohnungs- flnzeiger erfcheint3-maI wöchentlich in einer

Auflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem^ntereilenten in unterer Expedition gratis verabfolgt, gssr
Billigfte und erfolgreichfte Gelegenheit zur Permiethung von Geschäfts
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. GSirG-LDG-kS

r \f  u
» | der!

r-L»

eis-Mmu LionL CieM
Jriedrichstratz « 11. ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von MieiH. und Kaufobjekten aller Art.

Zn vrrmielhe»
dir titiirtüante|)i||« SodciiSrdt

Ecke Bicrstadter - u. Bodenstevtstratzc. 5 Min . vom
I Kurhaus lind Bönigl . Theater , mit großen Veranden
u. Ballonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht

; auf das Taunusgebirge. Die Billa enth 3 Hochherrschaft
I lichc Etagen -Wolniunacn, bestehend aus je 9 fliofjctt
Salons ii. Zimmer », gr . prachtvoller Diele, Bade.

! zimnier, Tvilelten- ii. Tloseträumen, groß. Heller Küche. Speise¬
kammer, mehreren Mansarden, drei Kellern zc.. Alles in
hochelegautcsterAnsüattnüg u. neuzeitlichem Com-
fott . Elektrischen Personen-Aufz., einen' reich mir Marmor
ausgestatteten Hauptaufgang, Lieferanlentreppe, Niedcrdruck-
dampf- u. Gaskaniin-Hejznng. Elektr. Licht, und Gas in all.
Räumen. Eigene Kalt- und Warm-Wasser-Anlage. Die obere

. Etage der Billa kann auf 12 —14 Räume v rgrößert werden,
^Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Eingebaute Rohrleitungen für
Baccnum-Reinigung rc.

Nähere Auskunft, wie Einsichrnahme der Pläne bei
Christian Heckol , Bureau: „Hotel Metropole". 66891

Wegzuges halber
ist die herrschaftliche.2. Etage

Adolfsallee 45,
7 Zim. mit reichst Zubeh, und
allem Comf. der Neuzeit aus¬
gestartet, per sofort od. später
zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Baubureau, Part . 3280

uirger Kaufmann
sucht per1. Okt. für dauernd eins.
]J|öWU Zimmer mit voller
Pvnsio» in Nähe der TaunuS-
ßraße. Gefl. Off. mit Preis unt.
4 . K . 630 an die Exped. des
den.-Auz. _ 9324

^ Lagerplatz
füt Baugeschait ges. »lögst Mainzer
Mr Bie.richerstr. Gefl. Off. u.

H - 5860 an d. Erp. 5833

"b., cieij. eiliger. Billa zum
Alleinbew., 9 Zim., Garten,

"niralheiz., in ges. Lage, preisw.
?>>verm., eventl. zu verk. Ausk.
ii"??' ^ Besichtigung täglich von
Ist Uhr ab.  _ 7954
^auniisuraße , 1. und 2. Stock,
«7, zusammen 10  Zimmer , 2

u. reichst Znbeh., pass.
>ur Arzt oder Hess. Pension, per
£ r« v-rm. Näh. b. Eigenhr.HÜ“ feaiiaeiid. Karlstr. 31. 4514

/immer.

BMbdifäallte 33, dochherrlchastl.
2. Etage, 8 Zimmer, 2 Auf¬

zuge, Badezimmer. 2 TlosetS, 2
aminern, 2 Keller und Mitbe-

»«tzuiig der Waichkiichea. 1. Okt.
*£L 3c*t». Nüb. 1. Li . 7975
«M ^ î r-Triedrich-Ring 67 in Die

p: ^ lage, bestehend aus acht
5 " '"" N. großen Baiions, Erker
N-ib ? i Zubehör per sof. zu vm.

d- daselbst bei dem Eigenlhümer
iD .UI.mel. 219g

MWilMl ÜT
Mkrss«
■Lli?’ Part . 7051

^aiser -Friedrich-Rinq 65 sind
hochherrschaftst Wohnungen,

7 Zim., 1 Garderobezim., Central¬
heizung ii, reichst Znbeh. sof. zu
verm. Sinh, daselbst u Kaifer-
7riedrich-Ring 74, 3._6631
ALehr geräumige8>̂ im.-Wobn.

mit vielen Mans., geeignet f.
Pension, Rechtsauwalt,' Arzt rc.,
zu verm. Langgasse 10, 2. Näh.
im Schirmgeschäit._6458
^Kuisenstraße 24 ist die erste Et.,

van 7 Zimmern, und Znbeh.
aus 1. Oktober zn verm. , eventl.
früher, 'Näh. 2; St._ 4397
QjTiältcvffc 23b, 7 Zim., Küche,

2 Balkons, Loggia, Bad, M.
1100—1300, per 1 Jan . 1906,
event. später zu verm. Näh. das.
Freie gesunde Lage, dich: a. Walde.
Nähe Endstation der elektr. Bahn
„Unter den Eichen". 8085

8 ft in Neub. . Ecke Rheinstr.
g 3  u . .Kirchgassc, aüf sofort

event. später, zu.verm.
8 herrschaftliche
Wohnunyrn,

best, aus je 7 Zimmern. Bad,
Küche und reichst Zubehör, mir
Personenaufzug, Centralheiz..
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in eieg., mod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
A. Müller , Kaiser Friedrich-
Ring 59, 4104 J

kliVinjemftr. 5, feur sch Wohn.,
*4 ? 2. St ., 7 Zim m. 9 gr
Balkons n. reichst Znbeh, zu vm.
Näh. zu crfr. Kreidrlstr. 5. 4698

HS ' '.». £>»»* t» pa .iei h-»„, 8
qortc„ 'Z'.? " « i'che. 40 N h. Obst-. U. >ur 50» ,»> . .
Saj ttt’öir:
§k>»::i,

500 ü)i. zu verm.
de 37, bei Verwalter

cr . 1386

Wiltzklilikkiihk 15.
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Znbeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

6 Zimmer.

5Ul» Itj ‘»flr 19, 2, 7 Zim.
HcbipJTu? e» Dad, gr. Ballon,
s«ö « UJiu6« ®arten zu verm7*u,.

Friedrichstr. 31,
3 . Etage , 6 Zim., Bad,
Balkons u. Zubeh. zum
1. Okt. zu verm. Näh . b.

Friedr . Marburg,
Neugasse 1.

Weinhaudlung . 9172

Int kleines ßaiiWns,
schön gelegen, 6 Zimmer, Küche
großer Garien, per sofort zu
verm. Näh. bei Petri , Ncro-
straße 28. 3381
§Û üdesheinierftr . 20 , l „ 2.

und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reichst Zubebör u gllem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung. Erker, großer Veranda,
Bad. Gas, elektr. Licht, Aufzug,
1. Okt. zu verm. Näh. Rauen-
halerstr. 15. 1. 5430

otzbeimersr. 36, Herrschaft!. 6-
Ziou-Wohn (1. Stock) mit

reicht? Zuo' h. per sosorl od. später. .. ... ,.1.1>.ii.rll 9131 -zu verimetocii.

cittegzuges Halver ist die Woh-
nung Adelheidsiraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen. Anzuseben Vorm.
11—12, Nachm. 5—7 Uhr 4871
tfcW'BeUjetöftr. 84, 3., 5 Zimmer,
V5 - elektr. Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karistr. 7, 2. 2190

Prachtvolle
5 -Zimmer-

Wohnung
(Adelheidstraße) per 1. Oktober s
billig zu verm. Näh. Körner-
straße 1, Part._ 89785-Zimmer-Wohnung(Bismarck¬ring 3), Hochpart., n>. reicht,
Zubeh. per 1. Okt. zu vm. Näb.
dai., 1 St hoch, rechts. 6579
«iATiSmarckring u5, 5-Zunmer-
V * Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et„ sof. zu verm._ 4195
SjT&ieictifir. 2, 2. Sr ., 5 gr. Z>m
'V mit Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. 1. St._ 6851
H^ amba.,lhal 12, Grb., Part,

5 Zim., Bad, Speisekam.
Balkon sofort zn verm. Näh. bei

C. Philipp ! ,
4171 Dambachtbal12. 1.
« ^»Mserstr. 36 (Landhaus) freie
>5' gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.
in. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk Näh. Part 3142
«^Löihepr. 23, 2: »nü 3. Etage
'S ' 5 Zimmer, 1—2 Mans. iof
oder später zu verm ^028
»r̂ euinnudstr 58. Neubau. Ecte

Emserstr.» 5-Zim. Wohnung,
Part., mit Baik., Leucht- u. Heiz
gas zu vermieten. Näh. Eniwr-
siraße 22 Pari._ 1571
OuifeiiitraBe 20, 5-Zim.-Woan.,
^  Küche. Keller. Mans. zu vm.,
eignet sich auch zum Bureau. Die
Räume hatte Herr Justizrath Dr.
Bergas 14 Jaare als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Okt , 1. Jan.
od. 1. April zu bez. Näh. Ang.
Bost. Luisenstr. 20._ 5731
HHahustraße6, 1. St ., 5 Zimmer

Badekabinet, mit allein Zubeh.
pee 1. Okt. cr. cnentf. auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeiser L Co. 4025

Unter diefer Rubrin werden Snferafe bis zu4Zeilen bei3-maIwödientlidiem ErRheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
berechnet, bei täglichem Srfcheinen nur Mark 2.— pro Monat.
tici f V22»eCi£ ri<  f vL?»?lCLHr ClSii  Ci25t lbLd VäSH  elLÄ, Cirif Üä5?

Einzelne Vermiethungs*ünferate5 Pfennige pro Zeile.

ßiftdjgaffe 47 ist im 1. und 2.
Wohnungsstock je eine Wohn,

bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Mans . u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung. 3298

LHH' oritzstr. 48, 5 Zim., Küche,
Balon , 2 Keller, 2 Mans.,

neu hergerichtet, sofort oder später
zu verm. 9>äh. Vdh., Part. Be¬
sichtigung jcoerzeir. 117
^HSiederwaidur. 10, Ecke Kieiitsir
'*̂ 4 si,,d Wohn. v. 4, 3. 5 ii. 9
Zim. m. all. Znbeh. auf sofort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
straße 10, Bel Etage u. Kaiser-
Friedrich-Riua 74, 3. Et. 4443

t
5-Immer-Wg!l!!t!!!g

mit Zubehör, 2, Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolassiraße9, Seiten¬
bau. 4702

C ranienstr. 52, 1.per sofort 5-Zimmer-
Wohnung, 2 Mans, 2 Keller,
zu verm. Näh. Parst, rechks»
oder bei Klees , Moritz¬
straße 37, Laden. 8864

Rheinstrasse 94.
Bel-Etage, Wohnung v. 5 Zim.,
Küche, Bad, Balkon rc. p. I. Okt.
zu vermiethen. Besichtigung nur
von 11 bis 1 Uhr Morgens und
5—6 Uhr Nachmittags. 8865

^H^ heingauerslr. 1U, u. Ecke Eu-
villerstr. sind herrschaftliche

5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zn verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22. 5909

^iFUderheiinerstr. 8, Pari., ist
sof. eine Wohn.. 5 Zim. m.

Zubeh., zu vm. Näh. 2. St . 9076

Leerodenstrasse 88,
1 Etage, herrsch. 5-Zim..-W°hn.
mit reich. Zub. aus Okt. zu vm.
Anzus. v. 11—4 Mir. N. Part.
!>ILrachtv. d-Zimmer-Wohn mit,
^  reichst Zubeh., 2 Balkons,
Erker, Bad, elektr. Licht, sof. oder
später zn vermiethen Seerobe.i-
straße 32. Part . 6720

chlichterstratze IS
sind 2. Etage, 5 Zimmer mit
Bad, 2 Mans., 2 Keller, Mitbe¬
nutzung der Waschkücheu. Bleiche,
alles neu hergerichtet, auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh.
in Hause. Hochpart.  7984

4 JK5sisMif:r.

HLiücherilr . 17, Neubau, sind
Wohn, von je 4 Zim. nebst

Zubeh., der Neuz. entspr. eiliger.
p. sof. o. sp. Näheres doriselbst
Part ., r._ 8672
fJJNotjijemicritr. 51, in allernächster
'"W Nähe des Bismarckrings, 1
schön- 4-Ziminer-Wobnuiig, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l._ 8176
(iẑ vtzyeimerst., in nächster Nah-
<̂ ' des Rings, sehr sch. 4-Zim..
Wohn., 2. Etage, ver 1. Oktober
preiSw. zn verm. Näh. Rauentaier-
straße 6. im Laden. 410
^hreuban , Ecke Blücher- und

Scharnharststr., elegant. der
Neuzeit entspr. 4-Zimmer-Wodn.
zu verm. Näh. Frankenstraße 7.
Part . 9300

Friedrichstr. 31^
2 . Et . 4 Zimmer . Bad II
Zubeh . zum 1. Okt . zu
Verm . Näh . bei Friede
Htrbnr «, Neugaffc 1,
Weinhaudlung 9 7

a ^Söbcnftc. 16 1'Neubau-, eleg.
4-Ziiist-Wobn. m. allem Zu¬

behör, der Neuz. entspr, Preis
700 Mk., zu verm. 4481
r̂ ahnstrastc 34 , 3. St . rechts,
V » 4 Zimmer nebst Zubehör aus
1. Oktober an ruhige Familiez. v.
Preis 600 Mk. Näheres2. St . l.

5246

schöne Wohnung von 4 Zim.,
Balkon, Mans., .ist Wegzuges

halber zum 1. Okt. zu verm. Näh.
Hermannstr. 23. 2. r . 8492

Q
-Zliniuerwohnung, neu herge^
Achtet, au: gleich oder später

zu verm. Näheres Karistraße 8,
Part . l. 858 t

Manritiusstr. 8
ist im ersten Stock eine
fchöne

4-Zimnrev.
Wohnung

mit Zubehör per sofort
oder später zu verm.
Preis ÄtM Mk . jährlich.
Näh . daselbst.

ÄjH) oritzstr. u9 ist eine schöne
«W-  geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W. Kimmei , Kaiser-
Friedrich-Riug 67.  2453
^ÄljIoritzstraße 37, 3., 4.Ziium..

Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh,  bei Klees im Laden.
FLiuc 4.Z,mmer-Wohnung, der

Neuzeit eingerichtet, sehr bill.
zu vm. Näh. Riehlstr. 22. 49.
^ > ömerberg 15 eine Mans.-

Wohnung, 4 Zimmer, Küche
und Zubeh. aus 1. Okt. zu verm.
Näh. das. part. Laden od. Platter¬
straße 112. 8295
^eerobenstr . 31. mod. 4-Zim.-

Wohnung, 2. St ., geräumig
und frei, zu», 1. Olt . od. später
zu verm.  _ . 3027
(Scharnhorststraße 20,
** 2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, per 1. Oktober billig z. vm.
Näh. Laden. 5128

^eerobe »straße 31, mod. 4 Zim.-
^ Wohnung, 2. St ., geräumig,
und frei, zum 1. Okt. zu vm. n.
aun bereit̂ am 1. Sept. ohne
bei. Vergütung bezogen werden.
BcsichttgungNach„,j^ggz z
bis 7 Uhr. 3027

^chwaibach -rstr. 30. Garlenieite,
^ schöne4-Zimmer-Wohnungeii
zu vermieten,  4927
A  Zimmer , Küche und Keller m.
^ Koch- u. Leuchtgas, vollst. neu

hergerichtet, per 1. Okt. zu verm.
Walramstr. 35, a. d Emserstr. 6608

arstraße 18, 2. St ., Wohnung
von3 Zimmern. Bai7, Küche

LKellern auf 1. Oki. 1905 oder
sp zu verm. Näh Part. 1595
(schöne 3-Z,nimer-Wo!>»ung m.
d Z Balkons, Bad, Mansarde,
Speicherkaminer, 2 Kellern Pr. sof.
oder 1. Okt. zu verm. Aarstr. 22 »,
2. Etage.  _ 4825
Ä ibrcchistr. 3i . E. Oranienslr., gr.

Sckl. m. 3-Z.-W. u. Zub., 13
I . Metzgereibetr., f. Schweinem.bcs
geeign.. wen. Conc., 1. Okt. z. v.
N. das. 2. l. _ 4461

UiiljikjjWhmg,
3 Helle, freuudl. Räume, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Carl
Claes , Balinhofstr. 10. 4328

^TLierstadter Höhe 5, 3- bis 4-
Zimmer-Wohnung zu ver-

micihen.  8146
d̂ lucherpiatz5, Htr.. 3 Zimmer
^ n. Küchep, 1. Okt. zu vm.
Näh. Blüäierpiatz4. HP. 9245
^S^ eurai., Ecke Wucher und
WV  Scharnharststr ., elegante, der
Neuzeit entspr. 3-Zimmer-Wohn.
zu verm. Näh. Frankensiras» 7.
Part. 93 gi
L^ iarenthalerstr. 4, sch. 3-Zim.-
^ Wohnung m. Bad, Kohlen¬
aufzug, vorn u. hinten Balkon,
Alles der Neuzeit entspr. einger,,
zu verm. Näa. im Laden. 8144
rClcke Dotzheimer- u. Kiedricher-
^ straße2 sind 3= u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm.
Näh. das. I. Et. links. 1513
^ >otzheimerstraße 94, 1. S,ock,
^  sch. 9-Ziininer.Wohnung auf
l . Okt. zu verm. 9235
rS -Zimmer-Wohnung. eleg. große

Räume im 1. Stock zu verm.
Dotzheimerstr. 106, Becker. 8185
Druden,str . 8, Bdh.. eine schöne
^  3 .Zim.-Wohn. auf 1. Okt.
zu tun. Näb. 1 2t . h.. r._ 7108
WiflUmu « UDiUtrfJv, 7, BdhS.,

3>Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr. Ausst., p. sofort od. später
zn vm. Näh, daseibst. 8858
L^,Uviuerstr. 8. mehr. 3-Z,,nmer.

Wohnungenn-bst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straße9, Mtlb., P. 4261

Alpine sch. 4-Zim.-Wohnuiig
^ mit reicht. Zubeh., der
Neuzeit enliprechenü, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okr.
zu verm. Näh. Wielandstr. 1.
Part . l. .̂875

^ »^ arihitr. 13, El. r.. 4
***** ii . Zubeü. auf 1. Okt. an
ruh. Miclher zu vm. Pr . 600 M.
Näh, daselbst. _8170
CT| criftr. 1, am B .Smarckruiq, -t
2/  Zim ., Küche, Keller, Mans.
Nob- >. St . 3983

. «»c 4,
schöne 4- immer-Wohnung inkl.
Znbeh., 600 Mk. p. ».. p. i Oft.
zu verm. Näh. 1. St . l. 8415
i»KLorl>tr. 14. 4 Zimmer, Küche,
Zß  Bad -kauimer. Mansarde und

Keller zu verm.  8449

« « arstraße 15 (Landhaus Neub.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst und RüdeShcimerstraße 11,
Baubureau. 6827

arur. 18, 1. St ., Wohnung v.
3 Zim., « alk.. Küche, 2 Kell.,

Man!., neu einger., auf sof. oder
1. Okt. zn vm. Näh. Pt . 6034

ck»7. inkcrstraße 75, 3- 4-Zimmer.
^ Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm._
«Lrvacherstr. 4, sch. 3-Zimmer»
^  Wohnung, Bad, 2 Balkons
und Zubehör auf gleich od. später
zu vermieihe»._ 9276
Ard .ich»rstr . 7,  3 . St, 3 Z.,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.
_ 4283 _
«Eckhaus, gr. 3-Zim.-Wohuung

der Neuzeit entspr., m. allem
Zubeh. aus 1. Okt. zu vermiethen
Bneisenaustr. 12._ 5714
l ^tneiienauftr. 8, schöne3-Zim.-
^ *  Wohn, im Hih. p. 1. Okt.
zu verm. Näb. Bdh., 2. Et. 7045
(Äctjöiie 3-Zimi»er-Wohnung, im
W 1. Stock gelegen, der Neuzeit
autsprechend, soi. zu vermiethen
Gne.senaustr. 20. Laden. 1315
L^ ellmunüstraßc5, schöne3- u.

4>Zimmerwohn, auf 1. Okt.
zu vermieten. Näh., 1., I. 4631
<^ crdcrsti. 3, 3 Zimmer, Küche,
&  K -ller, Bians., 2 Balk., auf

1. Oft, zu vm. Näh. P. 8507
«O >i>c 3-Zimmer>Wohn. (Hch^

1. St ) sof. zu verm. Herrn-
mühlgasse5. N. Bdh.. 1. St . 9305
("̂ .ahiinr. 6, sch. d-tjüii.-Wohn.
\3  mit Maus., 2 Keller p. sof.
od. später zu vm. N. l . St . 4515

28, Mlid.. 8 Z.. Mans..
S » Wohnung in, Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh.
Bdb.. Bari._ 6578
^chrpraße Iß, One gr. u. Ilern.
^ 3-Zimmerwohn. per sos. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14.
1. St ., l. 6264
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SUMeinem Neubau Blücher-str. Z4 sind Wohnungen von
2,  3 un>> 4 Zimmern mir Zubeh,
alles der Neuzeit entspr., aus
1. Dkt. ^ vm. Näh. bei Fritz
Rurkert ^ Moritzstr̂ Û ^ 5841
»IH-eileibeckstr. 7, Ecke Sjorkstraße

sch. 3 Zim.-Wohnungcil mit
reich!. Zubeh. zu vcrm. Nah. dort
im Laden._ 6425
HAsihilipprdergstraße2. Wodnung,
'T*7 3 Zimmer nebst Zubehör au
ruh. Leute  zu verm. 4140

tẑ rhilippsbergstr . 49.
>*1*  51 und 53 schöne,
große 3Ztinmer-Wohnungcn,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet. per 1. Oktober zu
vermieten. Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz.

Lahnstr. 4. 4024

>Klauenthaierstr. 8w
** *' Wohnungen im Gartenhau,,
mit Gas, Bad und Speiset., auf
sos. od. später zu verm. 9821

Näh, das. Part.

Nr. 228. Wiesbadener Gencrar -AnzeiAer,

«»L^ iehlstraße 25, schöneO-Zim.-
*! *' Wohnung per 1. Oktober zu
vermithcn. 6831

' Sljiebiftr . 3, Mans.-Wohn., 3
j *1 *" Zim. u. Küche, p. sos. oder
i 1. Ott. zu verm. Näheres bei
B. K-aft. 8010
«»Ulömerberg 8, 3 Zim. u. Küche
*1*" aus 1. Oliober. Näher bei
Dehn. 8057

i (Acharnhorststraße 18, 2. St ., sch.
^ 3-Zimmerwohn. mir allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3836
(Achwalbacherstr. 41, Hrh., drei

; 4»» Zim. u , Zubeh. gleich zu vm
Näh. 1. Etage. 8847
(Achiersteinerstr. 50, (Gemarkung
4»r Biebricha. Rh. ) ist eine sch.
Mahnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sos. zu verm. Näh
Neuaasse3. Part . 1800
^Hälalbstr. 80, 3-Zim.-Wohn. m.

Küche zu verm Näh. das.
. Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheimerstr.  118 . 7138

dchöne2. und 3-Zlmmerwodn.
"v mit Zubehör i. Üteubau Wcr-
derstraße4 per gleich od. 1. Juli

' 1805 zu vm. Näh. daselbst Slü.,
Part 1808
dĤ ) estcn- sir . 3 , Wohnung von

ZZimmeruu. Küche zu verm.
Näh, bei L. Mcurer, Luisciistr. 31.

'_ 4368  _
Aorkstratze 4,

Pdh., 2. St ., 3-Zimmerwohilung
Mit Balkon u. Zubeh. per sogleich
zu verm. Näh. im 1. Stock.
l nks._ 5014
lAchöne 3-Zim.-Wohnung mit
^ reich!. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierftadl, Blumen-
straße 7._507

v. Bahnhof, find 2 gr. Zim.
U. Küche, Keller. Holzstal? für
uionatl. 15 M. zu verm. Wasser-
leitung im Hause._ 8973

Wohnung im 2. Stock.
3 Zim., Küche u. Zubehör,

Ecke Wiesbadener- u. Wilbelmsir.
in Dotzh.im, zum 1. Oktober für
300 M. zu verm. Gas u. Wasser
im Hause._ 8386
ßgsctjine 3-Zi,„merwohn, Front.

spitze, Zubehör, Gartenbenutz¬
ung, Bleiche, per 1. Oktober zu
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Part., Bierstadter Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubehör, Garten, Balkon p. 1. Okt.
Mk. 550. 3670
Q Zimmer u. Zubehör (1. Et.)

P. sofort ob. später zu verm.
n Dotzheim. Rheinllr. 49. 1718

8 Zimmer.

Albrechtstrasxe 41,
eine Maus.-Wohnung v. 2 Zim,
Kücheu. Zubeh. an kl. ruh. und
rcinl. Familie auf sofort für
250 M. jährl. zu vm. Näh, das.
Pdb.. 2. St,  _ 9163
^rart .-Wohn. lLtb.). u Zunmer.
^ Kücheu. Keller, p. 1. Okt.
zu verm. Preis 860 Mk Näh'
Albrcchlstraßc 41, Vdh., 1 . oder
Bureau Hth._ 8779
AIdlerstraße 3, 2 Zimmer und

Küche, Vdh., per 1. Juli zu
verm. Zu erfragen Röincrbcrg2.
Eckladen._ J 24
fcBJ ölcrftr . 50 , Lachwohnung,

2 Zunmer und Zubehör, aus
1. Oktober zu verui. 5457
ZZI dleruraße»6. sch. 2.Zi,nmcr-

Wohnung mit Abschluß auf
gleich zu vermiethen.  gggz
dD4le>chstr. 15, zwei Mansarden
^ ^ û vermiethen._ 9284
V4l " ch"r. 23, Hth., 2 iWai“

Küche uno Keller an eine
kl. Familie zu verm._8031
^ULUichcrstr. 23. schöne, große 2>

Zim.-Wohnungen m. Balkon
Nr 1. Okt. zu verm. Näh. das.
von 4- 7 Uhr Nachm. 7980

tz4L!üchcrs:r. 23. Hth., schöne 2-
^  Zim .-Wohnuiigcnp. 1. Okt.
zu verm. Näh. das. v. 4—7 Uhr
Nachmittags. 7981

^Wülomiit. 9, Alilb, 3. St ., 2
Zim , Küche u. Keller per

1. Okt, zu vm. Preis 252 Mk.
Dieselben Räume im 1. St ., Preis
350zu vcrm. Näh. bei Schuchinann
das, od Bärenfir. 4, Laden. 8254
t̂ otzheimerstr. 14 ist im Slb . die

Part .-Wohn, von 2 Zim.,
Küche u. Zubeb. an ruh. Deute
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Vorderhaus._ 6726

Zimmerwohn. im Mtlb. per
1. Okt- zu vermiethen. Näheres
Borderb. Part._ 8074
eS \ ogbe!meriir. 88, Mtld., 2 Zim.,

2 Kammern, Kücheu. Keller
per 1. Oft, zu verm._ 8249
V«»euoaii Dotzheimerstraße103
7 * (Güuirr ), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
evcnt. mir Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345
|ßitmucrfu ~ 16, sch. 2-Z.-W0H11.
4—" mit od. ohne Werkst, zu vm.
Näh. Vdh., Hochp. r._8574
«Lrbacherst̂ 4, yrh , 2 Zimmer
4» 11, Küche im Abschluß mit
Keller auf gleich ober später zu
vermicthen,  _ 8466
/Lrvacherstr. 6, Htb., 2.Zi»,mer-
4^ Wohnung zu verm. lliäh-rcs
Vdh., Pan , r. 9012
/ ^ ziujerstlaß- 25, 2 Ziuimer und
4- -" Küche zu verui._9243
2 Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu vcrm. Feld-
stragc 1, 2. St . 4921

3, 2 Zim , Küche, Keller
ö auf gleich oder später zu
vermiethen. 9080

SJ. Jahrgang

an ruhige Leute abzugeben. Näh,
Platterstraße 12. _8611

kleine Wohiiniigen auf sofori,
**  ev . 1. Okr. zu vcrm. 6583
__ Platterstraße 46.

2 grotze Immer
per 1. Oke. zu verm, 8924
_ Plaltcrstraße 46, Pari.
tzItzhilippsbergstr. 36. sch. 2-Z,m..

Wohn, in freier, luftiger Lage
an saubere, ruh. Leute zu verm.
Näh, das, im Baubureau. 6339
^I ^ aucnthaierstr. 5, Srv., eine
<14 sch. Wohnung, 2 Zim. und
Küche, auf 1. Okt. zu vm. 8147

Rauenthalerstr . 12,
2 Zimmer mit Zubehör zu vcr
miethen._ 5792
^I ^ aucnrhalerstr. 18, 2 Staun, ,
*14 für Lagerraum ober Möbcl-
instelleu, zu venn _4990
^| »ömerbcrg7, Hth., eine Dach
*14 wohnung von 2 Zim , Küche
und 1 Keller sofort zu vermiethen
Näh, im Laden._ ' 9382
hLKiimcrverg J 5 , Seilend., ft!
/*̂ 4 Wohnung, 2 Zimmer, Küche
und Zubeh. ä. gleich zu verm. Näh.
das. parterre Laden od. Platten
straße 112. 8296

hMorkstr. 14, Stb ., 2 Zim., Küche
'$J  und Keller zu verm. Näh.
Bol,.. 1. St , links. 3315

,> ictc »riug 14 . Mittelbau.
O sch. 2.Zimmcr-Wohu. zu
vcrm. Näheres Bauburcau,
Zietcnring 12. 2645

MKödcrur. 19. 2-Zun.-Wohn, p.
*14 Okt. zu verm. 8080

^ömcrbcrg 35. 2 Z. u L. aufOkt. zu vm. 18 M.  3858
ddanstr. 1, 2 Zimmerm. Milche

zu vermiethen. 9006
TXtetngaffe 16, Dachwohu., 2Z
^ U. Küche, zu  uerm. 6986

rÄoebentir . 16 find sch. 1- und
4—1 2-Zi„iiiierwohli. p. sos. oder
1. Okt. zu verm. 6934
cĥ Lneiscnaustr. 6, Neubau, nur
4—1 Vdh., sch. 2-Zim.-Wohnuiig
zu verm. Näh. das. oder Luisen-
straße 12. bei FZ, . Meier . 3888
(Ach . 2-Zim.-Wohnung, Küche u.
4»̂ Keller zu verm. 8988

Gövcnstraße 19.
hclenenstr . 17, 2 Zim. u. Luche

(Dachwohn.), im Stb ., an
rinj. Miether auf 1. Okt. zu vm.
Näh. Bdb., I. St . 8763
^ ^ ochstälre2, Neubau, 1- und
«r  2 «Zimi»er-Woh»unzcn per

1. November zu venu. 9007
Hochstraße 3 sind 2 kl. Wohn.

sofort oder 1. Oklober zu
vermiethen. 7208
Herrnmühlgassc 3, Hih., ist ein
«r Dachlogisv. 2. Zim., Küche

u. Keller auf 1. Okt. zu verm.
Näh. Part. 8099

KsWstte l,
Neubau, 1» und 2-Zimmer-Woh-
uungen per 1. November zu ver-
micthcn. 9Y07
freundl . 2-  it . 3-Z„„.Wodn.,
*3 mir'Zubeh. fof. zu vm. Näh.
SLaldstr.. Ecke JSgcrstr., P . 4605
Ach . 2-Zuii.-W°hn. »i. Glas-
^ ab schl. i. Hhr. zu verm. Näh.
Ialmstraße 20, Vdh. Part . 7177
(Ach . Mansardwohmingans gl.
4«°' od. 1. Juli zu verm. Karl-
siraßc 32. Vdh., 1. 3390
tẑ ehritr. 14, 2 Zimmerwohn,ing

an ruh. Fainüie per 1. April
zu vm. Räch, das., 1. St ., I. 6160
^MZanjard -Wohnuiig, 2 Zimmer

und Küche, zu vermieten
Moritzstraße 42. 439g

elĵ achwohnnng, 2 Zuiimei uno
^  Küche, v. 1. Okt. zu verm.
-teiiigassc 18._6945
Dachwohu, , zwei Zimmer, Kuckte.Keller, zu vermieten, Steiu-
gasse 23, 2944

2o, i|t eine v̂uhiiung.
w  Hth , 1. St . hoch. v. 2 Zim,
1 Küche und Zubeh. aus 1. Okt.
Z" verm, , 7971

und Küche zu vermiethen.
Näh. Vdh. I. 897Z

Neugasse la,
1. Etage . 2 Zimmer , für
Bnreau -Zweeke , ans
1 . Cft . zu verm . Näh . b.

Friedi *. Marburg,
Ncugassc 1,

Wcinhandlung . 9173

9keugttsse 12,
Seitenbau, ist eine schöne3-Ziur-
Wohn. im Glasabschl. per 1. Okt.
zu verm. Näh. im Laden. 4717
Ä,ero „r. 10. Htb., 2 sch. große
^4 Zun., Küchem, Abschluß p.
1. Oktober zu verm. Näh. Vdh,,
2. « t. l, od. Moritzllr, 50. 5995
>Hrer°sIr. 38. 2 Zun., Küche u,
-̂ 4 Zubehör(Dachst.) auf gleich
oder später an ruhige Familie za
vermiete». 6587
VJ4cnclbecf|ir. 1, Vvb. (Neubau),
•♦̂ 4 2 Zimmer u. Zubeh. zu vm.
Näheres daselbst od. Albrechtstr. 7,
Laden. 7ig 7Cranienstr.62,Aitlb., 3.St.,

2 Zimmer und Küche zum
1. Okt, zu verm. Näh. Mittelb.,
P. r.. od. Niönierberg 30,Lad. 8526
*3  Zimmer gegen Hausarbeit an
^  ruhige Leute abzugebcn. Näh.
Plattcrstraßc 12. 9330

^eerobenstr . a8, Hth., 2 Zunmer
Küche und Keller zu verm

Näh. Vdh.. 3. St . 6395
^cerobeiislr . 31, Frvntlp,. 2 Z„
^ Küche, pp. zum 1, Okt. an
rubige kuiderl. Leute, eventl. auch
mir 1 Blerkstatt zu  vcrm 4895

Zimmer und Küche, prcisw. zu
verm. Srchachlstr. 16. 8154

^ Mailjardeii mir GraSaofchluv
^  zu vermieten. Schenkendorj-
straße1. 2593
schöne freundl. Wohnung, 2

Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schicrsteinerüraßc,
links. 4657
schierste,ncrstr . 16 ZReub.) sind

im Akittclb. sch. 2»Zimmcr-
Wohn. an ruh. Leute zu verm.
Näh. Vdh., 1. St . 6119
Mi Zimmer u. Küche per 1. Okr.
™  zu »crmiclhen. Näh. Srist«
straße 10, Part . 854
/^ rchwalvacherftr, 14, Maniardeii-

stock, 2 Zim., Küche, Keller,
ans 1. Okt,, außerdem auch zivei
Zimmer zu verm. stiäh. Part , bei
tkeutmaun . 8429

Zimmer Küche uno Keller,
™  Hth ., GaS vorhanden, per 1.
Okr. zu verm. Walramstr. 35, a-:
der Emscrstr. 6609

Wllttriöüjttaße3
(llicuvau, am Zielenring), schöne
2-Z im in er-Wohnung un Hinrerh.
preisiverlh zu vermiethen. 6937

Näh, daselbst.
s»Ŷ Lald!ir. 90, direkta. £>. Kaserne,

2 Zimmer-Wohnungm.Küche
zu verm. Näh. das. Nachm. 5- 7
Uhr oder Dotzheimerstraße 118,
8396 P . Lerch.
^ ^4alonraßc 44, Ecke Jäger,iraße

schöne 2- und 3-Zimmer.
wohnung zu vermieten, lllähercs
Part . 4605
ZKLrellrltzstr. 45, « lv..

u. Küche zu venu.
Z'l».
608

Westendstr . 8 ,
schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Küche zu verm. Näheres

Architekt Meurer,
6l76 Luiscnstr 31.

ẑ :onncnoerg, Wiesbadeneistr. 20.
Hallest, d. elekir Bahn, ist

e. Frontsvitzwohn. mit Balkon, 2
Zim., 2 Kammern, Küche, Speise¬
kammeru. Zubeh. (Abschluß), Gas
und Wasserleitung an ruh. Leurc
zu vermickhen. _7123

Bierstadt.
In meinem neueroanrcn Hause,

Ecke Adlerstr. u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Ziniiner-Wohn.,
der Neuzeit entsprechend einger.,
Mit Wasser- u. Gasleitung, cvent.
auch Badeeinrichtung auf 1. Okt.
zu vcrm. Näh. bei Wilh. Sriehl,
Sattler und Tapezierer, Erben-
heimerstraße._ 1240
FLi »e Wohnung v. 2 Zimmer,
*2 ^ Küche, Balkon n. Zubeh. sos.
zu vm. Näh. Dotzheim, Wilhelm-
straßc 23._ 1022

Neuvau Dotzheim, Ecke
%3  Rhein - n, Wilhelmstr, 6 Min,
vom Bahnhof, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche, Speisezim. u.
allem Zubeh. aus 1. Okl., auch
früher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Nosscl._ 4742
5^ >otztieim, Wiesbadenerstr. 41,

nahe Bahnhof, sch. 2-Zim -
Wohnungen nebst Zubehör per
1. Okt. und I. Nov. bill. z. verm.
Näb. das. Part . Iks._ U59

Bleidenuadr, direrra. Bahnh ,
1 2 Zim. u. Küchem. Stallung
und Remise zu vm. Näh. bei
P . Lerch. Wiesbaden, Totzhkimcr-
straße 1I8,od. Allg. Fmk, Bleiden
stadt. ' 3771

FL(in große Dkansarde ist s. ill.
^2 - zu verm. Ludwigstraße 10,
Bäckerladen. _8014
}j| $>uijcliucrg 28, 1 Zimmer und
*» » Küche zu vcrm. 9039

». 7 /k ist die Äian-
l . sardw. a. I.

Olt . an nur ruh. Leut- zu vcrm.
Anzus. v. ,0— 12 -1. 2—4 Ubr. Zn
crir. Röderstr. 34. 1._ 5214

ĵ me Wohnung, Ziuimer, Küche
und Keller, zu vcrm. 6463

■_
M4ctteibecfiir. 1, Bd!i. (Rcuva»),
^4 1 Zimmer u. Zubeh. zu vm.
Näheres daselbst ob. Aiprechtr. 7,
Laden _ 7188

Qrcniienftrasre 60,
Mtlh., Parterre, 1 Zimmer und
Küche auf 1. August zu vermieten.
Näh. Br kl, 3. Sr._ 4309
^H^ HilrppLbergstr. 28, Frontipltz-

zilnmcr mit
Person zu vcrm.

üchc an ruhige
892«

1 Zimmer.

dlerstr. 30, Zimmer u. Küche
^4 jjU oermietticu. 8667

diernr. 40, Dachw., Zimmer,
”*4 Küche». Keller, auf sos. od
spät, zu vm. Näb. Part . 6836

dierstraße 50 1 ich. Zimmer.
"*4 ,mch dxx Straße, mit Keller
auf 1. Oklbr,  zu verui. 4062
älLin Zimmer, Küche und Keller
^ zu vcrm. Adlerstr. 63. 767
^§8 dolfsallee6, Hih., 1 Zimmer
"44 ,„jt 2 Berten, separ. Eilig.,
mit Kaffee7 Ist,  die Woche. 9790
^M - ausarbe mir Herd an sollOe
44 l  Fra „ z„ verm.

Näh Giebricherstr. 4a, 2., nur
bis Mittags. 2287
Ŝ ltidjftr. 25, Hrh., P ., ist ein

Zim., Kücheu. Kellerz. vm.
Näh. Siheinstr, 95, P._9292
(fCoßEstr . 1, 1 Zimmer u. Kirche
4^ auf 1, Oft. N. 1. St . 5873
5^otzbeimerst>. 10, sch. Wohn.,
'**4' 1 Zimmer u. Küche zu ver-
mielheii. 7977
ck̂ otzheimentraße !6, Wohnung
^  von 1 Zimmer, Kücheu. Keller
zu verm Näb. Adelbeidstr9. 5542
^L ^otzocuiieislr. 88, Mllv. Porr.,

1 gr. Ziinmer für Bureau
etc. Näh. Vdh. 1. St . 8250
^rudenstr . 7, Vdh., Part ., 1
^  sch. Zim. mit od. ohne Küch-
zum  I . Ott . zu verm 8352
S ^ rankenitr, 18, Hrh., 1. Sr .,

1 Zim., Küche ii. Keller auf
Avril zu vm. Näh. Vdh., P. 6258
C4 ianie„,tf, 21,  Hinrcrv., 2. Sr.,
O 1 Zimmer, Küche, Keller auf
Okt. zu verm. Näh. Bordcrbau,
I. St . rechts. 6777
I Zimmer und jiüche
verm 1. Oktober zu vem. Feld-
straße 1, 2 St . 4922

§Hraucn .halers!r. 9, Mansarden
*14 zimmer mit Küche, alles neu
hergerichler, an sol„ saubere Frau
ohne Kinder zu verm._ 3493

Naueuthalerstr . 12,
1 Zimmer mit Zubehör zu ver-
mi ibeki._ 5793
Ätkphöinsir 33, ein Zimmer und
*14 Küche zu vcrm. Näh. Elt-
villerstr. 14, P., b. Dietzel. 6683

llömerberg 8, 1 Zimmei »nd
'4 Kückie, sofort oder g. 1. Okt.

Nah. ®t, I, 80,59
^L^ ömcrbevg 15, "@eitcnü., “
*14 LLohnung, 1 Zimmer, Küche
und Zubeh. a. gl. zu verm. Näh.
das. panerre Laden od. Platter-
straße l12. 8297
^Apcdanftt. l , 1 Z 'mmcrm. Küche

zu vermielhen._ 9QQ5
-g ^ rinmer und Küchea. Okiodcr
-4- und 1 großes Zimmer aus
Oktober zu verm. Näh. Schacht-
straße 6. Park._ 8595

30, Mansarde, auf
4» 1. Oftober zu vermielhen.
Näh. Part._ 6309

Hwiilbiichrrßriiljk 53,
kl. Dachw.. an ruh. Leule zu verm

'- ■■i 7941
^chwa .vacheisir 63, 1 Dachstpve
W mir Küche per 1. Oktd̂ r zu
vermieten/' 7ig0

ctẑ orkstraße 29, einige,e-re Man-
sardenzimmer sos. bill. zu vcr

miethen_ 8520

1̂l ^ bltrte Ziuinier^ j

Mdlcrstraßc 8, 1. Sr . l.. möbl
"►4 Zim. zum 1. Okr. od. srüh«
i!U verm._ 8673
M dlerur. w,  i r., erh. b.
"»4 cj)er Herr sch. Zim. 6997
Via £m. ila;e )ouoe Arveirer können
*1 » schläfst, erb. Adlerstr. 35  P
_ __ 6648
Ä£ain möbl. Zim. an ein 8^
^ zu verm. Adlerstraße tg
Htb., Pari , l._ 705g
t | | dlcrslr. 60, P., erh. reinl airlT
"44gure Kost und Logis, wöche,.ti*
9.50 Mk. b. M« ru «It , 933

nst. saubere Arveirer tönneü
'̂ 4 ,'dsort Schlafstelle erhallen

Fhmpp Kraft , 5703
Adlerstraße 63. Hth. Part

M chiafn-lle frei Ädlerilraße«O
^ Htii., 2. Sk., b. Well. 24W
ffim möbl. Zim. mit od. vhiic
*2 - Pens, an einen ruh. Hru.
sos. vm. Bleichstr. 18, Lad. 3344
«lrleichsiraize 20, 2. I.. ein sch

großes möbl. Zim. sos. a,j
1 ob . 2 nur an st. Geschäftsfrl.
ob. ohne Pens, zu verm. 93 33
>SLlcick,Nr. M, 2., r., ein z«
"42 möbl. Zim. an best. Herr»
zu vermiciheii._ 537g
-»VLismarckimg 37, 3. 1., möbl
"42 Zim für 19 Dk. mit fiafjet
zu vermiethen._ gggz

Burgur 9, elegant möbl"
421 Zim. frei mit u.j ohne Pem.
Qu purls 1,Lotz-,is. 12Ä

övl bjuiimer frei mitu. ohne
Pension. Gr. Burgstr. 9.

8063^

m

ßil . Schwaibacherstr. 8, 1 Zim.
44 mit Kücheu. Keller zu verm.
Nerolhal 45. 8712
CXl.. Schivalvachcrstr. 8. 1 Dach
44  logis zu vermielhen. Näh
von 9,- 11 Uhr. 8970
A ^ chulgaife4, 1 Nlanjarde sofor
4«»' od a: fi'ätcr zu vm. 5942
ALcharnhvri' iir. 14, zweimal 1
W Ziin. u. Küche im Mtlb. u.
Hth. aus 1. Olt. zu verm. 9293
lAchicrsteinerstr. 18. 1 Zimmer
4« ' u. Küche zum 1. Oktober zu
vermielhen.

E

5977
tciugasse 16, Dachw., 1 Z. u

Küche, zu verm, 9050
HK^aldiir. 90, direkta. d. Kaserne,

1 Zimmer-Wohnungm.Küche
zu verm. Näh. das. Nachm. 5—7
Uhr oder Dotzheimerstr. 118.
8397  P . Lorch.
»HLMildur. 90, l .Ztm.-Woh» m.

Küche zu verm. Näh^ das.
Nachm, v. 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch, Dotzheinierstr. 118.  7141

alramsir. 18. Vdd., L., 1 Zim.
"4̂ u.' Lüchep 1. Olt. zu verm,
Näh Stiitter , Vdh., 2.  r . 5862
»iK$>airam|ir. 25, 1 sch . Wohn.,
^ 4? 1 Zim ., Kücheu. Keller, a
1. Okt. ziihvm. Näh. P.  9359
^K ^ .llritzsir. 33, 1., Helle heizd.Maus. m. kl. Ncbenrauin
nur an ki.' Familie zu vm. 8875

g^ iiclseiiauür. 20, 1., außergew.
421  hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit herrl. Fernsicht, pr. sos.
zu verm 2629

**¥fele|1enöftr. 21, Vdh., Mansarb-
"44 ? Wohnung, 2 Zim. u. Küche
zu vermieten. 8166
«rtellenbitr . 20, 2 Zim ., Küch-
"44? u. Keller ans sos. od. später
zu verm. Näb. Vdh. P . ggg .5

Neubau

gegenüber Molkerei Kraft, Dotz
hcimerstr., 6 schöne , lustige
2-Zimmer-Wobnungcn per 1.
Okt. zu verm. Näh. Uork-
straßc 6, Comptoir. 7093

dgorkstr . 22, 2 Zim ., K., Keller.
51 Mans.. p. I. Okt. zu verm.
Nü heres Part ., r. 5129
<Hgorkstraße 14. Vorderh.,' 1. St .i
7J  2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf 1 Olt . zu verm. 4206

^elenenstr . 12, Vdh., Atansard-
'A>1 üube an einz Pers. zu vm.
Näh. Part. 6304

Helenenstr. 13, Hrh.. l. Zimmer
zu vm. Näh. Vdh. P. 804t)

t \ eleiitit|it . 17. 1 Zimmer mir
Hcrd u. Wassereinrichtung a.

eiuz. ältere Pers. auf gl. zu vcrm
Näh Vdh., 1. St . 87.64

H ellmundstr. 27, 1 Zim ., Küche
11. Keller zu verm-, 2397

^ellmundstr . 33  ist 1 Zimmer
'^ 1 und Küche (M. 16.) per
1. Okt. zu verm. 7013
c'Veümmibüv. 41, Vdh. u. Hrh.

sind 4 ein3. Zim. zu vcrm
Näh. bei Hornung 8(  Co
Häsnergasse 3._ 7x83
/ (Kinc kleine Dachwohnunga. gl,
4i? zu 1)11T, Hochstr. 6, 6551
^ch . gr. Zimmer, event. auch

Wohn- u. Schlaszim. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirchqasse 36. 2 l.
tfiicUerftr. 6, Zunmer 11. Kückie
44 „ebst Zubeh. an lindert. Seine
ans 1. Okt. zu verm. 8428

^Htztcnendstr. 1, 2 leere Zimmer
'44 ? mit prachtv. Aussicht nach
dem Sedanpkatz, p. 1. Nov, event.
früher zu vm. Näb. 2. St . I. 9-286
SJÄorMr. 19, 1 Zimmer u. Küche
5 / (Froiiisv.) per 1. Oktober zu
verm. Stäb. Laden. _8455
hübsche Mansarde 11. Küche so-

fort.oder später zu vermiethen.
Preis 18 Mark. Näheres General»
Anzeiaeri_ 8901
Än Bierdenstabr, direkta. Bahnd.

I-Ziilr.-Wohn. in. Küche zu
verm. Näh. bei P Lerch, Wies-
baden, Dotzheimerstr. 118, od. bei
Aua, Fink,  Bleidenstadt. 718

LeereZiunner etcTli:

chdncs Zimmer (leer) zu verm.
Bleichstr. 4, 2. El . r. 818t

ĉ auveres Logis mit und ohne
v Kost zu haben 2511
_ Dotzheimerstraße 30. '.
^L rteuer erh. Logis Dotzheimcr-
"4» straße 30 bei Köhler. 47ü9

Ei » u,öbl . 3 «»«utef~
fof. z I verm. Dotzheimerstraße 46,
Gch, 1. rechts._9069
6^> otzhei»,erstr. 50, 1. (Ecke ftaif.-

Friedrich-Ring), möbl. Zim.
mit Frühstück, uionatl. 25 M., zu
veimielhen._ 8919
^Sdjön möbl. Ziuimer mit zwei
w  Betten zu vermiethen 9386
__ Dotzheimerstr. 51, P. r.
ckS4otzheimer,lr. 60, hcizb. Maus.
-"iü an allünst. unabhäng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermiethen.
Näh. Part. _3852
| &in schön möbl. Zimmer mit 1
43' oder 2 Letten bis 1. Juli zu
verm. Dotzheimerstraße 85, Vdh.,
2, St ., l. _3284
(fjaogtieitncrnr. 94, 3., bei Müller,
'■'4 ' jch. mbl. Zim., auch für zwei
Herrn pass., sos. b z. vm. 9318
>t *.e,nl. Arveirer erpälr Kost und
*1*" Logis Dotzheimerstraße 98,
Vdh., 2. l._ 1891
I oder 2 re,ni . Arb. erh. dilllg

Logis. Näh. Drudenstraße8,
Mtlb., 2. St ., l. 4675
junger Mann tarnt billig ein

möbl. Zimmer erba ten
6793_ Eleonorcnstraße5
rfßmferftr . 25, möbl. Zim., auch
4-^ m.  B . ju verm 9051
g£ in sol., jg. Mann kann hübscher.
42' Logis mit od. ohne »oft bill.
erh. Näh. Feldstr. 22, Hth., 1 Tr.
rechts. 9033
ä) | nft. junger uNaun findet gute
"4* Schlafstelle Feldstr. 22, Htb..
2. St . rechts._ 9244
e^- rautennr. 15, III 1, schön möbl.
O Zimmer mit 1 oder 2 Betten
zu vermielhen. 8950

möbl Zimmer zu vcr-
miethen 6940

Friedrichstr. 12, Vdh. 3. _
*Jb  Arv . finden Schläfst. Friedrich-

straire 44. .6 .. 4. St . 4541straße 44, H.,' 4. St.
r ^Luslav-Adolfstraße 10, I., gut
431 möbl. Zimmer, sehr rulüg-

S
«a7,iiie h. leere Mans. ist auf den
43 ' 1. Aug. an einz. Pers. (Pr.
8 Mk .) zu verm. Bleichstraß- 8.
Dach. 4477
^HD- oritzür. 64, I. Sr .. 2 leere
♦V * Zimmer auf 1. Oktober zu
ueimietheii. ggzg
tẑ ranienstr. 34, l. E , 1 leeres Z.

mit Balk. an Herrn od. Dame
ver fof. zu verm. 8866
>KHallns«rstr. 5. gr. leeres Part .»

Zimmer billig zu verm. bei
Lenz, Vorderh. 3. - 8163

sofort b. zu verm._ 3601
<^ artt»gslr. 7, Vdh., 2, St., *•
*̂ 1 kann ein rein!. Arb. schönes
Zimmer haben, pro Woche4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwei zusammen.
Mk. 3.50. 35,6

.ins möbl. Mans. an e. reinl-
Mann zu vermiethen S765

LLcieaenstraße 24, Vdh., 1, cr'
«'® halten anst. Leute Kost uu°
Logis_ _ J 4oO
^\ elenenilr. 29, 1., Ecke Wellritz-
' »/ straße, biss. möbl. Z>m«'"
zu verm._ 6b—

möbl. Zim., ev. Wohn-U-
43^ Schlaszim. prcisw. zu verm
bei Renz, Hclenenstr. 30, 3., Ea
Wellritzstraße._
«.̂ ellinundslraßc6, 1. rechts, sch-

möbl Balkonzimmer fofort J“
vermiethen._

Hellninndstratze 17
ist ein gut möbl. Part .-Zimmerz
vermiethe». S2-M

G'

4
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ellmundstr. 45, 3 L:. r., möbl.
Zim. m. 1 ob. 2 Betten b.

verm. 9123

Sir. 228.

SHdöbl. Zimmer(s-p.) sofoH
-Vb vermiethen 9221

Hcllmundstr. 49, 2. t,
Z| | jöbl7 Maus, mit 2Ht -n u.

i sofort zu verm. Hermann»
straße 17, 2., l. 5266
I möbl. Zimmer mit2Bettenund1 leeres Zimmer zu mis

j- fitrmannilr. 23, 9. Et. 8760

1"" oder2 bessere Arbeiter ertjTsch. Schläfst. Hermannstr. 23,
2, Et,. Ecke gjjgmarcfriiiq. 865
fFlch. Zimmer, gcmürhl. Heim,
S»? erh. ein auch zwei Fraul.
billig Hermannstraße 26, Hinrerb,,
2, St. rechts._6727
Herder,'traßc2, Hth.. 3 Tr. r.,

erhalten reinliche Arbeiter
«och?._ 3292
t̂ . ein möbl. Zimmer zu verm.
O Herdcrstr. 15. 3., l. Anzns.
von1—3 Uhr Nachm. 3895

roßt heizv. Maus, an einzelne
W Per,', mit ob. ohne Möbel

^^ ungcr Mann kann Koü und
d ^Logis erhalten 8096

Sedanstr.

Wiesbadener «Scneral-Anzeiger-

Hili 2. St ., l.
t& M orbenrlichcr Ardeucr erhalt
^ Schlafstelle 9 5̂0

§BS arstraßc(Schleifmühle), Wohn.
"T* "-bst Stallung uiiD Remise

Näh Ellvillcr-
3015

ofort zu verm.
straße 12. 2. links.

_ Sedanstr. 11, Hth., 1. [.
^cbllnstr . 11, Hlh., 1. ü, erh.
_ eiu  vldentl Arbeiter Schlaf.

5228
^cerobenstr. 7. Hth.. 3. rea,is.

erhalten rein!. Leute schönes
8796

« « me möbl, Maus. vill. zu vm.
7^ Seerobenstraße 16, Gartenb.,
1- links. 8772

chachtstraße4, 1. St ein sch.
freundl. möbl. Zimnicr an

des,. Herrn ob. Dame zu ver-
»""cii, _ 5386
^Achachtitr. 7, ein gut möbl.
w  Zimmer mit scp. Eing. bill.
zu vermiethen. 2070

krkWtke öS.
Kgklrööm

und 3- oder 4-Ziinmer-Wobn-
unĝ zu ver,nieten Dreiweiden
llraße5. Näheres Bismarck-
Rmg 6, Hochp. 6939

rbeuer erh _
* * borststraße2, Part., r„ beiKnorr

Schläfst, Scharn-
,, bei
8 )0

,Staliung
für 5 bis 6 Pferde, erent. mit

! Wohnung per sofort oder später
zu vermiethen. Näheres Blücher-
Rav 4, _ 4607
^?lüchcrplatz3, 11. Weinkeller a.
&  fof. 0. später zu verm. N. i.
Papiergefch. 0. Blücherstr. 17, P r.

4794

zu vermiethen,
straße 16, 2, l.

Näheres Herder-
6722

^cyarnliorftstp , L7 , gui möol. tzK̂lucherplatz4. 1 aröß. u, 1 kl'
h  Et ‘ *"«?£ : I 2? ...Sau "!' J “ «8n- f- Bureau ob. | cy -eorfr., Hof/ », «eller, es. mll

Ŝ äierkeller , groß, hell, kühl
^ ' m. oder ohne Wohn. s. bill,
z. 1. Okt. z. i>. 91 Nettelbeckstr. 13,
P. !., obere llllestendstr  448s
^Aetic beckftr. 8, 9 Werlstätten
y *' Flaschenbierkeller, 2- und 3-
Zim.-Wohnungen zu vm. Näh,
K. Sarg, Architekt, Schiersteiner.
steinerstraßc 16, Part,_ 8183
^ "stbrplatz, obere Platrerftraße
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platkerstraße 12,
■JÎ HerfeiDfir. 7, großer Raum

[ '̂ ■4» nebst Comptoir auf fof. zu
vermieten.  _ 6859
»» heingauerur. 7, gr. Helle Werk¬
et*' ffarte od. Lagerraum, Wasser
uud̂ Gas vorh., zu verm. Näheres
l . Lt. bei Carl Wicmer, 5119
^ ^ üdesheimerstr. 93 (-Neubau)
" *■großer Wein- u, Lagerkeller,
a. 90 Ouadratmctcr, sofort zu
verlniethcn. 9417,
«Lömerberg 8, Stallung für4

Pferde, Remiseu. Heuboden
zu verm, 8058

Lchöner Laden, Hcrderstraße 12,
^ m. gr. Schaufenster u. Wohn
per sofort zu vermiethen. 5788
^nden , Mauriuusstr. ], nahe
^ Kirchgasse, mit Zubehör per
1. Oktober zu verm
Handlung  daselbst.

Näh. Leder
8067

30. Iatzrgmrx,
Schöner, großer

iaden,
in der Kirchgasse gelegen, zu ver-
miethen. 4129

Näheres unler A . P . 4 an
die Exved. d. Bl.

In einem

Gksislästsiiause
in centraler Lage ist der

1 . StoÄ,
bestehend aus 4 —6 ge¬
räumigen Zimmern , für
Geschäftsmecke,

per sofort oder später
Z« vermiethen . Näheres
Manritinsstk . 8 , 1.

Herderftr. 16,
Part., links cleg, möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439
^ßlilbl . Zim. m. 1, auch2 Bett.

bill. zu verm. Näh Herdcr-
straße 26, Hlh., 1. Stock, bei

Wchuster. 8999
Owei gm möbl. Zimmer mir od.
0 ohne Pens, zu verm. 4792

Kaiser-Friedrich-Ring 33, P.
l,^» >a„er-Friedrich Ring 43, 1. 1,

Zwei eleg. möbl. Zimmer,
auch als Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermleiben. 3746

Näb, 3. St. [.
(̂ charngorststraße 98,
^ frdl. möbl. Jim. f.
Monar zu verm.

möol. Mansarde sosorr zu
^ vm. Keller,'ir, 6. P. 6649
Ĉ ein möbl. Zimmer 111. Frühst.
O ab1. Okt. zu verm. Liixcm-
burzplatz 9,  3 . links. 8 .'89
«S/aurittxî straße1, 2. Eiagc g.

möbl, Zimmerp. sofort zu
vermieten. 5753

B.aurltius»
4512.

AlchlaslieUc frei
Platz9. Port.
oritzür 38, 2, schön uiöbl.
geraum. Zim. auf dauernd

oders. kürz. Zeit zu verm. 7120
MF °ritzstr7 47, Mild., 9. IÜC,

freundl. möbl. Zimmer an
an>i, jungen Mann zu verm, 9335

Zwei mödl. Zimmer
zu vermiethen 706O

Michelberg 26, 1. St,
peinliche Arveucr erhallen qu.cs

und billiges Logis 7134
M. Melzgergassc 99, 2. St.
Ä >i>t. Mann stnock saub. Schlaf-
jf stelle Nettelbeckstr. 10, 2. Hth,,
ff *-’ r_ 4073
HJlederwaibstr. 11, p.
^ Zimmer zu verm.

möbl.
. . . 9514

Oramerrstr. b
^ anit. Arb. Logis,

if ^ iaiuemu'

8756
3 rechts,
18 M. p.

_ _ _ 8671
^̂ ^ ch°" >"övl. Zimmer zu verm.
^  Näh . Schwalbachcrstraße 34,
Cigarren-Spezial-Geschäfr. 5099
(̂ chwalvacherstr. 49, 2 sch möbl.
^ Zim. mit voller Kosta. gleich
oder später zu verm., ä 45  Mk.
monati., auch auf Woche. Näh.
bei Pauly, Par-,_ 4311
FHinf. liiööl. Zim. an 1 od 2
^ anst. Mädchen auf 1. Okt. zu
um. Schwyil'acherstr. 51. Lad 9039
^fcS-emi. Aroeucr erhall sioft u,

Logis. Näh. Schwalbacher-
stragc 59, 2. r._ 4613
A^ chwa.racher,,r. 63, Hih., Ban.,
w "halten 2 reini. Ärdeilcr sch
L°gis . 9312
FLLut. möbl Zim. in. 1 oder 2

Bett, zu tun. Niehls,r. 17, 2.,
Nähe Adelheid-, Schierstein erstr.
u»d Ring, 8562

r. hoch, rl. Arv.
4699

(Kchulberg6, 2 Z
v Kost u.  Logis,

chulberg 15, Äth„ 4. St. l.,
gut möbl. Zim. zu  vm. 9372

Ein möbl . Zimmer

'.aben, auch Kellerraum vorhanden,
[ "££_!• Oft zu verm._8252

jßlüdjerjlr. 17 gr. We,nk. s, 0. sp.
& lJi.  dorts. P . r._4793
ELülowstr, i2, Werkstm. Nebenr.

“• gr. Thorfahrt, auch für
Wascherei od. Lagerraum geeign.,
äu verm.  _ 7003
^iüToröttr. 19, ein Flaschenbier.

keller zu Perm._7002
88, 2 Werkstätten

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume per 1. Okt
zu verm. Näi>. Vdb., I. St . 6747
(T̂ otzhelmernr. 105, Gulerbalm-

Hof, sch. h. Lagerraum ob.
Werkuatt, wie Stallung m. Nc-
inife mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen. ?gjg

ättc ob. Lagerraum.
.̂ 3o Quadratmeter, pr. Man

Io Marc zu verniieren. Dotzheimer^
straße 106, Beckei.  8188
ö ®*******n"t bsnig. Obstbäumen,
yy  auch als Lagerplatz zu verm.
Totzheimerstr, 106, Becker 81 87

»W Keller
z» vermieth en. 8979

Wohnung zu verm.
straße6.
TSeerabeiüir. 31, große frechch.
^ Werkstatt für geräusch!. Betrieb,
auch als Lagerrauu, zu vm, 4899

Trockene

KiZtlriimr
und L Burcauräume wie 1
Weinkeller und Hofkellrr zu
vermSchiersteinerstraße 18. 3393
sAcharnhorstur. 14 ist Ltallung

für 3 Pferde auf 1. Oktober
z» ve rmietheu. 9,94

,anDotzhei,ner' ^
straße, Näh-

Bahnhof, 2516
Werkstätten mit

Lagerränmen
in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign, (Gas-
einführung), in äußerst be
quemer Berbind, zu einander,

^per fof, od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauhureau,
Göb.nstr. 14.

Laden,

zu vermietheu
Siein gaffe 11, 3. St . l.

9126
schöner Flaschenvierkeller“ mn
Wohnung per 1. Oft. zu vm.

Nah. Eltvillerstr. 18, BorderhausPart, links
(Awingaffc 16 erh. reini, Arven. —"9 -- - — - - ^
W Loais, 4498  ijwt |»«rtlCb)tr. 7 Helle Werkstättte

- | ^  28 Qm., für 900 M. sofort
»bet später zu verm. Bdh., 1. St l

4284

M > alk,nühlstr. 32, Wohnung,
Stallung und Remise für

mehrere Pferde(auch für 1 Pferd
epra)  zu vermiethen, 6755

Logis
^aunusstr .- W,  3 . !., möbl.
^ Zimmer aus dauernd zu ver-

2314

SĤ orkitraße 14, gr. Kellerräume,
■tj  auch geteilt, zu verm. Näh.
Bobs., 1. St . 9125

mielheii.
^sAaldilr . 90, Ladenm. ob. ohne
***?  Wohn , zu verm. Näh. bas.
Nachm, v. 5—7 Uhr, ob. P. Lerch.

1 Werkstätte
Ü Zn ver,„. Feldstr. I. 4924

Detzheimcrstr. 1181 7140

9239
uö, 1. >Lr., fchon

Zimmer sofort oder
Jun, verm._ 1627

■KlatterjU. 419, Cass-Nestauraul

2 rein !« Arbeiter
erhalten Logis 9287
_Walramstr 9, Part.
S chläfstelle frei. 6865

Weslendur. 28, 1 l. Vdds.

"̂ chweizergarlen", nahe
de gesunde Lage, schöne

«bl. Zimmer, aus Wi
LÜ.°»-zu verm. mh t

B< llil»i|lea|evaraiii- i,
r möbl. Zim. m. 1 od.

t., g. möbl.
5127

cm jajön

Ej» 1»- Monat 19 M. 929Q
4 Hhil,ppsBxrBt9 7 , Hochp, mödl.
JnonQ̂V lln*er"mit  Kaffee <18 Mbiüiiffi.) zu verm. 9351

»st. Leule könne» Kost und
z " g>s erh. Rauenthalcrstr. 6.

_ 2761
A^auentalerstr. 7 j |t 4 gut „,öbl.
bttm,n'?(immel; mnt - >°l°rt zu
K' tl)cn- Bequeme Bahuver-

Wj jst ». all. Nickitunaen.  132
Wzpmgauerstr. 9, iTtsgütmöbll
-ii, Zimmer mit 1 auch2 Betten
EiEl ^ U-ii. 6582

Ziiiiuicr und Mun¬
in wkdc mit1, auch2 Betten
»foj '' kreier Lage bill. zu verm.

- ^ iL ju» str, 14, 3, Ei, 9939
Pl r5,eu« erh. sch. Logis Riehl»
W ^ E ^ Hlh-, P. l. 9233
WE**̂ b'dr- >6 , Mtb. P., schön

ober* b• 3i 1»mer an anst. Dame9»r » zu ver>nieleti. 5985
W*'!, "'°di. Zim, zu verm. Roou»
" ^i^ ßejo , 1. «ft  8661
^J “)1»f|ieUe 01, reinliche Arbeiter
iiit Näh. Nöderstr. 3
rMn . 9231
tyä̂ )lasstellen au 2 Arbeiter II

SHMellritzstr. 5 1. -L
Zim. zu verm.

junger , sauberer Mn ,in
\j  findet bill. Log-.s 617.2

Wellr itzstr. 21, Hth. 1.
^eilritzstr. 32, 2, erh. r. Arb.

Logism. ot. ohne Kost. 63 07
Ŝ cllritzstr. 47, Bäh., 3. St . r,

erh. junger Mann schönes
auch Kost. 9152

>>p^ eUritzstr. 51. 3 ,., sein möbl.
Zimmer au best'. Herrn zu

vermieten. nL
7079

^Saubere Arbeiter können Schlaf»
**»» stelle erhalten. 5263
_ Wörth straße 16, 2. I.

ort'iir. 7, Bdv., 3. St. r. (bei
, , tiuderl. Familie), ein schön
möbl. Zimmer an einen anständ.
Herrn billig zu verm.  8695

K̂ iielienaiiiiraße6,' Neubau, ,m
Souterrain helle Lagerräume

zu vermieten. Näheres daselbst od'
^Uilciistraße 12, Ph. Meier. 3568

Euaustr. 6, Neubau, im
Ssouterrain, Helle Lagerräume

zu verm. Näh. das. oder Lulsen-
straße 12. PH Meier. 3568

verlchiießöarer Lagerraum auf
, 1- Oktober zu verm. Geis»

bcrgstr. 9.
/Lröbensteatze 16, sch. Tapezierer.
^ ^ Werkst, nebst Wohnung fof.
ober Qkiober zu verm. Näh. das.

_ 4483Arlieitsvarrm
ob. Lagerraum, großer, Heller, mit
Aufzug, auch gciheilt, auf gleich
oder später, ev. m. 3.Zlin.»Wohn
zu verm Näh. Jahnstr. 6, 1. 21 64 '
(f̂ ahnstraße 44, Hih., fiic. Tape»
<\ J  zierwerkstatt für 16 Mark
monatlich zu vermiethen. Näheres
Rbeinstraßc 95, Part. 9291

F^ ine Werkstätte und Lagerraum
^ sofort zu vermiitoen 8749

! Aorkstraßc 17. I Tr.

~EMenringlö~̂
gr., b. Werkstälte, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
verm. Näh, das.. Part.  5681

S5̂ Keller 3}
mitten in der Stadt zu vm. Näh
in der Exped,  d . Bl. 3442

Noon- ca, 65 Q .-Mlr. groß, mit schönem
7795 I Ladenzimmer, ca. 41 Q .-Mlr. groß,

auch im ganzen als e. Laden, ev,
mit großem Lagerraum sofort od.
Pater zu verm. Näh, Moritzstr. 28,
Comptoir, _ 6047

Ladeu zu Denn.
4638  _ Nero straße6.

Cratttcitftr5l f
Ladcn, event, mit Zubehör, selfr
biüifl zu vermieihen,_ 4874
MjJlatterfir. 42, Ladenm. 2->jim.-

Wohn,, pass. f. Schuellsohlerei,
Baroier od. Metzger, zu verm,,
cv. auch mit Haus zu verk. 8211

| Ilniü.€iiif lilKiu»
Brajr ii-ginngaffe

Iauf fofoit zu verm.: (Lrk-
lndcn mit Souterrain u.
Entrefol , zusammen circa

! 560 Q .-Mlr. Bodenfiäche, ev.
auch in getrennt. Teilen. Näh.'
das. u. be, A. Müller , Kaiser

f Friedrlchring 59. 4105

^ litKingaiirrjiriigc
ist ein Laden mit od. 0. Wohn,
zu vermieten. Derselbe eign. sickp
auch für Bureau. Näheres bei
^zacob Chr. Keiper, Nauentaier-"c°ne 9,

Schwalbacherftr . 3,
Oroßcr Laden, paff, für Möbel,
Musikalieuhandlung rc., per
1. April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

8r°ßks SkHiiftsIodal
mit bellen, direkt anstoß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Schdt, in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
wögiichü bald preislv. zu verm-

Reflektanten bitte Off. F.
L« 4 « an die Exped. d, Bl, einzu»
rächen. 6040

Pensionen.

Pension Alexandra,
Tauinrsttrafze 57,

1. Etage,
nächst dem Kochbrunnen.

Elegante Zimmer. - Gute Küche.
- Bäder. - Lift. - Mäßige

Preise. *
English spoken.

On parle franoaisa. 5807

Emserstraße 13.
Familien Pensio ».

Elegante Zimmer, großer
Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6800

^Ltallung für 5 Pferde, mii oder
rr-  ohne Remise, für 3 Wagen
ganz od. gethcilt, ans 1. Okt. od'
spater zu verm. stiäh. in d. Erv
b- Bl . 8153

Wfllfl ’ I Enie frisch,„elkende

zu verkaufen. 9352
Friedrich Hcrrmann,

_ Große Kirchenstr. 1.

^KanarlenMline
(Stamm Seifert) billig zu ver¬
kaufen Bleichstraße 41, Hth.. 1., b.
^ompel _ 9349

JILagerhalle
uut Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
""d m breit, billigst zu verk.
Nab. Dotzbennerstr. 26. 5937
^ ^eucr Schnepptarren zu veri

^ ,nn(m Hcllmundstraße29kaufen
chmiedewerkstätt 5871

£6  schöne, große Läden mit und
y*  ohne Wohnung zu vermieten.
Schivalbacher ,r. 12. 5749

Uoilfifijrrorrft, ISJ

Stallung
für 6 Pferde, mit Zubehör, jeder
Stall für 3 Pfepde Raum, ev. k.
Scheune und Ncmise leigegebenw
Auf Wunsch auch Wohnung auf
1. Okt. zu vermieten Näh. Exped

dl._ 7961

orkstraße9, 1. St., I., erhalte!
reini Leute gut. Log. 4060

immer mit 2 Betten für best'.
_ Handwerker zu verm.

8990 Jorkstraße 11, 2. r.
$

in einfach möbl Zimmer zu
v !' verm. per M. 13 M. Jläi).

Belz, Jorkstr. 14 2. r. 4207
orkstr. 19, möol. Zimmer und

_ Mansarde zu verm. Näb,
Laden. . A454

dimmetmannstraße3, 4. Sl ..
möbl. Ziiniiierm. Klavier1,

Balkon zu mm. 8602
immermannftr. 3, H., 9. Stock,

^ Zimmer mit zwei Betten zu
verniietben. 9380
8

Zimmerz. vm.
M—rW"i0ii,erberg 28. 5758

-- mit u. 0. Pens. 7077

las.
an

CaT 8'täuleiii findet gute
Schlafstelle nebst Frühst, geg.
VauSarb. Näh. Sedanstr. 1,
ü k̂s._ 4005
ch»bl. Zi,„. (ev. m. 2 B .)

n t »nl. Arb. zu vm. Scdan»
6 -t - Sl . r. 4817

Sljenil .. jg. Leute erh fep. Zim.
Zimmermaunstr. 10,

1. rechts.
Htb.,
9279

freundlich möbliertes Zimmer
IV mit Morgenkaffee zu verm.
Wöchentl. 4.50 M. Zieienring 12,
Hfh- P-

<»1 dlerstr. 56, Kohlenremise mit
Wohuiing ii. Slallung (das.

wurde 17 I . lang Holz», Kobleu-
und Kariosfelhandlung betrieben)
auf gleich zu verm. 9280

Olliedrichermaße6, u. der Dog-
S ». hemierür., schöne Wohnungen,
Part., 1. und 2. Etage, best
aus3 Zimmern, Bad, Spejsetamm
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh. daselbst Part, oder
Fauibr,innen,'lraße5, Scilenb, bei
Fr. Weingärtner, Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver-
mieten. 222

Lagerplatz,
Mainzerftraße, ca. 60 Ruthen, zu
verpachten.

Näh. Langgasse 19. 9382

FLin Laden, sowie2- n. 3.Zim.-
^olmungen und Dachwohn

auf 1. Okt. zu verm. Näh. Jäqer-
straße 12. Biebrich, Waldür 7979
^^aden mir 00. oh. Wohn, -u vi,7
^ Nab. Bleichstr. 19.

i«roße
Lügerriillüle«. Keiler

letztere ca. 21 öß Mir. groß, Gas-
ui'.d elektr. Licht, Krastaufzug vor¬
handen, eventl. m. Bureau äumen
u. Stallung für 2—3 Pferde auf
sofort zu vermieten.

Näheres Moritzstr. 28.
8918 Comploir.

Keller
ca. 215 fDMeter groß, Asphalt¬
belag, Gas» oder auch elektr. Be¬
leuchtung, Krastaufzug vorh. sehr
geeignet zum Uebcrwiiiternvon
Pflanzen auf sofort oder später zu
vermiete». Siäh. Moritzstraße2-,
Comptoir. 6946

60 2»»' per fof.
;» verm. Näb.

Nikolasstraße 23, Part.
Näh.
6635

39
ist ein Laden mit
rauntz„ vermietheu.

Näh. bei

Hch. Adolf Weygandt.

Neben-
6076

dittellritzstraße 33. scb. beller
Laden . 36 HfMeter

mit großen Kellern, Neben»
zimmer und Lagerraum, per
sofort oder später zu verm.

Nah. Vdh. 1. 5078

.Wependstrl tl '*1
schöner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtungnebst2 Zim. und
Küche-c. sof. z. vm. Näh. L. Mcurer,
Lulsenüraße  31 . 1. St  3870

^kclenenstr. 18, 1 Federrolle „
'rk 1 gebr. Schneppkarrenbillig
zû verkauseu. ' §494

m,
- . . . - - , » V.VUlll,  so»
uns die Uebernabme der Kundsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.

_ 3126

Wegen Umzuges
eiu Bonn. Bett. 1 Waschkommode
mit Marmorpk., 1 Nachtschränkchen.
1 einihur . Nußb.-Kleiderschrank,
1 sehr gute Nähmaschine, 2 Stühle
1 Regulator-Uhr, Nähtisch billig
sofort zu verkaufen 9663

Rauenthalerstraüe 4 ,
__ 2. St, rechts,
^chbner Maulet , f. Fnhrleuti
0^7 geeignet, billig abzugeben
92o3 Helliu undür. 25, M.

Grosser Lederdivan,
für Wirthe paff, u. 1 Klapptisch
billrg zu verkaufen 9370

Nöderstr. 5, Part.

WellritzstrTlÖ^
schöner Laden
zu verm.

FLr . Eckladeu mit3-Z -Wobn-
^  Albrechtstr. 34, güuhiV qe-
legcu für jeb. Geschäft, ] . Ott -u
verm. Näh,  dalelbst2 I. 446'2
9L 'Ub°u. Ecke, Blücher- uu'5

L-charuhorststr,, Eckladeu
zu vermiethe,,. Näh. Fraiiken-straße7, Part, 9299
%<nbci7- iTtü2 Erker, Keller et~
'^/ _breiBtu. zu verm. Dotzheimer«
straße 106, Becker. 8186
Heiden mit Wohnung, auch als
^ Bureauräume geeignet, mit
großem Keller auf gleich aber
^aker zu verm, (Preis M, 500)
irrvacheriirage4. ^77

Helimüiidsirässe~ir
ffibb., i,l ein Luden mit anstob'
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
«tVh SlC*El ,0,0tt su  venu.N"h. bei J.  dornimo
Häfnergaffe3. 445̂

mit kl. Hinterzim.
3998

^ortfiraße 11, Ladenu. Wohn
SSSJSST  S5

Dl-Mi,,, ' « «45;
Biedricherstr ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zun. II. Küche, nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft paff., b. zu
verm. Näh. da-'. 8435

H -rrliche
Ladenlokalitäten

für
Möbel-, Eisenwaren-
9381 brauche

oder

Hauslialtungs-
Geschäft

m bl3  letzt konkurrenzfr. Geacnd
zu vennreren. Näheres bei

3.

Rein!. Taschentücher statt M.
6,o0 nur M. 3,50 Ecke Herderstr.
und Niehlstr. 9353

gebranc&te Haushaltüngz"
y -̂ 1 Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Näbmaschimu. eine
Spindelstanze mit Bock billig zu verk
Hermannstr. 15, Werki'iätte. 3279

ELn PLaniuo,
wenig gebraucht, vorzüglich im
Ton, steht billig zum Verkauf.

Gefl. Off. sub J . JH. 1905
nti_bie Exped. d. Bl._9222

Gut erhaltene "Badewanne
billig zu verkaufen 9195
__ Mauritiusstr. 8. 1.
| groge Anrichtem. Schiebclhllren',
■y  Küchenfchrank, Tische, Stühle
aller Art, billig zu verk. 9234
_ Ludwigstraße 3.  .
IlTlarembateritr. 5, Part, links,
cVJ mö  r » verk,: 1 Schreib-
fcfretar, Herrenkleider und 1 fast
neuer Sammetpaletat, 9226
dtflir.e neue elf. Drehbank bill.

zu verkaufen Bülowstr. a
Schlosserei. 9.

9246
Maschinen bill. zu verk-

Bleich,ir, 9, ' 9^7
Ä W.-Ueberzieper, 1 dunkler atu*.,

1 D.-Paletot, 1 AbAidmantA,
v- abzug. Vorzu pr. v, 8—10 Uhr
Borm. Kirchgasse 25, 2. 9337
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Opferdiger
Elektro-Motor
mit Transmission und 15 lfd. Mir.
Wellen, 50 mm Durch,in, fof. zu
Verkaufen. Näh. Bleichstr. 2, bei
W . Hansim sen . 8193
| Dampsmaschnie(' l8 Pfecdekr.)

1 Grammophon, 1 gt' Vogel»
decke,blll. zu verk. 3843
Dotzbeimerstr. 98, Vdh,, S, l.
■ feuersichere Geldkafsete, 1 Flur-
-* ■ lampe m. Arm, öto, Gallerten
für Fenster. 2 Blechkossrr, 1 Pen-
düle-Uhr billig abzugcben 8333

Sedanplatz 6, Htb, 2, r.

mit Tresor zu verlaufen 4914
_ Friedrichstraße 13.

Keiler Sprutigriiljrafn
17 M., Wollmatr. 18 M„ zu vk.
Rauenthalerstr. 6. Part . 7135
FLin Kinderwagen billig zu

verkaufen. Näh. Dotzheimer-
straße 44, Hth. 1. 8495
I  eif.Kinderv.weg.Platzmangelsbillig zu verk. 8993
_Blücherstr . 7, 3. Hth. 8.
Schacht straße 31, Vdd., 3. Sr. ,
w ist eine schöne, 3 Jahre alte,
schwarze, rassereine Mannheimer
Zwergspitzhündin bill. zu vk. 8981
Gelegenheit für Prautlcute'

Berk, zu den billigsten Preisen
Polsterm. ». Betten in Garnituren
sowohl wie auch in einzeln. Teilen
als : Taschendivans,SophaS,Sessel,
Stühle, Sprungrahmen, Matratzen
in Roßh., Wolle, Cavok u. See¬
gras. Alles nur Pr. Mat . u. sol.
Auss. Aus Wunsch auch Teilzahl.

Wilh . Bullman »,
8284 Hermannstraße15. 1. r,

FederroUchen
zu verk. Distrikt „Heiligenborn",
Biebricherstr., b.Gärtner Pech.9874
ALellst., Sprungr . u. Matratze
>* y  billig zu verkaufen 9376

Neugasse3, 3,
(Kechs schwarz- geschn. Stühle,

a. f. beff. Ladengeschäft geeign.,
preiswert zu verk. Ellenbogcng. 7,
H. 1 links._ 5779
jlfSoUft. Spezerciwaarcn- Ein-

richtung, fast neu, Preiswerth
zu verk. Näh. Ecke Adelheidstr. u.
Adolfsallee, im Laden. 6544

Neue
Kontroll-Ladenkasse
zum Schreiben billig zu verkj
Gerichtsstraße8, Part.  8494

ftlg , Kanarienhähne, St . 6 M .,
zu verk. Blücherstr. 5, Hlb.,

3. St . lks. 9,75

kauft und erbitte Testa
mentsabschrift 8024

Id.  Tobias,
Friedrich strafte 8 , 1.

2 - 5 Uhr.

ZN Haufen gesicht:
Gebrauchte

Badewanne.
Wagucr,

9117 Z ietcnring 8, 3. links.

In banfra
gesucht:

1 gut erhalt. Herrcn-Schreib-
tisch, I Bücherschrank, 1
Chaiselongue , 1 großer Plüsch¬
oder Smvrna -Tcppich , 1 rother
Treppenläufer mit Messing¬
stangen. Gest. Off. m. billigster
Preisangabe unter W . K . 660
an die Exped. des „Wiesb. Gen.<
Anz." erbeten.  _ 9110
fttcbr . msilelgr. Sairanbstock

zu kaufen gesucht 8987
.Göbenstr . 11, Frontsp,

jRostkostanien
werden angekauft 9378

Tedanstraße 3,

des
Wiesbadener

„Gettttnl-Artiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
stratze8 angeschlagen. Bon 4 '/, Uh
Nachmittags an wird der Ar'beits
markt k o st e n l o s in unserer
"rvedition vcrabiolgt.

LZ größere gebrauchte Herde,
**  gut erhalten, zu verkaufen
5692 Uorkstraße 10.

I

Mehrere

gebrachte Herde
billig zu verkaufen 7011

J.  Mohlnein,
Helenenstr. 23.

3i2 HP. Motorrad
mit bestem existirendcn Motor- zu
verlausen. Das Rad fnnktionirt
jederzeit tadellos. Vorzug!. Berg¬
steiger. Anzusehen Walramstr. 32,
Hof, links._ 3507
Ein sch. Kettenrad

zu verk. (Preis 45 Mk.) Schier-
steinerstr. 13, H , 2. St . r. 6901
^LLut erh. Herreukleiderpreis-

würdig abzugeben 9149
Blücherstr. 16, Hth., 1. r.

werden aoge-
kauft 9188

chwalbacherstraße39.
Flaschen

Billig
abzugeben:

1 gut erhaltenes vollst. Bett, sowie
eiserne Bettstelle mit Roßhaar¬
matratze, 1 Papageistäiidcr. 1
Kleiderständer 9314

Oranienstr. 43, 3.
Ein gebr. Ooupä,

Jagd - u . Sclbstfaiirwagcn,
neue Fcderrolle , 4 gebe.
Fuhrwagcnrädcr billig zu ver¬
kaufen 9306

Herrnmühigasse5.
Schul- Schnl-
Auziige . Hosen u. Schube

kaufen Sie staunend billig 8377

Kk«gßjse22, iZt.hch.
ikSwlonialw.-EiiirichtUng, Laden.

theken mit u ohne Marmor-
platten sehr billig zu verk. Markt-
straße 12, bei Späth. Anerkannt
nur gute Arbeit._ 9190
u rtifpr äSet ldrüße». u.
O Mf j v Bütte « z ver.
lausen ' 9188

Schwalbacherstraße 39.

Frau s. Monatsstelle sür
Morgens und Mittags. Näh.

Bleichstr. 19, Hlh, 3 Tr. 9273
Ô ungc Frau jKö .uiu ) sucht s.
AI halbe Tage Beschäftigung
9383 Rämcrbcrg8, 4.
cksLkdild Norddeutsche, 23 I . all,

gestützt auf gute Zeugn., s.
Stellung als Stütze b. e. Dame
od. im kl. Haushalt.

Angebote an Alma Krahn,
Speyer a. Rh., Haupistr. 86. 1416
FL «» anst. sol. Alleinmädchen,'"das

auch eiwas kochen kann, sucht
Stellung bei kl. bürzerl. Familie
bis 1. Okt. Zu erfragen in der
Exped., d Bl. ' 9141
ckt5ni Mädchen, 22  I . alt, welches

in unten genanntem Hotel
seit *|4 I . das Kochen crlernle,
wünscht zur weiteren Ausbildung
Stellung in bess. Hotel geg. mäßige
Vergütung.

Off. erbeten an Frl. Rosa
Endtcr , Hotel„Deutlches Haus",
Bensheima. d. B.  1474
ä &itt Fräulein , 2U3„ v. Laude.
^ « angel,, sucht Stell, in guler
Familie, zwecks Ausbildung, Berg,
kann gewährt werden.

Offertenu. N . K. Hüttengesäß
bei Hanau. 1479

In freier Zeit auszuführenden
Hochlolfuenden

häuslichen
Grmerv

und

Nebenverdienst
auch als

Geisten-
für Herren und Damen jed. Sian-
des durch schriftlicheu. gewerbliche
Tätigkeiten, Handarbeiten, Ver¬
tretungen, Agenturen, Reisende,
Wiede,Verkäufern. s. w. Man kann
sein Eiiikouiiiien dadurch bis Mk.
30.— und mehr erhöben. Näheres
durch den Verlag „Fürs prakt.
Leben", Leipzig 334 . ($ ebes
{rage an, Postkarte genügt.) 1451Verein

für unentgeltlichen
Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung- für Männer

Arbeit linden:
Buchbinder
Glaser
Küfer
Bastler

Maschinen-Schlofser.
Schneider a. Woche
Schuhmacher
Möbel-, Zimmer- u.Dekorations-

Tapezierer
Lehrling: Kaufmann
Kutscher
Landwirthschaftl. Arbeiter

Arbeit suchen:
Mechaniker
Bureaugebülf:
Herrschaftskutscher
Tag!öhner
Krankenwärter
Masseur
Badmeister

Weibliche Personen.
Tiicht. Mädchen,

welches die einfache Küche versteht,
findet b. hoh. Lohn gute Stellung.
Näh. Karlstr. 18, Part . 8886

Tüchtige
Weißzeug-

Näherinuen
find, in meiner Arbeitsstube
dauernde Beschäftigung.

Carl Claes,
Baimbosstr.  10 . 6346

Nflädchenu, Frauen z. Kastanien
sr» lesen gef. Sedanstr. 3. 9019
$l ®5' ot,£ttäm“C|d' elt  gesucht Wörth-

straße 17, 3 rechts. 9352

Larrfmüdchen
sofort gesucht.

R . Pollak Sf  Co .,
9326 Bahnhofstraße 14.
ckLin netscs srdl. ehrt. jg. ^ ,äd-
^ chen für leichte Arbeit und
Hülfclcistung im Laden sofort ges.
Luxemburgstr. 7, b. Rich ter. 9348

m

2C- Jahrgang.

Männliche  Personen.
Selliii.dlrlifroiiionteare
sofort gesucht. 9388

Elektriznäts-Aktiengesellschaft,
vormals C. Itnclmer,

Wiesbaden. Orauienstr aße 40.
Tiicktiaer

für fof 01t ges., der rut bewandert
ist, in Anfertigung von kleinen
Hallsmodellen

Offerte« mit Gebaltsansprnch
unser C . H , Mannheim Haupt
postlagernd. 9017

Jmitzcr Hansbnrfch?
sofort gesucht 9366

(Anche de, reeller Vermittln.,g:
^ Kellner, Köche, Aedes, Küchen-
chess,Diener, Hausbnrjchen.Kupser-
Putzer, TellcespiUeru. j. iv. Bern¬
hard Karl, Stellenvermittl. Schul-
9asse7, 1 . Et. Tel, 2085. 80-14
^>tzrrse»rlcnrtlilg gejucht Hell«
O mundslraße5. 9360

welches bürgerlich kochen kann,
auf gleich gesucht 9378

Nüdesbeiinerstr, 14 , Part.

(Auchc bei reeller Vermittlung:
W Erzieherin, Kinderfräulein,
Köchinnen all. Art, über 30 Haus-,
Allein-, Kinder-, Land. u. Kllchen-
mädchenb, 30 M Lohn, Servier-
frl., Kaffee- u. Beiköchinnen,Re,lan-
rantsköchin, 70 M„ stets offene
Stellen s. 1. Häuser Wiesbadens
Frau Karl, Stellennachweis, Schul-
gaffe 7 (Wiesbaden). Bernbard
Karl, Stellenvermittler. 8045

M -Ingenim
übernimmt sämtl. statische und
Masse » Berechnungen . Pro-
j ktirnng techn. « nlagen,
Zeichnungen rc. Bei promp¬
tester Erledigung mäßige Preis
berechnung.

Gefl. Off. u. I ». P.  893 » an
die Exred. d. Bl._893 7

3m« Si» n« LL»L
an Gym,

nassen. Ncalgymnasien, Oberreal-
fchul..Nealfchul. od. Seininarien ab-
legen wolle», bilden wir in kürzester
Zeis in alsbewährser Melhode aus.
Schüler iverden wie früher. ausge¬
bildet. Dresden Nr. 8. Mocsta.
Direktor und Siektor a. D., ge-
prüfter Oberlebrer. I748ll-P 3
3- 0(\ lögt .k.Personen«U Irin ., jed. Stand, vcrd
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
böusl. Tbätigkeit, Vertretung rc.
Näheres Erlverüöcentrale in
Frankfurt a. M . H57 |25

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden,
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Televhon 3377.
Geöffnet bis 7 Ubr Abends.

-Lhtheiiun ^ I,
für vienstdoten und

Arbeiterinnen,
uwr ständig:
A.  Köwinnen (für Privat),

Allein-. Haus-, Sindw- und
Küchenmädchcn.

8 . Wasch-, Puy - st. Mos atsfranen
Näberinnen. Bügierusncn und
Laufmäow-n u . Taglöbnerinisen

Gur -mpfohlenr Mädchen erhalten
sofort Stellen.

Abtheilung- II.
A.fürhöhereBerufsarten:

Kinde.sräulein- 11. -Wärterinnen
Stützen, Hausbälierinuen, frj
Bonnen, Jungfern.
Gesellschafterinnen,
Lrzieberinnen, LoiuotoristiNlie.,
Verkunferinnen. Lehrmädchen,
Svraaileürcrinneii.

B. für sämmtliches Hotel¬
personal, sowie für

Pensionen, auch auswärts.
Hotel- u Res-aurationsköchlttnen
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Beichiirßcriiinenu. Haushälter-
innen. Koch-, Büffel- u. Servir-
sräulein«

L. Centralstelle
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.Wirkung der 2 ärzti . Vereine.

Die Adrcffen der frei gemeldeten
ärztl. empfoblenen Pflegerinnen
sind zu f' der Zei: dorr tu erfahren

Lhkiljlilhes fjtuu|
u. Stellcnnachiveis,
Herderstr. 31, varl. l.,

.Anständige Diudchen eriialten für
1 Mark Kost und Logis, fow'.c
jederzeit auie Stellen anaemieien.

R eitnuterricht für Herren,
Damen u. Kinder billig,

stiäh. Helenenstr. 3, 2 r. 9237
-Durchaus tücht. EchneiSertn

empfiehlt sich in und außer
dem Hanse 9238

Nheingauerstr. 7. Vdd. 2. l.
Tüchtige Büglerin

suchtB.fch.istlgung. 9212
Näheres b. Fr . Pctersohu,

Rauenlhalerstr. 8, Mt b., 2. Et. r.

UasedkiMö
cmpf. L DebnS . Nooiiür. 8.

Original ß
Phrenologin.
ir rr +'-'i. Nach6monat!icher Ab-

" Wesenheit wieder zu spre¬
chen. Sprechst. morgens
11- 1 Uhr, 3- 8 Uhr
abends. Nur sür Damen.
Helenenstr . 13 , 1. Et

^^ riseuie empfiehlt sich. Best, auch
iS #• Karle . Weißenburgstr. 3,
Fronlsv._ 9107

A. ßaer & Co.,
LSclkrilsstrasie 34 9170

unterhält stets Lager in

Köhle»Kasten. Aller,
löflfeiii,Stortirifm,
S Wellköhreu.

Verfdiiedenes
Berühmte

Kartendeuterin,
sicheres Eintreffen jeder Angelegen^
heit. 102

Frau Berger Wwe . ,

Ei JE!

Verhüfet jedes Wundsein der Kinder
—— Aeiztlich empfohlen .——
"" ^ BeuleJ205) Pos« 503,

8401!02

Ô rau Harz, Kartend, Schacht-
13 straße 24, 3. Sprechst. : Morq.
v. 9- 1, Mitr v. 5—10 Ubr. 8540
ÜlMiidll ’ 5- Bügeln wird
"wwfnn . angenommen u.
Pünktlich besorgt 9041

Ztuim-riitannstr. 4, 1. St . l.
i>H) ät>arbeiteki aller Art werden

rasch und billig besorgt. Näh.
Helenenstr. 9, Frontsp. 6975
lilrtflllP 5 .Waschen u. Bügeln
HVNsN/t it)irD angenommen.

Egenolf , Platterstraße 52.
(Postkarte genügt.) 6473

». Bügeln
KVU^ t w. angem (gebleicht).
751 Roonstraße 20. Part,
dlllillagstisch (weflfäl. Küche) zu

haben Nerostr. 30, 2. 8985
98 be Anstreicher -, Tünchcr-

und Lackirerarbeiteu w.
gut ausge ührt 7lgg

Bleichstraße 13.
4X>leidcr !>iachcrin jucht „och
v » Kundschaft in und außer dem
Hause. Diät). Faulbrunneiistr. 3,
bei Frau Herpel. 1466

Umzüge
übernimmt billigst unter Garantie

Carl Stiefvater,
Fubrunterncbmer,

8856 Hochstr. 6.
UlttLÜlZS m 8 wm °iiewerde» bill. u.
Garantie besorgt.

Aug Rcininger,
8935 Römerberg 15.

Umzüge
per Möbelwagenu. Fcderrollen be¬
sorgt unter Garantie 1650
Ptz Rinn , Rbeinstr, 42, S . P.
j ^ >bnkellern, Mühlen, sowie alle

landwirthschaftl. Maschineu-
Dezimalwaagen, transportabc Guß,
kesse! Kupferkessel, Oefcn u. Herde
liefert zu den billigsten Preisen

H. Kauter , Eiscnhandtung,
1346 Bierstadt.

9166 bleiben zur

Umzngszeit
vom 3 . Okt . biS 14 . Okt

Abends bisL- Uhr
Tel, 2229. geöffnet Tel. 2299

A Baer SS  Co .,
Wellritzüraße 24.

Anzündcholz,
u Sack 50 Pfg.. cmpf, L Tcbns,
Roonür, 6. 91 9̂

.liIItg!Zi«lW»L>lllg!
10 Pfd, 90 Pfg., 100 Pfd. 8 M.
CH, Ünavp , Dotzhcimerstr. 72,

Telcf. 3129, 9377

UOr-Igiiril-rle.
Frimenjeitimgen,
Fitsenlilgsnierlre

aller Art, liefert be: pünktlicher
Zustellung 9089

LL » Faust ;,
Buchhandlung,

_ Schnlgaffe 5._

Wahrsagerin,
die berühmte , wohnt mir

Walramstratze 4, 3 Stock.
Sprechst. s, Herren u. Damen

z» jecer Tageszeit._ 9338

PgyililllgsivkUkl.
Meine Wohnung befindet sich

Güßliv-Adolstr. 5, 1.
M . Dannhardt,

ärztlich geprüfter Masseur und
Krankenpfleger.

Daselbst sind 2 möbl . Balkon-
zunmer m. sep. Eing. (Verkäuferin
bevorzugt), zu verm._ 9194
Porzc ^an-, IBlas - mii>

Em iIle Malerei.
Gustav Beyer , 9260

Rhein straße 31,

kaunt gewisseDhaft ™” " *
der Preis wird stets

vorher gesagt.
Peter Henlein,

Kirchgasse 40 , 5503

0tuirec«panocanuK
Siheinstrafte » 7,

unterhalb des LuisenplaheS

Jede Woche
rvsi Nölle Reisen.

Ausgestellt vom 24. bis go. Sn,
tember 1905.

Serie I:
Neu k Neu!

Ein interessanter Besuch von
Lübeck , Rostock , Warne

münde rc.
Serie II:

Neu ' Neu!
Spanien.

Besuch von St . Sebastian, ®ros
naba, die Sehenswürdigkeiten bei

Alhambra, Bilbao, Eiche JC
Täglich geöffnet von morgens' 10

bis abends 10 Uhr. ,<s
E-ne Reise 30, beide Reisen 45M

Schüler 15 u. 25 Pfg, *V
Abounem „t. 80 21

Technikum gingen]
HascMienbaii&Eiektrotecim.ADt.)
fingen.,Teclwito&Werkmeister|

.Chan tfe urkurse _
Prog ;r . frei.

_ 170 1,13

Umzüge
per Möbelwagen und Feder«
rolle werden unter Garantie big
besorgt. 4833
Heinrich Stieglitz

Hellmund 'traüe 3 ?.
Aromaticum - 1470

PtrtftraflfmttrriiiM
das unentbehrlichste, beste,wohlfeüste
und großartigste aller Präpwale
empsieblt zentnerweiseu.ausgewoge»

Wilh . Groh , Wiesbaden,
^wl0ia »D^ gcriê We!lritzstraße^ 4.
>»« Ile Arten Möbel , Ä-ncn,
"»D Sophas, Schränke, Spiegel,
Tischeu. Stühle, Matratzen, Deck¬
betten u. Kissen sowie ganze Ans-
stattungen kaust man am besten u.
billigstenm der Möbelbaiidlung
Wcbcrgasse l! i>, naiie der Saal-
gassc, Jean Thüring,
Tapezierer, Besichtigung ohne Kauf-
zw ang, _79312 Arbeiter
können noch guten Mittagstisch
erhalten 4853

Clarentbalerstr, 8, P.

80  St. lulriilp,
Wolle, Seegras, Capok, Roßhaar,

NLtrsh»stsitiki,
jede Breite ü 6 Mk. SÜWg

Ph . 4 -eneIie , Möbelhaus-
_9 ^Ellcnbogengasse 9.

Arrzündeholz,
gespalten Ctr . 3 .1Ü M

Brennholz
Ctr . 1 20 Mk. 9003

J. C. Kissling,
Tel. 488. Kapellenstr.

Glauzölfarben
Pfund 40 Pfd .

jeirwifirniß
Sch. 85 Pfg.,

Terpentinöl
Sch. 60 Pfg.,

„ Ersatz
Sch. 45 Pfg.,

Keim 27%.
Kreide(ntm.)

Pfund 4 Pfg.,

Kölns®,u“2 »Ij.
offerirt 9309

Carl Ziss,
Gttbrntlrahe 30.

Alle Tapezierer-
und Polsterarbeiten
werden m »mb außer dein Haufe
billigst an efertigt. 6466

P . & Ai Gross,
Tapeticrermeister. Kirchgaffe 23

werde» i„ und außer dem Hanfe
gestickt, per Tag 3 Mk. 6208

Dorkstr. 9, Part , links.

slinderbrille
verloren. Geg. Belohnung abM-
Plollerstr. 88. b. F. Lfeftrich. 9379
lAMev würde einem Handwerker,

welcher unverfchuldel augeN'
blicklich in Noth gerathen ist, »C;

Kapital
behilflich sein, gegen g.
h-'t und Zinsen. a

Offerten u. W W . 91*"
an̂ dieErved^ d̂ BllEE ^»«8^ m

Ci!! Dlirlkhkll
von 1500 Mark geg. gute
Bürgschaft von einer Dame ge¬
sucht.4 *

Gefl. Offert, u. D E. 8S <U
an die Exped. d. Bl.

ZIIM Wiltvtt
(Beamter ) mit kleiner
cvangel., wünscht bekannt zu wer
mit einem älteren, gesunden, * •
Mädchen. Etwas Vermögen
wünscht, doch nicht direkt erforoe
lich. Ernst denket,d-
werden ersucht, ihre selbstgeschrie
Antwort, möglichst mit B>>d>"
AusschristH. ft. .14 an d-- »A
b. Bl. einzuienden, Nüclankw
bezw. vollst. Rückg. der ciilgehen.. -
Antwort bestimmt.
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Grundstück * und Hypotheken =Markt.
HSBESTSSSSSRn

Grundstück- Verkehr.
Angebote*

Pas Immobilien.«'Geschäft vonJ.Chr.Glücklich
Wilhelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im Aib - und Verkauf von II ;snscrn und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethung von
Ladenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unTer coul
Bedingungen. — Alleinige Haupt -Agentur des „Xortidi
hioyd “ , Billets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. — Ivunst - und Antikenhdlnaung . — Tel. »380

H -Otto Engel,
Hypotheken- und Immobilies-Agentur

« - ersten Hanges.
Tertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

| r. für alle Transactionen bestens empiohlen.
~ ■- ■ Adolfstrasse 3 . - 6495

Zu verkaufen
durch die Zmirroliilien-tuHiipotheuetl-Agentttr

von

>Vi!!i6lm 8e!i'Ü8zlS?, Ichilßr. 36
Schöne Billa , Schöne Aussicht. 12 Zimmer, schöner Garten

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit ein geriefte
durch

Will ). Schüftler , Jahnstraße 36.
Villa, Emserstr., 12 Zimmer, 57 Nuten Obst- und Ziergarten,

zu dem billigen Preise van 85,000 Mk. durch
Wilh . Schüftler , Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Villa » 8 Zimmer , schöner Garren, Haltesielle
der elektr. Bahn und Näh- des WaldcI, zum Preise von
56,000Mt ' durch

_ Willi . Schäffler , Jahnstr. 36.
Nentabkes Etagenhaus , 6-Zim.-Wohn., mit Vor- und Hinter¬

garten, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Will, . Schüftler . Jahnstraß- 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmerwohnuiig., an der Adolss-
, attce unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
k Wilh . Syüftlcr , Jahnstr. 36.
Hochfeines Etagenhaus , 3- lind 4-Zmimer-Wohnungen, am

Kaiser Frieörichring mit einem wirklichen Ueberschuß von
l-000 Mark durch

Wilh . Schüftler , Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelhcidstraße, 5-Zimmerwobnungei!, Vor-

und Himergarten zu den, billigen Preise v. 6s 000 M,  durch
Wilh . Schäffler , Jahnstraße 38.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentrat-Bahnhok, für
Hotel-Nestaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

: Wilh . Schüft !er . Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelte3-Ziinmermohn., Werkstatt,

im Wcllrjtzvicrtcl; rentables Haus, dopp. ö»Zünmcrwobnung,
, Werkstatt, nahe der Rh-instr-., rentieren mehr als Wphnung

und Werkstatt frei durch
Wilh . Schüftler , Jahnstr. 36.

Eckhaus, sehr rentabel, in weichem ein flottgchendes Colonial-
warcngeschast mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Etadtheile durch

Wilh . Schüftler , Jabustraße 36.
Eckhaus , nabe der Nhcinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schüftler , Jahnstr. 36.
Hhpothckeu . Kapitalien , auch auls Land, werden stets zum
^ billigen Zinsfuß nachgcwicsen durch
.1-64  Will , Schüftler Jabustraße 36.

>Meine Villa!
, ju urthoufc?!,

^chützenstraße 3a, Höhenlage,
herrlicher Aussicht, staub-

mier gesunder Lage, in Wal-
"ksnähe, schöner Garten, be-
ducine'SJerbinbuncj.jjjit elektr.

6—8 Zimmer und
^'chl. Zubehör, elektr. Licht
w. Näh. Schützenstr. l . 2269

llartmaiin . kZ

Schön,-
I \ s® otttl1' am Rhein, 14»schöne

^Mraume . für Mk. 35,000. - -
M ^ 'oufcn. Näheres bei 1350

^rhenrer , Biebricha.Rh.

| « verkaufen
ASq  Schützenstraße1, mit

Zimmern. Bad und
schltchein Zubehör, hochfeiner

„airichtniig. schöner freier
"öo, in Waldcsnäbe, hübsch.

^ «Nen. elektr. Licht. Cenira.-
'Z»ng, Marmortreppc, be.

>aemc Verbindung mit elektr.
ec. Bestehbar jeder.eit.

«oberes baielbj't 2268
® » x Hartmann.

Allans , Pass, für Schuhmacher,
soll in Hannover f. 17,000

M , bei 5000 M Anz. verkauft
werden. Off. u. I . H. 9334
an die Exp, d. Bl._ 9331

Daus in Dgtzhkilll>
beste Lage, 31 fjj-N. gr., mit
Stallungen, Scheune, Remisen;
Garten, 3 Wohn., bei. Bcrh. halb,
sof. unter ortsger. Taxe zu verk,
auch zu vcrmiethe». Näh. Karl-
srraße 15, 2._ 8773

Rentables Haus
mit guter Bäckerei sehr prcisw.
zu verkaufen. Näh. H. Schcnrcr,
Biebrich a. Rhein, Wilhclm-
straße 24. 2._ 1330
<jz,in großes Oijelt mit sehr
XA- gutgehender Wirthschalt, in
einer der verkehrsreichsten Straße
der Stadt , mit kleiner Anzahlung
zu verkaufen. Agenten verbeten.

|3« ncrliniiffii öder
zu millittkil,

[unw. d. KochbrunnenS(Höhen¬
lage), Villa mit Park (.alte
Bäume), weit über 1 Morgen,
sehr preiswert . Näh. durch
di- Immobilien - Agentur

|von 8056j. Ohr. Glücklich,
Wilkclmstrafte 50.

Die IüMMlien- und
tzyPtheiren-Agentür

von

1 L 6 . Firmenich
Hellmnndstr. 53 , 1 . St .»

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
voi, Häusern, Villen, Bauplätzen.

Vermittelungvon Hypotheken
u. s. w.

Eine neue, sehr schön au-gest.
Villa zum Aleinbewohne», schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rtb. für 62000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmnndstr. 53

Eine Villa mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör, Terrain
54 R(b. für die seldg. Taxe von
70 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hcllniundltr. 53.

Eine mit allem Comf. ausaest
Villa, Frankfurterstr. f. 135 000 Mk'
sowie versch. Billen mit Gärten,
Stallung, usw., vornehm. Lage, f.
180 000 und 240 000 Mk. usw'.
ferner eine neue Billa noch un¬
bewohnt, mit ca. 10  Zimmern u.
Zubehör für 66  000 Mk., sowie
eine Anzahl kleinere und größere
Villcn in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

J , & C. Firmenich,
Hellmuudstr, 53.

Ein Haus, Nähe Nerothal für
Pension sehr ge ignet, da ca. 32
Ziminer varh. Vcrhältnlssehalber f.
160000 Mk. zu verk. durch

<1. & C, Firmenich,
Hetlmundstr. 53.

Ein noch neues Haus am Ring,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwobn. Garten,
Blcichplatz usw, für 145 000 Mk.
mit Uebersch. von ca. 1000 Mk.
zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmnndstr, 53.

Ein noch neues rentabl. Haus,
Nähe Ring m. dopp. 3-Zim.-Wohn,
Thors., Werkstatt für 104 000 Mk.
zu verk., sowie ein rentabl. Haus
mit 3- und 2-Zimmer-Wohnung,
Tborf., Werkstatt, kl. Garten für
36 000 Mk. zu verk. durch

J . & C, Firmenich,
Hellmnndstr. 53.

Ein rentbl. Haus. südl. Stadtth.
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk., sowie
versch. große Terrains u. Villen-
bauplätze. d. Rth. für 650 Mk.,
850 Mk., je nach Lage zu verk. d.

J . & C. Firmenich,
5725 Hellmnndstr, 53.

Ein noch neues, massiv.» in
Blendstein erbautes Haus mit 2
Wohn. v. je 3 Zim. u. Küche usw,
2 Frontsp.-Zim., Trocknispeichcr,
Waschk., Kellernü. kl. Garten, in
sch. Lage in Eltville, f. 14,000 M.
mit kl. Anzahl, zu verk. Ferner in
Schiersten, ein neues Haus m. 2
Wohn. v. je 3 Zim., 1 Küche usw.,
Stall für 2 Pferde, Terrain 25
Rth., der Garten ist mit ca. 15
Obstbäumen bepfl., Preis 22,000
Mk.. zu verk durch

J . & C . Firmenich,
Hetimundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadtth., mit
gntgeh. Bäckerei, in. 3- u. 2-Zim-
Wohnung, Hinlerh., Werkst, und
2 Zimmer.-Wohn, ist krankheitsh.
mit Inventar und Geschäft für
138 000 Mk bei einem Ueberschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmuudstr. 53.

Ein neues mit allem Comsort
ausgest. Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimmer-Wobnung
sür 127000 Mk. mit einem Ueber-
schuß von 1160 Mk. zu vk. durch

J . & C. Firmenich,
_ Hellmuudstr. 53.

prachtvolle Villa , Gustav
Freitagstraße 17, in sofort f.

den festen Pxeis von 145000 Mk.
mit 20000 Mk. Anzahlung zu ver¬
kaufen durch

J . & C . Firmenich,
7933 Sr 'mt’tuflr 53.

Ein dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätle,
für alle Zwecke geeignet, zu per.
kaufen, jäheres zu erfragen in
dein Bcrlag b. Bl. 4135
tfVl , flottes Restaurant, „ach
>0 *- welsl. hob. Ilmlatz, bill. Pacht,
gute Exist., auchf. Anfänger pass.,
sof. od. spät. kill, zu verk. Zur
Ucbcrn. genüg. 1500—2000 Mk.
Paul Schumann , Halle a./S .,
LandSbcrgerstr. 55. 140

Kleines, sch. Haus
mit Garten für M. 14,000.-*-
schönes Haus mit großem Garten
für M. 21,000.—, großes, schönes
Haus mit großem Obstgarten für
M. 29,000. — zu verkaufen durch
H Tchcurer , Biebrich a. Rh.,
Wilbelmstr.  24 . >401

Heines Anwesen
mit großer Wiese, sehr geeignet für
Wäschcreianlage, iür M. 15,000—
zu verk. 8 eine Anzahlung. Näh.
bei H. Schcurer , Blebriä),
Wilhcliiistr. 24, 2. 1411

Gn GrirlkiißrluiWjjljr,
2 Morgen mit kl. Wohnhaus, 2
Zimmer, Kücheu. Keller, 1 große
Halle, gut eingefriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bauterrain
geeignet. Pläne vorhanden.

Offert, u. E . G . 5995 an
die Erped. d. Bl_6002

RcutnI-les Haus
tritt Wl. 3000 Ueberschuß bei M.
12,000 Anzahlung, Haus, für
Nestauratiou geeignet, im neuen
Bahuhofsvierlel, bei 15,000 M.
Anzahlung zu verk. durch 6853

Sensal P . A. Herma »,
Sedaiivlatz 7,_ Tel. 231 4.

PrimaGasl¥/irttisehaft
mit Haus in Frankfurt a. M.. an
Hauptgeschäftsstraße, sür Mark
95,000,— zu verk. Anzahlung
2 ark 15.000.—. Miethertrag Mk
6000.—. „Sichere Existenz".

Off erb. sub H . 8 . B . postl.
Berliner Hof. 1367

er aeeiauctfte VlaÄ fist der geeiguctfte Platz
zur Erbauung

eines Sanatoriums.
Ich verkaufe mein ca. 18
Morgen groftes Terrain , am
Walde gelegen » an einen
solventen Herrn und gebe
das nötige Kapital zum
Bau uns zur vollstän¬
digen Einrichtung.

Erbitte Off rten unter <1.
B . 4330 nur von Selbii-
rcflektanleu an die Exp . dS.
Bl . 4229

in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschloffenen
Bau bezw. Hochbau, offerire preis¬
wert au Selbstreflektanten. Gefl.
Offert, von Selbstreflektanten u.
Ehiff. 8 . W . 3586 an die

Exved. d. Bl. erbeten. 3527

9<erreö Haus
mit Ganen für Mk 14,000.—
zu verkaufen. Näheres bei 1349
llt- 8 cd «« rer , Biebricha. Rh.,

Wilhclmstr. 2t , 2

—^ ^ - - - K

Hypotheken-Verkehr.
Angebote,

l -i,Darlehen gibt Selhstgcber
W 59” reellen Leuten. Naten-
rück ahlung. Roblmann, Berlin 136
Pragerstr. 29, Rückv. 250 118

M 1.Ijpoiiieken,
auf2. Hypothekenj
sind stets Privat -Kapitalicn zu
begeben vurcki 3827

I-uäM§ Istel,
Webcrg. 16, 1. Frnspr. 2188.

Geschäftsstundenvon 9—1
und 3—6 Uhr.

UhiiiKKriiilößU M. 12,000.
im Innern der Stadt , wird sofor
bei vollständiger Auszahlung
gelaust. Berücksichtigung findet
die Zusendung des Situaticus-
planes und geiianester Preis.
Äirekle Offerte vom Besitzer unter
Chiffre <4 B . 3539 erbeten an
die Expcd. d. Bl.  3530

WkiiihsiidSkr»
bietet sich durch Abgabe eines bc.
deutenden Postens Wein Gelegen
heit zu preiswerlem Erwerb ciues
im Innern der Stadt gelegenen-
gutge auten Grundstückes mit fest,
Hypotheken. Gefl. Anfragen von
Selbstreflektaiiteu erb. sub Chiffre
H . SI 3537 an die Exped.
ds. Blatts. _ 3528

Mit 4000 M.
Anzahlung

offeriere mein in der Herderstraße
gelegenes, vollvermietetez, guten
Grundstück mit Werkstätten und
Ueberschuß. Selbstknuscr wolles
ihr- Offert, gefl. sub Chiffre W.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreichcn_ •3529

fne Jjatf!, Jljiiiiaii,
Engros-®efdjift0(eip.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nah- dem Rat-
hause gelegenes schuldenfreies

Grundstück
für 420.000 Mark — Anzahlung
50.000 Mark - Rest bleibt mit
4o/o fest stehen. Nur Selbstkäufer
erhalten Auskunft unter B . C.
4143 an den Generalanz. 41 42
Smerne im Curoierk-l — nahe

dem Curhause und dem
Königl. Theater mit nttem Com¬
fort der Neuzeit ausgestatt.

Billa,
15 hochelegante bewohnbare Zim,
C iitralheizung, eleklr. und GaL-
Beleuchtung, Kalt- u. Warmwaffer-
leitungSaiô ge, mehrere Badeziin.,
schön gep̂,. Garten, Stallungen
und Wagenremiseetc. etc. will
ich prcisw. u. günst. Zahlnngsbe-
dingunzeu verkaufen. . Ich ertheile
nur Selbstreflektanten weitere Ans
fünft 11. ChiffreH . B , 4144
an di- Expedition des General¬
anzeigerŝ ^ 4144

auf gute Hypothek zu vergeben
durch 1368
H. Schcnrer . Biebricha. Rh.,

Wilde.mstr 24, 2.

Kapitalien
auf 1. und gute 2. Hyvoth. zu
4 pCt zu vergeben durch 1409

H. Scheurer . Biebrich a. Rh.,
Wilhclmstr. 24, 2.

Gckgkber
crh. jeder Zeit kostenfreien
Nachweis , nur guter 4.
u. 3 . Hypotheken durch

Ludwig Istel,
| Webcrg. 16, 1. Fernspr. 2188

öesckiästsstunden von 9—1
und 3- 6 Uhr. 8828 >

Erld bis zu Mk. 300 — gibt
' diskret u. schnellstens, raten¬

weise Rückzahl. Seldstgeb. Jrmler,
Berlin, Gitschinerstr 92. Viele
Dankschreiben. 1270/330

10,000  Mk4tr .»
1. Okt. oder 1. Januar 1906 aus¬
zuleihen durch

J . & C. Firmenich,
_ Hellmundstr. 53._M  bts zu300M.disk.u.prompt

gegen ratenweise Rückzahl.
SelbstgeberJrmlcrBerlin.Jitschiner-
straße 92 Anerkennung. 1240/261
ikt. <> I auf Ratenrückzahlung

g ebt Bohlmann,
Berlin 136 . Pragerstr. 29. An-
fragen kostenlos. Rückporto.Ml—8000 auf prima Objekt a.

» 2. Hyp:H. v. Selbstgeber ges.
Offert, u. H. 0 . 6847 an die
Exped. d. Bl._ 6849

leiht einem Herrn 100 M.
Rückzah ung n. Uebercink

Off. u W . W . 6851 an dic
Expcd d. Bl._ 6855

M . (>« « 9 . - ,
„
„ 10,000 .—,
„ 20 J900 -

25 .000 . —,
„ 30,000 .—

auf 3 . Hypotheken zu vergebe»
durch ‘

Ludwig Istel,
Wehergasse 16, I. Fern pr. 2183
Eeschäftsstundenvon 9—1 und

3- 6 Uhr.

Dir IlilAedilitii- Md
SilDthedeli-AgMilk

von JL. Winkler , 1557
Bah » hofskratze 4,

empfiehlt:
20,000 Mk , auch getbeilt,
18 .000 Mk . 15,000 Mk.
gegen2. Stelle auf 4> pCt,
/ ^ eld bis zu 300 Mk. g. diskrt

u. fd)n llsteus, bei ralenweisen
Rückzahlungen. Selbstgeb. Jrmler,
Berlin, Gitschinerstraße 92. Biele
Dankschreiben. 1275/330

Mypotheken - Gesuche,
Mb 25,000 bis Mk. 30,000,
HiJÜ. 1 Hypoth .. schönes Objekt,
Geschäftshaus, aufs Land (ohne
Vermittler) gesucht.

Offert, u. <?>. W . 9054 au
die Exped. d. Bl._ 9056

8090 Mk. SSÄ
taxe zu vCt. rcsucht.

Angeb. unter I . I . 865«
an die Exped. d. Bl. 8656

auf prima 1. Hypotheku. 60 PCt.
ber Taxe per sofort aus einen groß.
Borort von Wiesbaden aesucht.

Off. zu rickteu u. Z , 1).*38
an die Exped. d. Bl. 9339

Gesucht
an 15- 18000
auf sehr gute 2. Hypoth. Pünkl,
lichste Zinszahlung. Off. u. B.
I »p°fflag. Biebricha. Rh. 1208

| | tfur ein gutgehendes, in bester
Lage v. Wiesbaden gelegenen

Hotel -Nestaurant , in tadellos
banl. Zustand, wird eine1. Hypo
thck von ca. 60,000 Mk. und eie-
2. Hypotbckcv. ca.35- 40000M
anfzunchmcn gesucht. Sclbstdar'
kiher, >ve!che dem Gesuch Nähe¬
reien wolle», belieben ihre Adresse
unter A . 100 in der Exped. d.
Bl. Nicderzulcgen. 1127

Borzügiiches
Wasthaus

am Rhein, mit Inventar , wegen
besonderen Faiiulicnverhältnissen
sofort sür den billigen Preis von
145 000 Mk. zu verk. Verbrauch
an Bier 500 Hkl.  Branntwein
25 Hkl., Wein 3—3‘/2 Stück ohne
Flaschenweine, 1500 Fl. Mineral-
wasscr, 25—30 Mille Ciaarren,
7000 Mk. Logisein,lahmen, 20  rlim'
mit 25 Betten incl. Gefl. Offerten
nur von Selbstreflektanten' sub
-sL. 8 . IL. I postlagernd Berl.
H°i- 1318

Gffetten -vermittetung.
vusurs vsrsbrtsu lusdrsntsn, iusbssoodsro

dis S r̂rso ImmohilienAgeuIsn msobsu vir
darauf aufmerksam, dass wir
keine befonderen Offerfen-SebOftren,
weder bei Annahme von Offerten, noch bei
Weitergabe derselben, auch nicht bei Aus-
kunttertheilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General-Anzeiger“,
Telephon No. “ “ "" Stadt WieabadM'



29. September- 1905. Nr. 228. WieSvsVenrr tfleneral -Mnzetger, M. J «hrg,ikz.

Große Wki«-Nnßrizrr«ng.
Wegen Aufgabe des Ladens und Räumung des Lagers versteigere ĉh im Aufträge

des Weinhändlers Herrn Ed . RnPPel Hierselbst in dessen Laden

Taunusstratze 31
am Freitag , de «! 29 . und Samstag , de » 30 . September er ., vormittags
9 1/b » MO nachmittags 2 ' /z Uhr beginnend,

ea. LOGO« Flaschen
Rhein-, Mosel-, Bordeaux-, Ungar -, Port - und
Schaumweine, Sherry , Malaga , Madaira re.

ferner Liqnenre und Spirituosen
kssentlich freiwillig gegen Barzahlung. 9354

Die Ladeneinrichtung , namentlich großer eleganter Ladenschrauk , kommt
Freitag nachmittag 5  Uhr zum Ausgeber.

Besichtigung und Proben bei der Versteigerung.

Wilh. Klotz Nachf., Aug. Knh«, ‘■‘“Sr 1'"
Adolsstrasre 3.

X Jiiililrn4oitfiii^
%\\\ liölllftiöf7.

Telefon 2557.
Am Röinttlor7. U ümi « «

Telefon » 557 . WüMS » , 5

Ringfreie Kohlen.
Offerire alle Brennmaterialien zu den

billigsten Winterpreisen, die in meinem Kontor
einzusehen bitte. 8831

Vollständiger Ausverkauf
der Wemhandlung Heinrich Happel,

Bismarckring 27,
za anssererdcntlich billigen Preisen.

Früherer
Preis

Jetziger
Preis

ro.Fla =che
Früherer

Preis
I Jetziger

Preis
|m.Flasche

Bas, Medec, frz . Rotwein Mk. 0.9U fl 0 60 Hochheimer Berg Mk. 2 30 1 50
St . Julien , frz. Rotwein . n 1.20 n 0 80 Inselheimer , deut Rotw. w 1.- - 0.70
St. Emilion , frz . Rotwein 1.50 0 90 Trabener Mosel . . . . 0.80 050
Chat. Leoville , frz. Rotw. a 1 80 1 10 Brauneberger , Mosel . 0.90 0.60
Macon, gz. vorzügl. Burg.
Beaujolais , , „

1.50 „ 0.90 Zeltinger , „ . . 1— 0.70
1.80 v 1.10 Vermouth di Torino . . 9 1.50 0 90

Niersteiner Rheinwein 0 80 0.50 Antillen-Rum . . n 2.— 1.20
Lorch er, „ 9 0.90 % 0.60 Jamaica Rum. 3.35 2.25
Winkler , „
Steinberger (Kgl . Dom.)

vorzügl . Tischwein
(1903er)

n 1.— n 0 70 Madeira, alt . . . . . 1.60 1.—

jetzt 0.70

„ sehr alt . . .
Cognae vieux.
Cognac fine Champagne .

• 2.20
3.-
4.—

n 1.50

2.60
Erbacher . a 1.20 0.80 Cognac, deutsch , 2 Stern 2.- 1.30
Geisenheimer. s 1.30 0.90 Sherry , trocken . . 1.60 n 1.—
Rauenthaler. n 1.50 d 1.— Sherry , old . . 2.20 1.50
Hattenheimer . . . . . a 1.60 n 1.10 Portwein , rot . . n 2 — 1.20
Rüdesheimer Berg . . . „ o __ , 1.20 , sehr alt . . 2.50 ].5)

Bei Atyiahme grösserer Posten 10 °;0 Extra -RabattVersandt frei ins Haus — nach auswärts frei Bahnhof hier.
Bestellungen per Karte werden prompt erledigt, Kitte genau aal ' Firma KU

9137
achten.

Gummi-Betteißlageo, „ss.
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,

von Mk | , 30 an per Meter.

U/Inrlalhöcrhün bester Schutz gegen Erkältung, zur richtigem
nlllUCliiUuulio ’l^ Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, per 1
Stück von Mk , 180J an

Sämtliche Artikel zur Kranken- u, Wochenbettpflege.
Cftir . Tauber , Kirchgasse 6. Tel. 717.

Echten Friedrichsdorfer Zwieback,
von Gustav Mannfeld , Wiesbaden,

hergkfiellt mit nur reiner Ratnrbntter, in allen Geschäften zu haben.
ftnbrit : Dotzhelmerstrasse lOd Televhon * !H6 . » 8692

grautSriue, pnijioiun
m;d Priuötf.

Elllplehle mein reichhaltiges Lager
in allen Arten Möbeln. Betten.
Spiegel, Bildern Polüerwaaren;
ganze Ausstattungen zu oilligen
Preisen unter Garantie für nur

crstklasige Arbeit.
Pb . Sei b el.

Telefon 2712, B 'eichstt. 19,
ältestes Möbelgeschäft des Wcü-

stadrthcils. 8227
Bon jetzt bis 1. Okt. gewäbre

wegen Umzug aus alle Möbel 15
und 25 pCe. Rabatt.

Nkijimmgsßrüer Heuss
in Wiesbaden , Hermannstr. 17,
2. >., empfiehlt sich zur Aufstellung
von Vermögens- Verzeichnissen,
Nachlaß- Jnventme », Bormund-
schaflS- und sonstigen Rechnungen,
Anfertigung von Theil. PIänen,
sowie schriftlichen Arbeiten jeder
Art, 8814

Für Srantlente.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er-
sparniß der hohen Ladcn-
micthc sehr billig zu ver
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M., Bettst, 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz! 21—70 M., Spiegel
schränke 80—90 Ab, Vertikows
polirt) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küchenschr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M , Malr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M., Dedbetlcn 12- 30 M..
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden21 bis
60 M., Soplia- und Auszugtische
15—25 M,, Küchen- li, Zimmer-
tische6—10 M„ Stühle 3—8 M,
Sopha- und Plcileripiegel5—50M
u. s. w. Groste Lagerräume.
Eigene Werkst. Franken-
straffe ki> Transport frei.
Auch Auswärts ver Auto¬
mobil. Auf Wunsch Zah¬
lungs -Erleichterung 4860
™ Maut-

Kranke iBr
Flechten, offene Beinschüdcu,

Muttermale, Gcstchlspickel, Nasen-
röte, Syphilis, veraltete Blasen-
Harn- und Nierenleiden behandele
mittelst 1214

Licht-Heilverfahreu^
B . I äugen s
Heilanstalt.

Pkainz.Schusterstr ly'
Sprichst, täglich von 8 Uhr inorg.
bis 8 Uhr abends Soniuags von

8 bis l Uhr.

-CIU]* ilt -H♦
npetfü-

Heffe
um zu räumen zu und unter

Kostcuprciscii. 8697

MU8 Bernstein,
54 Kirchgasse 54.

mit

Bo » Anfang Okoder ad:
Wcbcrgnsse 14 . 9133

Webergasse 14:
Von Anfangs Oktober ab!

Blutarme,
Bleichsüchtige

finden sichere Besserung beim Ge¬
brauche des cisenhanigen Apfel
thceS. Derselbe ist ein leicht
verdau!., wohlschulcckcndcsyans-
miltel, welches appekrtanregeiid
blutbildend und lräftigend ivirkt,
Packet iür ca. 70 Tassen Thee aus¬
reichend. ä Mark l in der Wer
mania -Trogerie von 8884

E Pornebl , Rheinstr. 55.

A. Baer& Co,
Wcllripftras .c 24 , 9169

unterhält stets Lager in

Dezimalwaagen,
Tafelwaagen,

Leaicht in 1« Qualität.

Aet _

MaarKÖpie , Schellet,
§tirnfri §nren

werden billigst anoesertigt und aufgearbeitct. Grcßes Lager fertiger
.Zöpfe - und einzelner Teile in allen Haarfarben von 3 Mir,
Sämintliche Haararbeitcu werden ichnellnens angcfertigr.

K . Löbig , Jtiftir,

itoe .K . Tobias , Wiesbaden,
Friedrichstrasse No . 8 , I.

W Manicure und Pedicure . "UH
Behördlich geprüfte Hühneraugen - Operateurin.

Specialistin für Fnsspflege nach amerik. Methode.
In Amerika studirt und diplomirt für medicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung des Gesichts

Erhaltung dos Teints bis ins späteste Alter.
gS~ Behandlung in und ausser dem Hause . "tDhD 353

Sprechstunde im Hanse 2—5 Uhr.
Ausser dem Hause anf Verlangen jederzeit.

Ringfreie Kohlen
aus besten Zeche », 8676

pl'O (SenfItCU 9}ff. l . lo— 1.40 , I franko Haas,
Brikett » Reelle

pro Centner Mk 1.15, I »elliennng.
empfiehlt Karl Kirchner , Nheingauerstr . 2,

früher Wellritzstraße 27._ Telelo » 2165.

Günstige Gelegenheit!
Gegen Haar , nach Maas gearbeitet.

Moderne Herren-Anzüge von Mk. 36.— an.
Winter-Ueberzielier von Mk. 35.— an
Einzelne Hosen von Mk. 12 — an.

Reparaturen , Acndcr» und Bügeln schnell und billig.
<J. Zchnkidermeilter,

Bestell, p, Karte._ Dotzdeimcrstaffe 12 . 2_ £189
Nur noch kurze Zeit. Teff
Astrologie.

Sterndcuteknnst a», Tage der Geburt.
Slufschluff über das ganze Leben durch Ausarbeitung eines

Horoskop.
AmerikanischeAstrologin hält Sprechstunde» für Damen und

Herr «» von 2—0 Uhr : Sonntags von 10 - 0 Uhr.
Auf »verlangen auch zu andere » Stunde ». 3900

Friedr chstrahe 8 , 1. Eilige.
(Auch brieflich mit genauer Angabe des Nornamens. des Geburts¬

jahres und des Geburtsdatums. — Rückporto.)
ft ’sh ist das System verkäuflich-
Habe meine

Schitdermalerei
von Friedrichstraße 36 nach

(0  rh iiicii(tt*h§ e li,
dem Gerichtsgebäude gegenüber, verlegt. Privat-Wohnu»!
Lchwalbachrrstraszc « — Auch ist Herr Hoflicferaut
N. Kölsch , Friedrichstraste 36 , gerne bereit, Aul'
träge für mich entgegen zu nehmen. fi460

Hermann Vogeisang, Srijilbrnnaw.,
Ovciuieustrasre >7 Schwalbacherstraste

In d. Veöbeliager Goldgafse 1^
kaust man billig u. gut : 2 compi. Zimmer, Wohn-, Schlafzimnier
u. Küche von 350 M. an, gut gearbeitete(hell) Satin -Schlaizimnter "-
340 M. an, alles innen Eichen, Büffels von 125 M. an, @p**0elf
schränke von 74 ii)f. an, Vertikows 26 M„ Kleiderichränkc(2thürig)
28 M., compl. Betten v. 48 M. an, Auszuglische 24 M.. Wasauoilettk
mit Spicgelaufiatz 55 M , Garnituren, SophaS in allcrbilligster
läge; ferner empfehle einen

großen Posten guter Möbel
als ülrlegenhcitskaus aus Lager, welche sehr billig abgebcn werde».

Eigene Werkstättc . Reelle Bedienung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12
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